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Ut silvae foliis pronos mutantur in annos, 
Prima cadunt: ita verborum vetus interit aetas, 
Et iuvenum ritu florent modo nata vigentque. 

Horaz, Epist. II 3. V. 60—62. 
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Einleitung. 



In seiner »Encyklopädie und Methodologie der 
romanischen Philologie« Band III p. 149 sagt Körting: 
»Es würde eine sehr dankbare Aufgabe sein, die 
zwischen Altfranzösisch und Neufranzösisch bestehende 
lexikalische Differenz nach ihren verschiedenen Be- ♦ 
Ziehungen hin zum Gegenstand eingehender Spezial- 
untersuchungen zu machen.« Dieser Aufgabe habe 
ich mich im Folgenden hinsichtlich des altfranzösischen 
Rolandsliedes unterzogen. Die Wahl dieses Denkmals 
erklärt sich einmal aus der hohen Bedeutung desselben 
für die französische Literatur — und Sprachgeschichte, 
sodann aus der großen Zahl von Spezialuntersuchungen 
deren Gegenstand es nach allen Richtungen hin ge- 
wesen ist. Durch letzteren Umstand wurde ich der 
Prüfung mancher Fragen überhoben, welche, obwohl 
nicht eigentlich zu meinem Thema gehörig, doch sonst 
von mir hätten untersucht werden müssen. 

Es kam mir vor allem darauf an, die lexikalische 
Differenz zwischen der Sprache des Rolandsliedes und 
der neufranzösischen Schriftsprache festzustellen. Ich 
gebe daher in einem semasiologischen Teil meiner 
Arbeit eine tabellarische Übersicht über die nach Be- 
deutungskreisen geordneten Wörter des Rolandsliedes 
und verzeichne in jedem einzelnen Falle die etwa vor- 
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liegende lexikalische Differenz zwischen der alten und 
der neuen Sprache. Zusammenfassend handle ich dann 
über die beiden wichtigsten Arten des Unterschiedes, 
über Wortschwund und Bedeutungswandel. Ein 
statistischer Teil bietet sodann eine Übersicht über 
das zahlenmäßige Verhältnis der im Rolandsliede sich 
findenden Wörter in bezug auf ihren Ursprung. Auf- 
gestellt wurde diese Statistik auf dem am Schlüsse der 
Arbeit gegebenen etymologischen Wörterverzeichnis, 
das aus praktischen Gründen gleichzeitig als Wort- 
index dient. 

Zu Grunde gelegt wurde die Hs Digby 23 nach 
dem diplomatischen Abdruck Stengels (s. Literatur- 
ausweis). Nur in den folgenden Fällen, in denen mir 
eine offenbare Verderbnis des Textes vorzuliegen 
scheint, bin ich von dem Oxforder Text abgewichen. 
Ich hielt es jedoch bei den Zwecken, die meine Arbeit 
verfolgt, nicht für angezeigt, an diesen Stellen andere 
Wörter — etwa nach Stengels kritischer Ausgabe — 
einzusetzen, sondern ich habe diese Wörter gänzlich 
unberücksichtigt gelassen. Es handelt sich um die 
folgenden Fälle: 
v. 261. Par ceste barbe que veez blarcher (blarcher?) 
729. Sun cors demenie mult fierement asalt (de- 
menie?) 

856. La tere certeine . . . (certeine Eigenname?) 
956. Cil tient la tere entre qu'as scaz marine (scaz 
marine Eigenname?) 
1591. Sun ceval brochet ki oit* del cuntence (?) 
1862. Oi desertet a tant rubostl* exill (rubostl?) 
2305. Quant io mei pd* de vos n'en ai mais eure 
(pd* = pard, perd??) 




2359. Desuz lui met s'espee e l'olifan en sumet (en 
sumet aus metr. Gründen). 

In den übrigen Fällen, in denen ich vom Text der 
Hs abgewichen bin, handelt es sich um offenbare 
Schreibfehler, die ich stillschweigend verbessert habe. 

Nicht berücksichtigt habe ich ferner die Personen- 
und Ortsnamen, die Pronomina sowie die Schallwörter. 
Das Fehlen geeigneter zusammenfassender Werke auf 
dem Gebiet der Eigennamen dürfte mein Verfahren 
entschuldigen. 1 ) Die Nichtberücksichtigung der Pro- 
nomina schien mir infolge des Umstandes statthaft, 
dass dieselben wie überhaupt die Flexion im Rolands- 
liede in den trefflichen Arbeiten Ernst's eingehend be- 
handelt worden sind. Ich nehme hier gleich Gelegenheit 
zu der Bemerkung, daß mir Ernst's Arbeit auch sonst 
viel Nutzen gebracht hat, wie ich dies auch noch an 
anderem Orte ausdrücklich hervorgehoben habe. 2 ) 

Beim Zusammentragen des umfangreichen Materials 
hat mir das Glossar Leon Gautiers 3 ) in seiner Edition 
classique, das im Gegensatz zu dem kritischen Text 
seiner Ausgabe nur auf die Hs zurückgeht, wertvolle 
Dienste geleistet. Einige Lücken dieses Glossars wurden 
ausgefüllt nach den Wortlisten in den beiden Abhand- 
lungen von Ernst. Zur Feststellung der Etymologien 

1 ) Bezüglich der geographischen Wörter ist zu bemerken, dass 
zweimal der Versuch eingehender Behandlung gemacht worden ist. Aber 
weder Schobers Dissertation : Die Geographie der afr. ch. de geste. 
Mbg 1902 noch Müllers Diss.: Zur Geogr. d. alt. ch. d. g. Göttingen 
1885 ist über den Buchstaben A hinausgekommen. 

2 ) In der Wortstatistik habe ich dagegen die Pronomina berück- 
sichtigt im Anschlufs an Ernst's Abhandlung. 

3 ) Ais ein sehr erheblicher Mangel dieses Glossars erwies sich 
jedoch der Umstand, dafs die den Wörtern beigefügten Belegstellen sehr 
ungenau waren, woraus sich manche Schwierigkeit ergab. 

1* 
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wurden zu Rate gezogen die einschlägigen Wörter- 
bücher von Diez, Scheler und besonders Körting^ 
»Lateinisch-romanisches Wörterbuch«. Die Bedeutung 
der altfranzösischen Wörter wurde nach Gautier's 
Glossar und Godefroy's Dictionnaire gegeben. Hin- 
sichtlich des Neufranzösischen habe ich die Wörter- 
bücher von Hatzfeld-Darmesteter-Thomas, Littr£, Sachs- 
Villatte sowie das der Academie francaise benutzt. 



Es folgen hier die Substantiva, Adjektiva und 
Verba 1 ) des Rolandsliedes nach Bedeutungskreisen ge- 
ordnet. Beigefügt wurden den einzelnen Wörtern die 
betr. Belegstellen, soweit als diese erforderlich waren; 
in der Regel habe ich mich mit Angabe des Verses 
begnügt, jedoch, wenn es sachgemäß erschien, auch 
den betr. Vers ausgeschrieben. Wird bez. des Fort- 
lebens eines Wortes im nfz. nichts vermerkt, so wird 
damit angegeben, daß das betr. Wort in lautregel- 
mäßiger Gestalt und ohne irgendwelche oder doch 
ohne erhebliche Bedeutungsverschiebung der gegen- 
wärtigen Sprache noch angehört. Lautregelwidrige 
Umgestaltung dagegen und erhebliche Bedeutungs- 
verschiebungen sind ausdrücklich hervorgehoben. An- 
geführt werden die Nomina im c. o. s., 2 ) die Verba im 
Infinitiv. 

*) Die Numeralia, Adverbia, Präpositionen und Conjunctionen 
wurden aus praktischen Gründen hier nicht berücksichtigt. Es wurden 
jedoch bei diesen Wörtern im Wortindex die nötigen Angaben gemacht. 
Alles nähere sehe man deshalb dort. 

2 ) Der c. o. wurde gewählt, weil in ihm der stammauslautende 
Consonant besser erhalten ist, als vor dem Casussuffixe des c. r. 



I. Semasiologischer Teil. 




Hinsichtlich der Verteilung der einzelnen Wörter 
auf die Bedeutungskreise sei noch bemerkt, daß es 
bei nicht wenigen Wörtern schwierig war, dieselben 
einer bestimmten Rubrik einzuordnen, da sie mit Fug 
und Recht in verschiedenen Kategorien hätten auf- 
geführt werden können. Man muß sich eben dessen 
bewußt sein, daß gar manche Begriffe mehrseitig sind 
und folglich je nach der Seite, welche Gegenstand der 
gelegentlichen Betrachtung ist, bald jener, bald dieser 
Rubrik zugewiesen werden können. Auch dessen möge 
man sich bewußt sein, daß die Gruppen, in welche 
man die Begriffe zu ordnen pflegt, nicht mechanisch 
streng von einander geschieden werden können, weil 
sie sich vielfach eng berühren und oft genug einander 
durchdringen. 

1. Wörter für astronomische Begriffe. 1 ) 

ciel 545, 1553, 3031; soleil 157, 1002, 1808; lune 
2512; esteile 3659. 

2. Wörter für meteorologische Begriffe. 

vent 1424, 2533; tempeste 689; tempez m.f 2534, 
nfz. tempete; turment 1423 Unwetter (3104 Qual) nfr. 
le tourment Qual, la tourmente (See)sturm; oredf 689, 
1424, 2534 nfr. orage; tuneire 1424, 2533; fuildre 1426; 
terremoete f 1427 nfz. »tremblement de terre«; pluie 
981, 1425; neif f 3319 nfz. neige; gelee 3319 neif sur 
gelee nfr. gelee Frost, Gelee etc.; giel 2533 = »gelee« 
nfr. veralt. u. dial.; rusee 981 Tau; gresil 1425; 

*) Die im nfz. nicht mehr fortlebenden Wörter sind durch ein f 
gekennzeichnet. Die Bemerkung »veraltet« deutet an, dafs das betr. Wort 
in der nfz. Sprache veraltet ist. 
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puldre 3633 Staub nfz. verschoben zur Bed. Pulver, 
für Staub poussiere; puldrus adj. 2426 staubig. 



3. Wörter für geographische 1 ) bezw. physika- 
lische Begriffe. 

fund 2471 Grund; cuntree 448, 1455, 3305; pais 
17,134, 1861, 2333 nfr. pays; marche 2 ) 839, 2209, 3128, 
3716, das Wort bed. teils Grenzland, teils Land im 
allg. nfr. (t. d'histoire) Grenzmark; camp 3 ) 1338, 
2230, 2439, 3968 nfr. champ; campel adj.: 3147 
bataille campel als adj. % nfz. les champeaux: «les 
pres, les pr£ries«(L); plein 3129 Enmi un plein, 
nfr. piain adj. eben, le — Seemannsausdruck für »la 
haute mer«; plaigne 1085, 3305 Ebene; larizf 1085, 1851, 
»landes« G.; pred 1334, 1778, 2496; pree f 1375, 3873 
nfr. pr£; guaret 1385 Brache; pui f 814, 1017 Hügel, 
nfz. nur in Ortsnamen; tertre 708, 805; munt 2112, 
2185; muntaigne 6, 2040; val 814, 1018 Tal nfr. nur 
sprichw. par monts et par vaux und in Eigennamen; 
valee 710, 3126; röche 815, 1579, 3125; port 583, 719, 
1802 = Engpaß, 2626 Hafen nfr. meist Hafen, aber 
auch Engpaß; destreit 809 Engpaß, (1010, 3456 übertr. 
Verlegenheit, Traurigkeit); passage 657, 741; fosse 3105; 
fosset 2590; gualt f 2549 nfr. foret, bois; selve f 3293 
nfr. foret; bois 3293; boissun 3357; bruill 714 nfr. 
breuill; ewe 2225, 2465, 2640, 3667; mer 372, 2635; 

1) Eigennamen sind, wie überhaupt, so auch hier nicht berück- 
sichtigt. 

2 ) terre fällt, da es meist Lehnsland etc. bedeutet, nicht in diese 
Rubrik, sondern gehört unter die Wörter für staatsrechtliche Begriffe. 

3 ) Das Wort bed. auch Schlachtfeld und gehört in dieser Bed. zu 
den militärischen Begriffen. 




ultremer 67 Malbien d'ultremer nfr. cToutre-mer; 
ultremarin adj. f 3507; guet 2994 Furt; rive 2799. 

4. Wörter für mineralogische und dgl. Begriffe. 

acer 1362, 1953, 2302 etc. Stahl; fer 1362, 3249, 
3735 (spez. Eisen der Lanze 1286, 1559, 3154); argent 
32 Silber; or 32, 2296; oret Ptc. f 1811, 1283, 2345 
nfr. dore; pierre 1452, 1661, 2338; marbre 12; ametistef 
1661 nfr. gel. W. amethyste; matice f 638 nfr. gel. W. 
amethyste; carbuncle f 1326, 1662 nfr. escarboncle; 
escarbuncle 1488; esterminal (?) f 1662 ein wertvoller 
Stein; gemme f 3616 nfr. gel. W. gemme; gemmer 
vb. 1542, 1995 nfr. gemm£; jacunce f 638 ein Edelstein; 
sardonie 2312; topaze 1661; cristal 1263. 

5. Wörter für botanische und dergl. Begriffe. 

arbre 2267, 2271, 3953; eglenter 1 14 wilder Rosen- 
stock; espine 3521 Dorn; fraisne 2537 nfr. frene; frais- 
nin adj. f 720; if 406; lorier 2651 nfr. laurier; olive 
366, 2705 Ölbaum nfr. = Olive, nur veraltet in derBed. 
Ölbaum, dafür jetzt olivier; pin 114, 2375; pumier 2537; 
pume 386 nfr. pomme; sapeie (ms. sapide) f 993 
Tannengebüsch; verne 2632 Erle; (h) erbe 671, 1569, 
2871; herbus f 1018 (nfr. herbu: * herbutus); biet 980; 
flur 2871 (in übertr. Bed. Blüte, Auslese 2431, seintes 
flurs = Paradies 1856); juncher vb. 3388 mit Blumen 
bestreuen. 

branche 72,80; tige 500 Stamm, Stengel; verge 
3323Rute; pelervb.3323 entrinden, fust 1559, 3739, 3953 
Schaft, Knüttel nfr. füt Schaft, Holzwerk, Gestell (sentir 
le — nach dem Faß schmecken); peiz 1635 nfr. poix. 
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6. Wörter für zoologische Begriffe. 

beste 1555, 2436; cheval 1095, 1374, 3002; ewef3968 
Stute nfr. jument; destrier 347, 399, 1651 Beipferd nfz. 
destrier nur noch poet. Schlachtroß; palefreid 479, 
1000 Reisepferd nfr. veralt. palefroi; runcin 758 Last- 
pferd nfr. roussin; sumier 701, 758; mul f 32, 480, 757 
nfr. mulet; mulet 158, 861, 978, 3154 Maulesel; mule 
757, 3943; chien 1751, 2591; veltre f 128, 730 ein Jagd- 
hund; cerf 1874, 2968; levre 1780; ver f 727, 732 nfr. 
sanglier; porc 1751, 2591; lu f 1751 nfr. gel. W. loup; 
urs 30; brohun (?) f 2557 Bär; leon (liun) 128, 2436, 2549; 
lepard f 728, 1111, 2542 nfr. gel. W. leopard; martre 
302 pels de martre; sabelin f adj. 462 un mantel sabelin 
G »de zibeline«. 

baieine 3102; cameil 129, 645, 847 nfz. chameau; 
olifant f 1059 Elfenbein nfr. gel. W. &£phant. 

oisel 1573; arunde 1492 Schwalbe nfr. ä queue 
d'aronde Fachausdruck der Architektonik; falcun 1529; 
hostur 31, 129 Habicht nfr. autour; esprewer 1492 
Sperber; grifun 2544 Greif (das Fabeltier); guivre 2543 
Viper nfr. guivre (givre) nur t. d. blason; serpent 2543; 
dragun 2543 der Drache (daneben in der Bed. Feld- 
zeichen der Heiden s. milit. Ausdr.). 

7. Wörter für anatomische und physiologische 
Begriffe (körperliche Funktionen und Zustände 



cors 118, 305, 3900 etc.; char 1119, 1265, 1613, 
2942 Fleisch nfr. chair; os 1200, 3607; sanc 950, 1614, 
3972; sanglent adj. 1056, 1399, 1507, 1586; ensanglanter 
vb. 1067; seiner vb. 1991 bluten nfr. saigner; cuir (quir) 



der Menschen und Tiere). 




1012 Haut des Menschen, 2968 Fell nfr. in der Bed. 
Haut veralt. j. Leder; pel 302, 515 Haut, Fell; nerf 
3970; membre 1408, 3971; teste 57, 935, 2491 Kopf; 
chef 44, 209, 491, 2528 Kopf, 3018 Si chevalcez el premer 
chef devant = »ä la tete.« nfr. chef gew. Anführer, Vor- 
gesetzter, doch par mon chef bei meinem Haupte; 
chere 3645 Kopf, Gesicht nfr. Kost, Bewirtung, faire 
bonne chere = einen guten Tisch führen; vis 626, 
3505 Gesicht nfr. nur adv. Vbdg. vis-ä-vis; visage 304, 
1597; faiture f 1328 Antlitz; cervel 1764, 2260 nfr. 
cerveau; cervelle 1356, 3617; frunt 1217, 3919; temple 
masc. 1764, 1786 nfr. la tempe; joe 3921 Wange; 
mentun 626 Kinn; oil 298, 773, 1991; oreille 732, 1656; 
nes 1918 nfr. nez; buche 633, 1487 Mund; dent 1934, 
2346; peil 503, 1012, 3954 Barthaar; chevel 976, 2347; 
cheveleure 1327 Haarwuchs; crignel f 2906 Haar; 
crignete f 1655 nfr. criniere; barbe 48 etc.; barbet Ptc. 
65, 3260, 3317 bärtig nfr. barbe t. d. blason, gew. barbu ; 
gernun f 215, 249, 1823 nfr. moustache; seiet j adj. 
3223 Cil sunt seiet ensement cume porc. = »mit Borsten 
bedeckt.« 

col 302, 601 nfr. cou, daneben col Hals einer 
Flasche, Vase etc.; eschine 1201, 1612 Rückgrat; dos 
1201; costet 305, 346, 1066 etc. nfr. cot6; flanc 3158, 
3467; espalle 647, 1344 nfr. £paule; furcele f 1294, 2249 
nfr. »clavicule«; braz 597, 1711; brace 1343 Sanglant en 
ad e Posberc e brace = beide Arme nfr. brace Elle; main 
2264 etc.; palme 3606 flache Hand; poign 466, 874 nfr. 
poing; deit 509 nfr. doigt; deie 1 ) 444 nfr. doigt; forcheure 
1330, 3157 = Spaltung, Gabelung der Schenkel nfr. = 



l) von digita, jedoch lautunregelmäfsig. 
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»endroit oü une chose commence ä se fourcher«; cuisse 
1653; genoill 2192, 2664nfr.genou; pied 120, 2138 etc. auch 
als Längenmaß s. diese; gambe 1652 nfr.jambe; crupe 1653 
Hinterteil des Pferdes nfr. Croupe; cue 1655 nfr. queue; 
piz 48, 1107 Brust nfr. pis »Euter, Zitze« vulg. » Frauen- 
busen«; buc f 3289 »buste du Corps, tronc«; coer 
(quer) 299, 1278, 2019 Herz; pulmun 1278 Lunge; 
aleine 1789 Atem (nur übertr. vom Schall des Hornes); 
firie 1278 Leber nfr. foie; buele f 2247 nfr. les boyaux. 

dormir vb. (se) 718, 2521; endormir vb. 2520; 
esveiller(se) vb. 724, 736; pasmer vb. 1348, 1989, 2222 
nfr. se pämer; pasmeisun 2233 Ohnmacht; esculurer f 
vb. 485 Marsilies fut esculurez del ire; desculurer vb. 
1979 Teint fut e pers desculuret e pale nfr. d^colorer; 
teindre vb. 1979 entfärben nfr. teindre färben; buillir 
vb. 2248 Desuz le frunt Ii buillit la cervelle nfr. bouillir, 
auch la cervelle me bout »der Kopf möchte mir zer- 
springen« ; las adj. 871, 2484, 2519 müde; refreider vb. t 
2486 sich erholen nfr. nur mundartl.; ennuier vb. 2484 
Noz chevals sunt e las e ennuiez = »erschöpft« nfr. in 
gehob. Bed. »langweilen« etc. 

8. Wörter für die Begriffe »Körperpflege.« 

afaiter vb. 215 = »saisir, manier« nfr. afifaiter einen 
Falken abrichten, Felle zurichten; recerceler vb. 3161 le 
chef recercelet nfr. recercele t. de blason; laver vb. 
1778, 2969; bain 154, 3984; terdrefvb. 3940 abtrocknen. 

9. Wörter für biologische Begriffe (Geburt, 

Lebensalter, Tod). 

riaistre vb. 2146, 2371; extrait Ptc. 356 »entstammt« 
nfr. extrait halbgel. W. meist nur in eigtl. Bed.; vivre 
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vb. 1923, 2030, 2118 etc.; survivre vb. 2616 tr. nfr. meist 
intr.; vivant 284, 791 Lebenszeit; vie 212, 492, 964, 1408; 
vif adj. 691, 746, 1613, 1627, 2061, 3719 lebend, lebendig; 
edet f 3170 Voeillet o nun n'i perdet sun edet nfr. äge; 
edage 312 nfr. äge; juvente f 1401, 2916 nfr. jeunesse; 
pulcele 821 Jungfrau nfr. pucelle nur noch fam. und 
Pucelle d' Orlens; veil, velz etc. adj. 112, 796, 905; 
murir vb. 536, 1122 (auch tr. töten s. S.27); mort 21, 227, 
1926, 2270 Tod; mort 1971, 2435 der Tote; mortel 
658 mortel bataille, 747 m. rage, 3908 hume mortel. 

10. Wörter für Begriffe der Totenbestattung. 

sarcou f 3692 Sarg nfr. sarcophage gel. W. da- 
neben volkst. Dim. cercueil; biere 1748; carner 2949, 
2954 Beinhaus nfr. charnier Fleischkammer; enterrer 
vb. 3732; enfuir vb. 1750, 2942 bestatten nfr. enfouir 
vergraben, verbergen. 

11. Wörter für Begriffe der Kleidung und des 



vestement 1613, 2348; vestir vb. 2499, 2988, 3141, 
3532 anlegen nfr. vetir kleiden, bekleiden, Kleider liefern 
etc.; afubler vb. 462, 3941 kleiden, bekleiden nfr. in dies, 
allgem, Bed. nur noch dial. sonst = »habiller d'une 
maniere irreguliere, bizarre, ridicule«; calcervb.2678,3863 
»beschuhen« (Füße oder Hände) nfr. chausser; mantel 
462, 830, 2707; blialt (?) 303, 2172 nfr. bliaud. t. d.arch. 
»vetement de dessus que portaient au moyen-äge les 
femmes et les hommes« H-D-Th.; cape 545, cape del ciel 

J ) Rüstungsgegenstände sehe man unter No. 18. 
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nur übertr. nfr. cape »Kappenmantel, Rittermantel, 
Kapuze« etc., daneben chape »Chorrock, kurz. Mantel, 
Überzug, Deckel, Kappe« etc. 

coiffe 3436 Haube, Mütze (jetzt meist von 
Bäuerinnen getragen); guant 247, 3189 Handschuh; 
hoese t 641 nfr. botte; paile .f 2965 Seidenstoff; 
palie f HO, 272, 303 id; ci ciatun f 846 kostb. 
Seidenstoff; pan 869, 1228, 3141, 3207 Stück, Lappen, 
Fetzen; nusche f 637 nfr. collier. 

12. Wörter für Begriffe der Ernährung. 1 ) 

manger vb. 1751, 2542; beivre vb. 2473 nfz. boire, 
vin 2969; piment 2969 Ben sunt lavez de piment e de 
vin; nurrir vb. 1860 Li empereres tant mare vos nurrit 
2380 De Carlemagne sun seignur ki P nurrit 3374 Li 
mien baron nurrit vos ai lungtens nfr. nourrir. 

13. Wörter für die Begriffe des Wohnens (im 
engeren und weiteren Sinne des Wortes, also auch die 
Aufenthaltsstätten im Freien mit einbegriffen). 

maneir vb. 983 »Dient alquanz que diables i meignent« 
wohnen, hausen nfr. nur le manoir; estage 188 Wohn- 
sitz, Residenz nfr. £tage Stockwerk; sied f 478, 3706 
Sitz, Hofhaltung nfr. siege; siege 212, 435, 1135 Sitz 
(der Regierung), Sitz(platz) Belagerung; curt 231, 351 
Königshof; palais 151, 2563, 2708; castel 4, 236, 2611; 
burc 973 burc de Seint Denise nfr. bourg Markt- 

*) Man beachte sehr den Mangel solcher Ausdrücke, unter denen 
Speisebenennungen sowie die Ausdrücke für Hunger und Durst fehlen. 
Man vergleiche hiermit die Fülle solcher Ausdrücke in den homerischen 
Gedichten und im Beowulf. 
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flecken; tur 98, 3636 Turm; citet 5, 71, 654, 917 Stadt 
nfz. cite »städt. Gemeinschaft, Innenstädte etc.; vile 3661; 
maisun 1817, 3978 (Haushaltung); ostel 342 Wohnhaus, 
Wohnung nfr. hötel »vornehmes Wohnhaus, Gast- 
Logierhaus« ; hostelervb. 160 bewirten nfr. hoteler - »loger, 
recevoir chez soi« (nur L); recet f 1430 Haus; tref f 159 
nfr. tente; chambre 2593, 2709, 3992, 2332 Engletere 
que il teneit sa cambre = »domaine particuliere nfr. 
chambre nicht mehr in letzt. Bed.; voltis adj. f 2593 
cambre voltis nfr. voute; sale 3707; quisine 1822 nfr. 
cuisine; mur 5, 97 etc.; pareit 3644 Wand nfr. paroi 
Scheide-, Seiten wand etc.; culumbe 2586 Säule nfr. 
colombe vollst, veralt. verdr. d. d. ital. Lehnw. colonne ; 
porte 2258, 2690; clef 654, 2752; degred 2840 Stufe; 
perrun 12, 2268, 2312; verger 11, 103 Baum-, Obstgarten; 
er ute f 2580 Grotte nfr. grotte it. Lehnw. 

14. Wörter für die Begriffe Hausgeräte, 
häusl. Bequemlichkeit u. dergl. . 

banc 3853; faldestoed 115, 609 nfr. fauteuil; 
table 111 As tables juent pur eis esbaneier. 

15. Wörter für die Begriffe Spiel, Vergnügen 

u. dergl. 

giu 977 Greignor fais portet par giu quand il s'en- 
veiset nfr. jeu; juervb. 111, 1638 nfr. jouer; esbaneier f 
vb. 111 As tables juent pur eis esbaneier; gu agier 
vb. 515 Guaz vos en dreit par cez pels sabelines nfr. 
gager. 
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16. Wörter für Begriffe der verwandtschaft- 
lichen und freundschaftlichen (feindschaftlichen) 
Beziehungen. 

pere 1421, 2337; mere 1402; femme 637 Ehefrau; 
muiller f 42, 361, 1960, 2576 Gattin nfr. femme, epouse; 
oixur f 821 nfr. femme, Epouse; enfant 1772, 3106, 
3197; filz 149, 295, 504; fille 2744;*) frere 291, 490, 
1214; soer (c. o. sorur) 294, 1720, 3713; fillastre 743 
Stiefsohn nfr. veralt. fillätre nur L; parent 1063, 1410, 
2562, 3847 Verwandter; parented (masc.) 356, 3907 
nfr. la parent^; lign f 2379 des humes de sun lign ; 
lignet f 3983 linees dames; aire f 763 de put aire, 
2252 de bon aire = »famille, race« nfr. debonnaire 
»nachsichtig, gutmütig«; maisniee f 1407, 3391 Sippe, 
anceisur (c.r.ancetsre) 3177, 3826 nfr. ancetre ; maiur f 2 ) 

1 ) Vgl. jedoch wegen nfr. fille ohne weiteren Zusatz eines adj. 
Nyrop a. a. O. Kap. I. 

2 ) Ich möchte hier bemerken, dafs ich maiur anders fasse, als dies 
bisher (so bei Gautier) der Fall war. Allerdings stehe auch ich wie 
Gautier trotz des v. 1616 (s. o.) auf dem Standpunkt, dafs es sich auch 
in diesem Falle um Frankreich handelt. Der Ausdruck tere maiur war 
formelhaft geworden, sodafs ihn selbst die Heiden anwenden, wie sie ja. 
auch v. 16 von la dulce France sprechen. Aber ich halte majur für 
einen erstarrten Genitiv, sodafs tere majur auf lat. terra majorum Land 
(unserer) Väter zurückgehen würde. Ich komme zu dieser Annahme, 
weil mir die Deutung Gautiers tere majur = la grande terre zu gekünstelt 
vorkommt. Zunächst ist doch zu beachten, dafs maiur (lat. maiorem) Com- 
parativ ist, was doch immer nicht ganz unberücksichtigt gelassen werden 
darf, wenn auch die Fälle, dafs ein lat. Comparativ und Superlativ im 
Französischen positive Bedeutung angenommen hat, nicht zu den seltensten 
gehören. Nimmt man aber selbst an tere majur bedeute »gröfseres 
Land«, so fehlt immer ein Land, mit dem verglichen Frankreich als das 
gröfsere bezeichnet wurde. Aus diesen Gründen habe ich mich zu meiner 
Auffassung entschlossen, die sprachlich auch nicht die geringste Schwierig- 
keit bietet bei der ziemlichen Häufigkeit organischer Genitive im oxforder 
Rolandsliede cf. geste francor, gent paienor etc., etc. 
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818 Puis que il venent a la tere maiur; 600 Tere 
maiur remeindreit en repos ; 952 Tere majur vos metrum 
en present 1616 Tere maiur Mahumet te maldie; uncle 
66, 348, 1914; cusin 173; parastre 308, 753, 762, 1027 
nfr. gew. beau-pere, parätre nur in peporativer Bed.; 
marene 3982 nfr. marraine; nevuld c. r. nies 824, 1219 
nfr. neveu; ami 362, 1113, 2421; amie 957, 3713; drud 
f 1640, 2814 befreundet, vertraut; enemi 144, 461; 
contrarius adj. t feindlich 1222. 

17. Wörter für sociale, politische und juristische 
Begriffe, (Standes- und Berufsarten mit Ausschluß 
der kriegerischen). 

poeste f 2926 Macht; poestet f 477, 2609, 3653 
Macht, Kraft; poesteif adj. f 460 mächtig; riche adj. 527 
Tanz riches reis cunduit a mendeier, 718 Ii empereres 
riches, 1531 Ii riche duc Sansun, wohl mehr = mächtig, 
wenn auch v. 527 zweifelhaft, heute nur = reich; 
baillie 94, 19l7, 2599, 2711 Gewalt; gent 393 Ki tute 
gent voelt faire recreant 1641 Sun dragun portet a qui 
sa gent s'alient. 2639 Gent paienor. 3295 la meie gent 
averse nfr. gent veralt. = nation. fam. la race; hume 39, 
293, etc. Lehnsmann nfr. homme; vassal 545 N'ad tel 
vassal suz cape del ciel, 1444 Que vassals est Ii nostre 
empereur, 3028 En cele sunt Ii vassal de Baivere, 3185 .. . 
Ii bon vassal, 3785 Vassals est bons por les armes 
defendre. nfr. vassal Vasall, Lehnsmann; vasselage f 
744, 1094 Mut, Eigenschaft eines »vassal« nfr. vasselage 
»Lehnbarkeit, Abhängigkeit eines Vasallen«; avoet 136 
Schirmherr nfr. avou£ »Sachwalter, Anwalt« ; danz 1367 
Herr nfr. dann Interj. = dame »gewiß, na das wäre«; 
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dame 957, 1960, 2724, 3983; damisele 3708 nfr. da- 
moisele veralt. Edelfräulein. 

empereor 1, 954 etc.; emperie 3994 nfr. empire; reis 
1, 7, 10 etc. ; reine 634, 2595 ; reialme 2914; regne 812, 
1961, 3032 Königreich nfr. regne Regierungszeit, 
Herrschaft, Macht; regnet f 697, 2623 Königreich; 
sceptre 2585; corone 2585, 3236, 3538 Krone; duc 
170, 378; cunte (c. r. quens) 194, 625, 635; cuntesse 
3729; vezcunte 849 nfr. vicomte; cuntur f 850 (sie 
kommen nach den »vicomtes« und vor den »vavassors«); 
marchis 630, 2031, 2971, 3502 auch im afr. schon die 
allg. Bed., wie v. 3502 zeigt, wo von K. d. Gr. die Rede 
ist. nfr. marquis Adelstitel. In Marquis de Brandebourg 
noch die Bed. »Markgraf« ; baron (c. r. ber) 531, 648 etc.; 
barnet f 536, 899, 1061 1) Gesamtheit der Barone, 
2) Charakter, Eigenschaften eines B. ; barnage f 535, 
1349, 3944 dies. Bed. wie barnet nfr. baronnage neugeb. 
»Freiherrnstand coli, die Barone« ; seignur (c. r. sire) 26, 
318, 364, 1521, 3056 nfr. sire nur Anrede = Majestät, 
daneben fam. pauvre sire »armseliger Tropf«, seigneur 
Anrede für Adlige, Anrede für Gott; seignurill adj. f 151 
palais seignurill nfr. seigneurial and. W.; lige 2421 lige 
seignurs nfr. lige t. de f£od; per 262, 965, 1415 (die 
12 Pairs), 2501 Unkes ne fut sa per (vom Schwert 
Joyuse) 362 Pinabel mun ami e mun per 3710 Ki me 
jurat cume sa per a prendre = Gattin. nfr.pairadj.= »egal, 
semblable, pareil« II sbst. »titre de dignite«; bacheler? 
113, 3020 Knappe nfr. bachelier Edelknappe, Beisitzer 
einer Zunft, bachelier es lettres Gymnasialabiturient, 
— es sciences Realabiturient; esquier 2437 Knappe nfr. 
ecuyer in d. Bed. veralt. jetzt Kunstreiter; garcun 2437; 
veier f 3952 Vogt (nfr. voyer : *viarium Wege- 




baumeister); tresorier 642; tresor 602; mes f 3191 »Botet 
nfr. messager; messager 2763; message 120, 143, 367, 
2704, 2742, 2765 = »Botet, daneben 92, 276, 315, 418, 
3131 = »Botschaft« nfr. message nur »Botschaft«; cous 
1817 »Koch« nfr. queux veralt. und scherzend »maitre 
queux«; serjant 161, 3957 »Leibeigener« nfr. sergent 
»Schutzmann« etc. etc.; serf 3737 »Leibeigener«. 

algalife f 453, 493, 681 nfr. calife; amirafle t 850, 
894, 1269; amiral 967, 3172 nfr. amiral »Admiral, 
Flottenchef«; almacur f 849, 909, 1275 »heidn. Würden- 
träger« (G. übers, d. Wort d. aumacour, das sich jedoch 
in keinem Wörterbuche findet). 

Jugeor 1 ) 3699, 3765 Richter nfr. jugeur »schlechter 
Richter«; jugement 328 Sur mei avez turnet fals 
jugement; juger vb. 282 Oit l'avez sur vos le jugent 
frahc, 353 Ki co iugat que dousez aler, 778 La rere- 
guarde est jugee sur lui, 3772 Si me iugat a mort e a 
dulor. nfr. juger 1) »d^cider pour ou contre« 2) »etre d'une 
certaine opinion sur une personne, sur une chose«; 
justise 498 Livrez le mei io en ferai la justise, 3904 
De Guenelun justise ert faite tel. nfr. justise cf. Berger 
a. a. O. s. v.; dreid 228 Cunseill d'orguill n'est dreiz 
que a plus munt, 2349 D n'en est dreiz que paiens te 
baillissent, 2561 II n'en est dreiz que il seit mais od vos, 
3751 De Guenelun car me iugez le dreit, 3849 Fait 
cels guarder tresque Ii dreiz en serat. Aoi, 3974 Horn ki 
traist altre n'en est dreiz qu'il s'en vant. nfr. droit; tort 



*) L. bemerkt zu diesem Wort: »Jugeur n'a point un sens pejoratif 
que par Opposition ä juge, autrement la finale eur n'a aucun mauvais sens ; 
mais ici tandisque le juge remplit un office publique, le jugeur fait un 
metier« . 



2 
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1549 Devers vos est Ii orguilz e Ii torz, 3588 Josque Ii uns 
sun tort i reconnuissetAoi, 1015Paien unt tort e chrestiens 
unt dreit, 2293 Ne a dreit ne a toh, 469 A tort vos 
curuciez nfr. tort; maier f vb. 3855 Ben sunt malez 
par jugement des altres = »sont assign^s, ont leur sort 
judiciaire par le mall germain«. G.; plaid: 1409 El plait 
ad Ais . . ., 3704 Des ore cumencet le plait de Guenelun, 
3841 E dist al rei sire vostre est Ii plaiz. 88 Dist Blancandrins 
mult bon plait en avreiz, 226 Ki co vos lodet que cest 
plaid degetuns = »plaid, proces, cour d'un roi«, v. 88, 
226 »arrangement, accord,« nfr. plaid »gerichtliche 
Rede«; plaider vb. 2667 Ad Ais o Carles soelt plaider, 
3933 E si parent ki plaidet unt pur lui: 1) »tenir le 
plaid« 2) »etre garant au plaid«. nfr. plaider »prozessieren, 
vor Gericht reden«, plaider une cause »einen Rechtsstreit 
führen« etc.; renc 264 en est levet del renc, 2192, »Kreis 
der zum Rate vers. Edlen« nfr. rang; conseill 179 Des- 
ore cumencet le cunseill que mal prist, 3761 Respundent 
Franc: ore en tendrum cunseill, 228 s. o., 3510, nfr. 
conseil; conseiller vb. 20, 2212, 2668 nfr. conseiller; 
jurer vb. 608, 612, 3232, 3710; lei s. S. 32; leialadj. 
1735 Oi nus defalt la leial cumpaignie, 3764 S'il fust leials 
ben ressemblast barun, 3847 XXX parenz Ii plevissent 
leial. nfr. loyal »scrupuleusement fidele aux engagements 
pris«. cf. d. gel. W. l^gal; plevir f vb. 968 Jo vos plevis 
qu'en vermeill sanc ert mise, 3847 s. o., 403 Que Tun a 
Paltre la sue feit plevit, 507 De nostre prod m'ad plevie 
la feid. 

plege 3846 Dist Ii empereres bons pleges en 
demant nfr. pleige »Ancien terme de jurisprudence: 
celui qui sert de caution, de garant«; (h)ostage 57, 147, 
572, 646 »Geisel«, 3852, 3950 »Bürgschaft, Sicherheit« nfr. 
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otage »Geisel, Unterpfand«; chevage f 373 Ad oes seint 
pere en cunquist le chevage »Kopfgeld«. 

prod 699, 3459 »Vorteil« nfr. prou veralt*; damage 
1102, 1885 »Nachteil, Schade« nfr. dommage; oes f 373 
s. o. = »pour, en faveur de«; treud f 666 »Tribut« nfr. 
tribut gel. W.; fiet, feu etc. 76, 432, 472, 820, 2680 nfr. fief 
tere 1 ) 135, 609, 1861 etc.; honor 820 Dune le remembret 
des fius e des honors, 3399 Si vos durai feus e honors e 
teres, 2833 E Sarraguce e Ponur qu'i apent, 2890 La meie 
honor est turnet en declin. nfr. honneur auch als terme 
de ftodalite: »Mode de propriete libre auquel £taient 
attachds des droits seigneuriaux«; deintet 45Que nus 
perduns Ponur e la deintet = »dignite, honneur, et p. 
extension biens, domaine«. nfr. daintier. »Orthographie 
fautive pour daintie, mot de Panc. francais £crit au- 
paravänt deintie du lat. dignitatem. Du sens abstrait 
d'honneur, daintie a passe au sens concret de morceaux 
d'honneur, de choix, puis a designe sp^cialement les 
testicules. La confusion entre Panc. terminaison et le 
suffixe -ier a amend le changement de genre. Vdnerie: 
Testicule du cerf. Ne s'emploie guere qu'au pluriel«. 
H-D-Th.; bandun f 1220 Ist de la prese si se met en 
bandun, 2703 Trestute Espaigne iert hoi en lur bandun 
== »Verfügung«; bailiier f vb. 453, 2349, 3497 = »avoir 
en sa baillie, traiter«; f edel t et 3593 Deven mes 
hom en fedeltet voeill rendre = »feaut£ dans le sens 
exaet du droit feodal«. nfr. fidditd gel. W.; heir 504, 
2744 »Erbe« nfr. hoir veraltet (T. d. droit); parcuner 
474 Mult orguillos parcuner i averez »Partner« nfr. par- 

J ) G. bemerkt zu d. W. »Nulle part, dans notre texte, ce mot ne 
signifie »la Terre« en general; mais toujours »une terre« et il revet 
plusieurs fois le sens feodal«. 
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chonnier; felonie 1633 Tetches ad males e mult granz 
felonies, 2600 Li nostre deu i unt fait felonie. nfr. 
f&onie »Treubruch, Lehnsfrevel«; recuverer vb. 344, 
3441, 3803, 3813 » wiedererlangen c nfr. recouvrer; re- 
coevrement 1607 Ambure ocist seinz nul recoevrement. 
nfr. recouvrement; entercer vb. 2180 Jo es voel aler quere 
e entercer = »reclamer, rechercher, reconnaitre«. nfr. 
entiercer »in eines dritten Hände übergehen«; chalen- 
gement f 394 E tutes teres met en chalengement = 
»r^clamation ä titre de proprio«; quit adj. 2787 Quite 
vus cleimet d* Espaigne le regnet, 3800 Que Genelun 
cleimt quite ceste feiz, 2747 s. s. Li amiraill ad en 
Espaigne dreit, Quite Ii cleim se il la voelt aveir, 
1140 Ben sunt asols e quites de lur pecchez. »clamer 
quite qchäqn c'est la lui donner sans aucune r&erve«. 
nfr. quitte »Entierement libere d'une Obligation 
1) d'une Obligation pecuniaire 2) d'une obl. morale« ; 
calunie f 3787 Getez mei hoi de mort e de calunie 
= »injustice, tort«. nfr. calomnie gel. W.; calenger f 
vb. 3592 A mult grant tort mun pais me calenges = 
»reclamer comme son bien« 1926 Si calengez e voz 
morz e voz vies = »venger«. nfr. calomnier gel. W.; 
quitedetf 907 Si nus remeindrat Espaigne en quitedet 
= »tranquillite, libert£«; amendise f 517 Einz demain 
noit en iert bele Pamendise = »r^paration«; solu f adj.: 
2311 En France la solue; franc adj. 2324 Jo Pen 
cunquis Normendie la franche nfr. franc »frei, un- 
beschädigt, kostenfreie etc. 

18. Wörter für militärische Begriffe. 

guerre 235, 242; pais 73, 391 nfr. paix; soldeier f 
34, 133 nfr. soldat; guereier 2066, 2242 »der Kriegerc 
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nfr. guerrierWort der gehobenen Sprache; guerreier 
vb. 579, 1514, 2681 »Krieg führenc nfr. guerroyer veralt.; 
(h)ost 18, 598, 739, 1052 »das Heere nfr. ost veralt.; 
osteier vb.f 35, 528 nfr. »faire la guerre«; reveler vb. f 
2921 »sich empörenc nfr. rebeller gel. W. veralt.; banir vb. 
1 630 Od sa grant ost banie nfr. bannir verbannen etc. ; 
esfort 599 »Streitkräfte«, (1197 ad esforz = »avec elan«) 
nfr. efifort »Anstrengung«, Streitkräfte heute durch forces 
zu geben. 

chevaler 25, 2252, 3818 nfr. Chevalier; chevalerie 
594 Dune avez faite gente chevalerie = »Tat, eines 
Ritters würdig« nfr. chevallerie »Rittertum, coli. Ritter- 
schaft«; cataigne f 1850, 2320 (adj\), 2912 (adj.), 3709 (nfr. 
capitaine ital. Lehnw. s. Kohlmann a. a. O. p. 36). 

arme 897, 2986; armer vb. 682; desarmer vb. 2498, 
2850, 3942 »entwaffnen« (die Waffen ablegen oder ab- 
nehmen). adubfl808 »die Rüstung«; aduber vb. 713, 
993, 3139 »rüsten« nfr. adouber 1) Spielausdruck: »einen 
Stein, Figur zurechtstellen« 2) Seemannssprache: »aus- 
bessern«; cunreid 2493 »Ausrüstung«, nfr. corroi 
»Gerben«, cunreer vb. 161 »rüsten« nfr. corroyer 
»gerben«, ds. W.??; guarnement 100, 1003, 1552 
»Ausrüstung«, nfr. garnement = »mauvais sujet, libertin, 
vaurien«; ceindre vb. 2321. 

arc767 »Bogen« ; arcbaleste2265 »Armbrust« ; quarrel 
2265 »Armbrustbolzen« nfr. carreau; gieserf 2075 »Pfeil«; 
algeir(PLagiez) 442, 2075f »eine Art v. Wurfspieß« ; muse- 
rat? f 2075 »Wurfspieß« ?; dard 2075 »Wurfspieß« ; lance 
541, 713; hanste 442, 2050, 2537 nfr. veralt. und mundartl.; 
lancer vb. 2074, 3323; epiet f 867, 1043, 1266 etc. 
(nfr. £pieu and. Wort); ca(d)able f 98, 237 »Schleuder- 
maschine«; brant 1067 »Schwert« nfr. brand nur als t. 
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Kardiologie; espee 465, 689; brandirvb.: 722, 1203, 1249, 
1509 »schwingen, erschüttern« ; branler vb.3327 De sun es- 
piet la hanste en ad branlee nfr. branler »etwas von vorn 
nach hinten bewegen, schlenkern« etc.; amure? f 3918 
»Schneide? des Schwertes« (nfr. l'amure ein Seemanns- 
ausdruck »Hals, Halsen« hat natürlich mit diesem Wort 
nichts zu tun); furrer f 444 »Scheide«, verdrängt durch 
fourreau and. Bild; punt f 684, 1364, 2345 »Degenknopf« ; 
held 1364 »Stichblatt des Degens«; enheldir f vb.: 
966 Veez m'espee qui d'or est enheldie. 3866 Ceinent 
espees enheldees d'or mier; cuignee 3663 nfr. cogn^e; 
mail 3663 »Hammer« nfr. mail 1. (Technik) »Schmiede- 
hammer« 2. »Hammer zum Mailspiel«; bastun 765, 1825; 
bastuncel f 2868 Plus que ne poet un bastuncel geter; 
jamel f 3739 = »Seil, Tau«; (h)elme 629, 1326, 1542 
nfr. heaume alt; nasel 1602 Tresqu'al nasel tut l'elme 
Ii fent. nfr. nasal, »partie d'un casque qui servait ä garantir 
le nez« L.s.v.3; capeler f 3435 kleine Eisenkappe, die unter 
d.Helm getragen wurde; ventaille 3449 nfr. ventaill (Feod.) 
»Partie du heaume ou il s'entreouvre pour permettre la 
respiration«; halsberc, osberc 683, 711, 1032, 1277 nfr. 
baubert alt. »tunique de mailles des Chevaliers« ; mailel329 
Masche nfr. maille; renge f 1158 Les renges Ii batent jus- 
quas mains; safrer f vb. 1032 osbercs safrez, 1372 
bronie safree, 2499 osberc safifret; desafrer f 3426 
De sun osberc les dous pans Ii desafret; jazerenc 1604 
l'osberc jazerenc. nfr. jazeran l. nur alt und dial. »Ketten- 
hemd«. 2. dial. »chainette qu'on porte autour du cou, 
pour suspendre une croix, un medaillon«; bronie f 
384, 1495, 3079 »Brünne«; escut 1262, 1495, 3355 »Schild« 
nfr. 6cu »Schild und alte Münze (mit dem Schilde 
Frankreichs)«; cunoisance: 3090 Escuz unt genz de 




multes cunoisances »Erkennungszeichen« nfr. connaisance 
nicht mehr in d. Bed.; bucler adj. 526 Tanz colps ad 
pris sur sun escut bucler nfr. bouclier »Schild, Schirme 
etc.: bucle 2538, 3150 »Schildring« nfr. boucle »Ring, 
ringförmiger Türklopfer«; pene? f 3425 De sun escut 
Ii freint la pene halte »Lederüberzug des Schildes«; 
targe 3361, 3569 nfr. targe alt; roet adj. 3151 palie 
roet, 3569 targes roees G »se dit notamment d'une Stoffe 
brochee qui est orn^e de rosace« nfr. rou£; quarter 
3867 En lur cols pendent lur eseuz de quarters G. 
»Quartiers de l'£cu, divisions materielles produites sans 
doute par les bandes de fer qui assujettissaient le cuir 
sur le bois ou qui consolidaient le füt.« nfr. quartier 
»vierter Teil eines Ganzen, Quartier« etc.; sele 91, 1969, 
3450 »Sattel« ; alve f 1605, 3881 = »les cöt& de la seile« 
(G. in der Übers, les auves, das jedoch nirgends belegt 
ist); arcun 1229, 1534 »Sattelbaum, Sattelbogen«; des- 
chevalcer vb. t 1513 »aus dem Sattel heben«. 

frein 91, 2485; reisne 1290, 1381, 1574 nfr. rdne; 
esperun 345, 3430 nfr. £p£ron; esperuner vb. 2996; 
puindre vb. 2055, 2841 etc. nfr. poindre; brocher vb, 
1125, 1197, 1658 »spornen« nfr. brocher »mit der Nadel 
stechen«; estreu f 348,2033 nfr. dafür durch Suffixwand, 
etrier; cengle 3573, 3880 »Gurt«, nfr. sangle; laz 3434 
nfr. lacs; curreie 3738 curreies de cerf nfr. courroie; 
guige 3151 La guige en est d'un palie roet »Riemen« 
nfr. guiche 1) alt. »Courroie du bouclier, du cor« etc. 
2) p. ext »Bande d'&offe attach^e ä chaque cöt6 de la 
robe des chartreux pour en joindre les deux parties«; 
caeine 2557, 3735 nfr. chaine; caeignun 1826 E si Ii metent 
el cor un caeignun nfr. chainon (Techn.) »Kettenglied« 
und chignon »Haarwulst«; encaeiner vb. 12S, 1827 nfr. 
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enchainer; caeignable f adj. 183 veltres caeignables; 
tinel f 3153 »Balken«; estache 3737 A une estache l'unt 
atachet eil serf nfr. estache (nur b. S.-V.) Terminus des 
Brückenwesens; clou: 3584 cheent Ii clou; neieler f vb. 684 



estandart 3267, 3330; gunfanun f 857, 1033, 1228 
»Fahne« nfr. gonfalon it. Lehnw. »Kirchenfahne«, gunfa- 
nuner f 106 »Fahnenträger« nfr. gonfalonnier it. Lehnw. 
»Kirchenfahnenträger«; enseigne 1) »Feldzeichen« 707, 
1578,3308 2) »Feldgeschrei« 1179, 1793 nfr. enseigne »Merk- 
mal, Zeichen, Verkaufs-, Wirtshausschild, Feldzeichen, un 
— de vaisseau Fähnrich zur See« ; dragun 1641, 3266, 3550 
Feldzeichen der Heiden (s. auch zool. Begr.) nfr. dragon 
»Drache, daneben Dragoner«. Dies erklärt sich daraus, daß 
die betr. Truppe ähnl. wie die Heiden im R, einen Drachen 
im Wappen führten; buisine f 1629, 3523 »Trompete« ; 
com 1051, 1765, 1789 nfr. cor; corner vb. 1702, 1710, 
1742, 2108 nfr. corner; graisfe f 1319, 1832, 3194 »Trom- 
pete«; menee f 1454, 3310 »ein Hornsignal«; suner vb.: 
1) »blasen« 1027, 1101, 1319, 1754 2) »wiederhallen« 
2112, 2116, 3263 nfr. sonner de la trompette, tönen, 
klingen, tabur f 852, 3137 nfr. ers. d. tambour. 

bataille 18, 734, 3336; camp 1260, 1273, 1562, 
1626 »Schlachtfeld« nfr. champ de bat., s. auch S. 6; 
meslee 450 »Handgemenge«; estur f 1351, 2122, 3930 
»Schlachtgetümmel, Anprall«; ajustee f 1461, 3394 
»assembtee, combat«; cumbatre vb. (stets refl.) 566, 733, 
1777, 2041, 3844; loiter vb. 2552 E prenent sei as braz 
ambesdous por loiter nfr. lutter; esleger vb. f 759, 
1151 »kämpfen* ; escremirfvb.113 »fechten« nfr.escrimer 
it. Lehnw.? s. Kohlmann a. a. O. p. 19.; poigneor f 3033, 
3677, »Kämpfer« ; assaillir vb. 1659, 2564 »angreifen« nfr.id. 
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(plötzlich) angr.; assalt 2142 »Angriffe nfr.assaut; envairvb. 
2062 Tut par seit fei ki ne s'vait envair »angreifen« nfr. 
envahir »überfallen, mit Krieg überziehen« etc.; requerre 
vb.255], 3528 »angreifen«, nfr. requerre veralt.=requ£rir; 
cuntrester f vb. 2511 »Widerstand leisten« nfr. contraster 
Fremdw. mit and. Bed.; veintre vb. 2213, 2306, 2567 
3649 »siegen, besiegen« nfr. vaincre; victorie 3512 nfr 
victoire; defendre vb. 1398, 2438, 2749 etc.; defension f 
1887 nfr. ers. d. defense; recreire f vb.: 3892 Tierri 
car te recreiz, 3908 N'en recrerrai pur nul hume mortel, 
871 si recrerrunt si Franc, 3848 Co dist Ii reis e io l'vos 
recrerrai, 3852 Li emperere Ii recreit par ostage, 528, 
556, 906, 2663 recreant »müde, überdrüssig« ; fuir vb. 686, 
1255, 2309; destoldre f vb. 3235 »entfliehen« ; estordre vb. 
f 593, 3632 »entkommen« ; escaper vb. 3955 nfr. echapper; 
encalcer vb. f 1627, 2166,2462 »verfolgen« ; enchalzt2446, 
3635 »Verfolgung« ; prisun 1886 »Gefangener« nfr. prison 
»Gefängnis« ; caitif adj. : 3817 AI doel qu'il ad si se cleimet 
caitifs, 2596 si se cleimet caitive, 2722 Que devendrai 
duluruse caitive, 2698 Dit cascun al altre: caitifs que 
devendrum. 3673 En France dulce iert menee caitive, 
3978 En ma maisun ad une caitive franche. Also »Ge- 
fangene^)« (2698, 3673, 3978) und »unglücklich, elend« 
(3817, 2596, 2722 etc.) nfr. chetif v. Pers. »armselig, 
schmächtig«, von Sachen »erbärmlich, dürftig» (vgl.dan. 
die gel. Scheideform captif); herberge 668, 2488; 
herberger f vb. 709, 2482, 2799 »lagern, sich lagern« ; 
desherberger + vb. 701 Franc desherbergent funt lur 
sumers trosser. 

eschele f 3045, 3084 »Schaar«; escalguaite+2495 
»Schildwache, Posten«; ansguarde f 748 »Vorhut« nfr. 
ers. d. avant-garde; enguarde 548, 561, 2975, 3130 
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»Vorhut, Vortrapp« nfr. engarde mit gänzl. veränd. Bed.; 
rereguarde f 574, 613 nfr. ers. d. arriere-garde ; 
rereguarder vb. f 2774 Par grant honur se fist rere- 
guarder; cumpaigne f 827, 912, 1757, 3324 nfr. ers. d. 
compagnie; cumpaignie 587, 1632, 1735; cumpaignon 
cr.compainz) 285, 546, 3194 nfr. 1) compagnon »Gefährte, 
Genosse« etc. 2)compainoucopainT.d'£colier. »Camarade 
avec lequel on partage les petites douceurs«; enrenger 
f vb.: 2181 = »disposer en rangs«; establir vb.3027, 3036, 
3068, 3217 »aufstellen« (les escheles) nfr. <*tablir »fest- 
setzen, einrichten« etc. 

cunduire vb. 46, 527, 542, 685, 892, 945; mener 
vb. 211, 478, 991, 3204, 906 Recreanz ert de sa 
guere mener nfr. mener, mener la guerre veralt; amener 
vb. 89, 508, 691, 2783; enmener vb. 502; cadeler vb. 
936 Ne Oliver ki les altres cadelet nfr. cadeler veralt. 
»Schnörkelzüge machen«; guier vb. f 912, 2926, 3282 
»führen«, nfr. guider it. Lehnw. (s. Kohlmann a.a.O., p.47). 

19. Wörter für die Begriffe »schlagen, verletzen, 
verwunden, töten; verwüsten, zerstören«. 
ferir 1 ) vb. 440, 1261, 3539 etc. »schlagen« nfr. ftrir 
veralt nur noch gebr. in »sans coup ferir« = »sans en 
venir aux mains«, fig. u. fam., »sans coup f£rir« = »sans 
difficult^, sans r&istance«; referir vb. f 1868: »donner 
de nouveaux coups«; matir vb. 893, 3206 = »mater, 
abattre« nfr. matir (Schachspiel) »faire mat Fig. Mettre 
hors d'&at de r&ister«; batre vb. 1158, 1331, 1552, 

1) L. bemerkt zu diesem Worte: »II est dommage que ce verbe 
soit confine a une seule forme dans une locution unique. II faut louer 
les t-crivains qui essayent d'en ramener quelque peu l'usage. Voiture 
s'en est servi pour parier des coups que se donnent les palladins. Moliere 
a dit ferir dans le sens de frapper le coeur.c 




2368, 2588; abatre vb. 980, 1957, 2339, 3650 nfr. abattre; 
enbatre vb. 1266 Sun bon espiet enz el cors Ii enbat 
»enfonce« nfr. enbattre (Stellmachern) »die Räder be- 
schienen«; capler vb. 1347, 1681,3910 »(mit dem Schwerte) % 
schlagen«, nfr. chapler (Technik) »dengeln« ; caple f 1678 
Dur sunt Ii colps e Ii caples est grefs; colp 1109, 1395, 
1509, 1948 nfr. coup; empeindre vb. f 1286, 1754, 
2629 »schlagen, stoßen« ; quat f 1267 »Stoß« ; consivre vb. 
f 2372 Tres qu'a cest jur que sui si consout = »frapp£« 
übertr. Bed. 

blecer vb. 590 (übertr. Bed.), 1848 nfr. blesser; 
nafrer vb. 1623, 1990, 2093, 2504, 3452 »verwunden« nfr. 
navrer nur in geh. Bed. = »affliger cruellement. Avoir 
le coeur navre«; plaie 2173 »Wunde«; desmembrer vb. 
1970 Ki lui veist Sarrazins desmembrer »zerstückeln« 
nfr. d^membrer seit, »einen Körper zerstückeln«, meist 
fig. »ein Grundstück zerstückeln, zerteilen se — geteilt 
werden«; despersuner vb. f 2581 »mißhandeln«; mordre 
vb. 727, 2591 »beißen« ; ocire vb. 43, 963, 1546, 2081 nfr. 
veralt., gew. tuer; ocisiun 3946Desore cumencet l'ocisiun 
des altres. nfr. occision veralt. und in komischer Bed. 
Daneben als t. de droit; neier vb. 2474, 2477, 2798 »er- 
tränken« nfr. noyer; murir vb. 3591 mort as mun filz, 
nfr.mourir in d. Bed. nicht mehr s. auch S. 11; murdrie 
f 1636 »Mord« ; discipline 1929 ss. De Sarrazins verrat 
tel discipline, Cuntre un des noz en truverat morz XV = 
»Züchtigung, Niedermetzelung« nfr. discipline »Geißel, 
Geißelung« (Klosterwort); acraventer f vb. : 1955 »zer- 
stören« nfr. mundartl. erh.; craventer f vb. : 1430, 3549 
= »renverser« ; detruire vb. 835; violer vb.: 704 = les 
citez violees, 1524 Si violat le temple Salomon, 2757 
E mes citez fraites e violees; bris er vb. 1200, 1205, 
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2340, 3386; quasser f vb. 2078 qüasset sun elme etc. 3448 
= »briser« ; esquasser f vb. 3879 Tuz lur escuz i fruissent 
e esquassent; fruisser f vb. 1317, 2289 »zerbrächen«; 
defruiserfvb. 2588 A granz bastuns le batent e defruisent. 
»battent, brisent, renversent«; depiecer vb. 837 Que 
entre mes puinz me depecout ma hanste, 3880 ... e lur 
cengles depiec^nt nfr. 1) depiecer: »mettre en pieces« 
2) d^pecer = »partager en pieces, en quartiers« ; piece 
3436 Jus a la tere une piece en abat; peceier f 
vb. 2210, 3584 = »mettre en pieces« ; rumpre vb. 1265, 
1300, 1786, 2079, 3533; derumpre vb. 19, 1227, 
1284, 1500, 3971 etc. »zerbrechen« nfr. derompre jetzt 
spez. derompre un pre »eine Wiese umbrechen«, 
(Falknerei) derompre un oiseau, »einen Vogel nieder- 
stoßen«, ehem. »rädern« ; desclorre vb. 1199, 1577 »er- 
brechen« nfr. d^clorre »die Umzäunung von etwas weg- 
nehmen«, ddclos »offen, ohne Zaun«. 

descumfaire vb. 1247, 3362 »zerhauen« nfr. d^confire 
veralt. = »mettre en piteux etat«; descunfisun f 1894 
Que mort Pabat seinz altre descunfisun; desguarnir vb. 
2598 E Sarraguce cum ies oi desguarnie. nfr. degarnir; 
desmailler vb. 1270, 2051, 2079, 3387 »die Maschen zer- 
brechen« nfr. d&nailler; trencher vb. 1200, 1374, 1871, 
1903 nfr. trancher; trenchant adj. 867, 1301, 2539 nfr. 
tranchant; detrencher vb. 1747, 2172, 3889 »zerstückeln« 
nfr. nur detranch£ t. de blason, »Coupe par une bände 
qui part de dextre mais non pas de Pangle«; tailler 
vb. 1339; esclicer 1359 La hanste briset e esclisset zer- 
splittern nfr. eclisser (chir) »schienen, verlaschen«, (techn.) 
»schindeln«; esclice 723 »Splitter« nfr. eclisse; esclace 
f 1981 »Splitter« ; escanteler f vb. 1292 = »abattre le 
cantel de Pecu«; estroer f vb. 2157 »durchlöchern*; 




iendre vb. 1602, 3604, übertn: 325, 1588; fraindre f vb. 
5, 486, 2210, »briser«; percer vb. 2050, 2077; preder 
fvb. 385 nfr. »piller«; guaster vb.: 703 Carles Ii magnes 
ad Espaigne guastede nfr. gäter »verderben, beschädigen, 
verwöhnen, verziehen« etc.; deguaster f vb. 2756 »ver- 
wüsten« (erh.istdasVbsb.d^gat »Schaden, Verwüstung«); 
guast f adj. 1985 E France dulce cum hoi remendras 
guaste, 3127 la tere guaste, 3450 Que mort Pabat 
la sele $n remeint guaste, nfr. nur mundartlich ; desert 
adj. 1696 De tels barons cum or remeint deserte, 3246 
d'Ociant le desert. nfr. d&ert »wüst« (an die Bed. d. V. 
1696 erinnert noch rue deserte (»von Menschen verlassene, 
ausgestorbene Straße«); desertet 1862 »verlassen« ntr. 
deserte. 

20. Wörter für die Begriffe »Gefahr, Verderben, 
Hilfe, Rettung« u. dgl. 

perill 2387; confusiun 3276 De vos seit hoi male 
confusiun; cunfundre 17, 389, 788 etc.; perdiciun 3969 
»Verderben, Niederlage« ; perte 1691 Li quens Rollanz 
des soenz i veit grant perte; mal 9, 2006, 2029 »Un- 
glück« ; encombrer vb. 15 Oez seignurs quel pecchet nos 
encumbret,3646... cum pecchetl'encumbret »bedrücken«, 
nfr. encombrer »verschütten, versperren« (Technik) etc. 
vode f 918 De chrestiens voelt faire male vode = 
»perdition, desastre«; exill 2935 Ki tei ad mort France 
ad mis en exill = t Unglück« nfr. exil »Verbannung«; 
contraire 311 Jo t'en muvrai un si grant cuntraire = 
»contrariete« nfr.contraire »das Gegenteil« ;aie 1619 »Hilfe« 
nfr. aie Interj. »au, o weh« ; aiude f 1336 »Hilfe« nfr. nur 
mundartl. erh.; aider vb. 26, 623, 945, 1906; sustenir 
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vb. 2903, 3907 »stützen, schützen«; sucurs 2562 nfr. 
secours; securance f 1405; succurre 1061, 1794, 2786 
nfr. secourir; salver vb. 123, 416, 2713 nfr. sauver; 
salvement 786 Retenez les, co est vostre salvement nfr. 
sauvement 1) (Lehnswesen) »Schirmgeld z. Instandhalten 
der Mauern« 2) sauvement d'une dissonance »Auflös. 
einer Diss.«; recuverance 3619 Mort Tabat senz nule 
recuverance »Wiedererlangung, Rettung« nfr. veralt. re- 
couvrance »Action le recouvrer. Sp£c. Notre dame 
de Recouvrance qu'on invoque pour recouvrer la 
sant£«; guarisun 3271, 3774 »Rettung« nfr. gu&ison 
»Genesung, Heilung«; guarir vb. 1316, 1440, 2380 
»pr&erver, garantir« nfr. guerir »heilen«; guarantir 
vb. 1864, 3277 etc. »verteidigen, schützen« nfr. garantir; 
guarant 290, 868, 948, 1609 »Bürge, Beschützer, Sicher- 
heit«, nfr. garant »Bürge, Bürgschaft, Pfand« ; guarantisun 
f 924 »Rettung«; tenservb. f 354, 1864, 3168 »verteidigen, 
beschützen« ; guarde 192 . . il nus i cuvent guarde nfr. 
•garde; guarder vb. 1) 650, 1192 »behüten, beschützen« 
2) 2235 Guardet aval e si guardet amunt = »regarder« 
nfr. garder »bewahren, behüten« etc.; esparigner vb. 1665, 
1689,2091,3103 »schonen«; avenirvb. 1686, 3500 »glücken, 
gut gelingen« nfr. avenir »sich zutragen (veralt.)«. 

21. Wörter für nautische Begriffe. 

nef 2625 Eschiez e barges e galies e nefs Schiff 
nfr. »Kirchenschiff« (bei L. außerdem »moulin ä nef«); 
navilie f 2627 »Flotte«; navirie 2642 »Schiff« nfr. navire; 
bärge 2467, 2625 nlr. gew. bärge, daneben berge; calan 
2467, 2647, 2728 nfr. chaland; drodmun 1521 nfr. dromon 
»leichtes Schiff im Mittelmeer« ; galee 2625,2729 nfr.gal^e 
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»Setzschiffchen«; eschiet f 2625, 2729 »Schiff« nfr. esquif 
(ital. Lehnw. cf. Kohlmann a. a. O. p. 19); eschipre f 1522 
»Schiffer«; maz 2632 »Mast« nfr. mät; guverner vb. 2631 
Siglent a fort e nagent e guvernent »steuern« ; sigler vb. 
688, 2631 »segeln« nfr. cingler = »faire voile dans une 
directum.;« nager vb. 2631 s. o. = »naviguer« nfr. nager 
»schwimmen«. 

22. Wörter für religiöse Begriffe. 

Deu 154, 1907, 2337, 2600 etc.; Damne-Deu 
f 358, 1898, 2004, 3492; paterne 2384, 3100 veire paterne 
als Anrede an Gott nfr. paterne: »Qui appartient ä un 
pere (ne se dit que dans le langage familier ou en 
badinant«; omnipotent adj. 3599; glorius adj. 124, 
2196 (von Gott), 2899 En pareis entre les glorius, 
»les saints« nfr. glorieux »ruhmreich« , rel. »verklärt« ; 
Celeste adj.. 2253; ang(e)le 836, 1089 etc. nfr. ange ; 
innocent 1479 ss. Seint pareis vos est abandunant, As 
innocenz vos en serez seant). Wie G. s. v. bemerkt, 
handelt es sich hier um »die Heiligen« im allgem. und 
nicht um »die unschuldigen (Kinder von Bethlehem)«, was 
man heute (L.s.v.7) darunter versteht; seint adj. 53, 921, 
973, 1479 (sbst.) 1134, 2303, 2938: 1856 seintes flurs = 
»Paradies« ; seintisme f sup: 2344 E Durendal cum es bele 
e seintisme; pareis f 1135, 1479 nfr. paradis gel. W.; 
averser f 1510, 2543, »Teufel« nfr. adversaire gel. W.; 
diable 746; 983, 3647; Sathanas 1268 L'amne de lui en 
portet Sathanas. nfr. »Sathanas se dit pour Satan dans 
le style familier et en maniere de plaisanterie« Ac; 
enfer 1391; chrestien (im ms. meist xpien) 38, 102, 155; 
chrestientet 431. 686, 3164 »Christentum« nfr. chr£tient£ 
»Christenheit, Inbegriff aller Chr.«, paien 617, 940, 1519 
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etc.; paienor f 2639 Gent paienor, 1019 gent paienur; 
paienime f adj. 1921 Penseigne paienime; lei 38, 85, 126, 
3338 = »religiöses Gesetz, Glaube«, 752 Dune ad parled 
a lei de chevaler, 887 Cil ad parlet a lei de bon vassal, 
2251 Forment le pleignet a la lei de sa tere = »nach 
Art, wie es sich geziemt für« nfr. loi »Gesetz« auch noch 
»la loi ancienne, la loi de Moise«, nicht jedoch in der 
Bed. der drei letztgenannten Verse; salvetet 126 La lei 
de salvetet nfr. sauvet£: »Etat d'une personne, d'une 
chose mise hors de p&il. II est vieux et ne s'emploie 
guere que dans ces phrases: II est en Heu de sauvet£. 
Les marchandises sont en sauvete«; salve 1670 la 
croce salve, 189 la nostre lei plus salve, nfr. sauf »un- 
beschädigt, heil«. 

c(h)apele 52, 2917; temple 1524 Li violat le temple 
Salomon. nfr. temple Tempel, abs. le temple = »salo- 
monischer Tempel« 2) »protestantische Kirche« ; aitre 
1750 Enfuerunt en a'itres de musters, »Vorhof« nfr. nur 
H-D-Th.» aitre, Terrain libre servant de eimetiere autour 
d'une eglise, cour, parvis«; sinagogue 3662 nfr. gel. W. 
synagogue; muster 1881, 2097 etc. »Kloster« nfr. moutier 
veraltet »qui ne s'emploie plus que dans le style 
plaisant ou familier ou archaique. II faut laisser le 
moutier oü il est = ne rien changer« etc.; alter f 3732 
Lüne un alter belement Penterrerent nfr. autel (Suffix- 
vertauschung); funz: 1525 Le patriarche ocist devant les 
funz nfr. »fonts baptismaux«; croce 1670 »Krummstab« 
nfr. Crosse; reliques 607, 2345 nfr. relique. 

clerc 3637 EnsembPod Ii si clerc e si canonie. nfr. 
clerc »Gerichtsschreiber«; abet 2955; evesque 2955, 3667, 
3976; arcevesque 170, 799, 1414 etc.; apostle 2998Recleimet 
Deu e l'apostle de Rome, 2255 Des les apostles ne fut 
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itel prophete nfr. apötre; patriarche 1525; prophete 
2255 ; proveire f 2956 nfr. pretre, proveire nur in zahl- 
reichen Ortsbenennungen s. God.; pelerin 3687; ordre 
»Priesterweihe« 3639; canonie 2956, 3637 nfr. chanoine 
»Stifts-, Domherr«; monie 1881, 2956 nfr. moine; nuneins 
c. o. zu none 5730 Un muster de nuneins. nfr. »nonne 
et nonnain = Religieuse. Le second ne se dit qu'en 
plaisanterie« etc.; corone 3639 »Tonsur« s. auch p. 16; 
Coronet 1563 Tel Coronet ne chantat unkes messe, 2956 
Munies canonies proveires coronez nfr. couronner nur 
»krönen, bekränzen«; martir 1134 nfr. martir; martirie f 
591 Ne'l di por co des voz iert la martirie, 965 Li 
duze per sunt remes en martirie. »massacre,mortviolente« 
nfr. martyre gel. W.; heritefl845 »Ketzer« nfr. heretique. 

servise 319, 1406, 3666, 3828 »Dienst insb. Gottes- 
dienst«, daneben »Königsdienst« nfr. service; servir vb.: 
8, 922, 3247 »dienen, bes. Gott dienen«; aurer und 
adorer vb. 429, 2619 nfr. adorer; cunfes f 3859 Ben 
sunt cunfes e asols; acumunier f vb. 3860 »communi- 
cieren«; asoldref vb. 340, 1133, 1140 nfr. absoudre halb- 
gel. W.; cunvertir vb. 3674; baptiser vb. 3671, 
3985; baptisterie 3668 Meinent paien entresqu'al bap- 
tisterie = »Taufe«, nfr. baptistere alt = »Tauf kapeile« im 
übr. cf. Berger 1. c. p. 65; beneir vb. 1137, 1931, 2017, 
3667 etc. nfr. b&iir; beneicun f 2194 Lievet sa main 
fait sa beneicun, 2245 Deus Ii otreit la sue seinte beneicun 
Aoi nfr. ben&liction gel. W.; maldire vb.: 1616, 1916, 
2579 »fluchen, verfluchen« nfr. maudire; seigner vb. 340, 
1141, 2957 = »faire la signe de croix« nfr. signer, se — 
»sich bekreuzigen« ; signacle f 2848 Levet sa main sur 
lui fait sun signacle; sermun 1126, 2243, 3979 »Predigt« 
nfr. sermon; essample f 3979 Tant ad oit e sermuns 
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e essamples »Lehrbeispiele«, 1016 malvaise essample nfr. 
exemple gel. W.; feste 53, 2860, 3745; marines 164, 
670; messe 164, 670, 1563; offrendre 3861 »Opfer« 
nfr. offrande; timoine f 2958 mirre e timoine; mirre 
f 2958 s. o. nfr. myrrhe gel. W.; cruiz 2504 Dunt 
nostre sire fut en la cruiz naffret; resurdre f vb. 2385 
Seint Lazaron de mort resurrexis (Latinismus) = »auf- 
erstehen machen«; anme 1133, 1202, 1848 etc. nfr. 
äme; afflicriun 3271 ss. Ki par noz deus voelt aveir 
guarison, Sis prit e servet par grant afflicriun; penitence 
1138 Par penitence les cumandet a ferir; pecchet 
1) »Sünde« 240, 1140, 1882, 2) erw. Sinn: »Sünde, 
Unglück« 15, 3646 nfr. p6ch6 nur »Sünde«; culpe 1132, 
2239, 2364 clamer sa culpe nfr. coulpe veralt. »dire sa 
coulpe = confesser son p£ch£«; parduner vb.: 2005, 
2007 »verzeihen« ; mercit 1) 1132 Si preiez Deu mercit, 
3721 Deus ait mercit de l'amne, 2682, 3209 = »pit^e, 
mis&icorde« , 2) 1259 Cist premer colp est nostre deu 
mercit, 2183 mercit deu . . ., 2505 mercit deu nfr. merci 
1) »Vieilli: Faveur. Sp£c. de nos jours: Dieu merci, par la 
grace de Dieu 2) Par anal. Bon vouloir: Etre ä la merci 
de qn. 3) p. ext. Formule de politesse pour remercier 
ou pour refuser«; juise f 1733 N'ert mais tel home 
desqu'a Deu juise; carnel adj. 2153 Ja n'ert vencut par 
nul hume carnel nfr. charnel »fleischlich, sinnlich«; 
ydele f 2619 E tuz ses ydeles que il soelt adorer nfr. 
idole gel. W.; ymagene 3268, 3493, 3664 »Götter-, 
Heiligenbild« nfr. image; falserie f 3665 Ni remeindrat 
ne sorz ne falserie; sort 3665 s. o. nfr. sort auch noch 
= »Zauberspruch, Zauberformel«; artimal? f 1392 Par 
artimal Vi cunduist Jupiter; encanteur 1391 »Zauberer« 
nfr. enchanteur. 
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23. Wörter für Begriffe der Sinneswahrnehmung. 

sentir vb.: 1952 Oliver sent que a mort est ferut; 
sens 326 A ben petit que il ne pert les sens; oir vb.: 
455, 761, 1768 »hören« nfr. ouir veralt. spez. (droit) »il fut 
condamn^ sans etre oui«; escultervb.: 164, 1767, 2105 
»hören, anhören« nfr.^couter »horchen, mitÄufmerksam- 
keit hören, anhören« etc.; entendrevb.: 1243, 1788,2098 
»hören« ; vedeir vb. 270, 530, 1622, 1992 etc. nfr. voir; 
entrevedeir vb. 3294 Ben s'entreveient enmi la pleine 
tere nfr. s'entrevoir »einander flüchtig sehen oder 
sprechen«; revedeir vb. 1402, 3802 nfr. revoir; aperceivre 
vb. 2283 En cel tireres Ii quens s'apercut alques, 3553 
Li amiralz alques s'en aperceit, 2035 Ainz que RolP se 
seit aperceut nfr. apercevoir doch nicht mehr in der 
Bed. der W. 2283, 3553 von »zu sich kommen, sich 
erholen«; reguart 2802 Baligant le reguart en ad fiers; 
reguarder vb. 739, 1978, 1998, 2239; esguarder f vb. 
306, 2274 nfr. »regarder«; oie 2012 »Gehör«, 1765 »son 
entendu« nfr. ouie; veue 2012 nfr. vue. 

24. Wörter für sinnlich wahrnehmbare Eigen- 
schaften, Erscheinungen und Vorgänge, 
dulz adj. 16, 1861, 2640 in übertr. Bed. »lieb, hold«, 

2640 vom Wasser nfr. doux; sals adj. f 372 la mer 
salse nfr. nur la sauce »die Sauce, Tunke« etc.; soef adj. 
f 1165 Seignurs barons soef pas alez tenant; chald adj. 
950 sbst. 1011 nfr. chaud; freid sbst. 1011 nfr. froid; 
dur 1678 Dur sunt Ii colps e Ii caples est grefs, 3249 
Dur sunt les quirs ensement cume fer. 

culur 441, 2299, 3720, 3763, 2594 Plusurs culurs 
i ad peinz e escrites; azur 1557 Tut Ii trenchat le 
vermeill e Pazur; bise adj. 2338 une perre bise, 
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815 Les roches bises nfr. bis nur pain bis »Schwarz- 
brot«, toile bise »ungebleichte Leinwand« etc.; blanc adj. 
89, 110, 117, 272 etc.; blesmir vb. 590 La gent de 
France iert blecee e blesmie nfr. blemir veraltet 
»erblassen«; bloi adj. 12 marbre bloi, 999 E gun- 
fanuns blancs e blois e vermeilz, 1578 Penseigne bloie 
nfr. bleu; blund adj. 1904, 2702 nfr. blond; brun adj. 
1043 . . espiet bruns, 1953 Ii acer fut bruns, 2089 acer 
brun; brunir vb. 1621 espiez brunisant nfr. brunir 
»bräunen, braun beizen, färben, glänzend machen« etc.- 
canud adj. 503 canud peil, 538 De Carlemagne ki est 
canuz e vielz, 2308 la barbe ad canue nfr. chenu poet. 
und alt »schneeig, schneeweiß (vor Alter)«, in v der 
Volkssprache: »ausgezeichnet«; falve 1656 la teste tute 
falve nfr. fauve; flurit adj. 117, 1771, 3087 »blütenweiß« 
nfr. fleurir »blühen, in Blüte stehen« etc.; furbir vb. 
1925 espees furbies, 3482 espiez furbit nfr. fourbir 
»putzen, polieren«; jälne adj. 1655 nfr. jaune; neir adj. 
982, 1635, 1917, 1933, 3821 nfr. noir; pale adj. 1979; 
pers adj. 1979 »(dunkel)blau« ; sor adj. 1943 ceval sor 
nfr. saur nur hareng — »Pökelhering«, saure nur von 
Pferden »gelbbraun« ; vair adj. 304 nfr. vair »weiß und 
grau gesprenkelt«; vermeill adj. 386, 968, 2872, 1557 
(sbst.) nfr. vermeil »hochrot«, le — »in Feuer vergold. 
Silber« etc., vermeille f. »hochroter Edelstein«; vert 
adj. 671, 1569, 3389 »grün«. 

fou 3106 Les III enfanz tut en un fou ardant nfr. 
feu; flambe 2535 »Flamme« nfr. flambe dial. Nebenform 
zu flamme spez. »Schwert des heil. Michael« etc. 
flambius f adj. 1022 . . elmes flambius; flambier vb. 
3659 les esteiles flambient nfr. flamboyer; reflambier 
vb. 1003 N'unt guarnement que tut ne reflambeit nfr. 
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reflamboyer = »flamboyer de nouveau«; reflamber vb. 
2817 Cuntre soleill si luises e reflambes, 3616 L'elme Ii 
freint o Ii gemme reflambent nfr. reflamber »noch ein- 
mal über die Flamme halten, sengen 2) alt: funkeln, 
Glanz von sich geben«; luisir vb. 1031, 1553, 2317 nfr. 
luire; reluisir vb. 1808 Cuntre le soleil reluisent eil adub, 
2637 Tut Ii pais en reluist nfr. reluire »briller, luire en 
r£fl£chissant la lumiere«; luiserne f 2634 pargetent tel 
luiserne »Licht« nfr. nur dial. erh. (s. God,); lanterne 
2633; ardeir vb. 1662, 3106, 3670 »brennen, verbrennen« 
etc. nfr. arder, ardoir, ardre nur in der Volkssprache, 
selten: »que le feu St. Antoine vous arde«; cler adj. 
157, 162, 445 »hell, klar«, 2150 (vom Tone des Horns) 
nfr. clair; clartet 1432, 2502; esclairer vb. 322 Que io 
n'esclair ceste meie grant ire, 667 Par main en l'albe 
si cum Ii iurz esclairet, 2637 Tut Ii pais en reluist e 
esclairet nfr. eclairer »be-, erleuchten«, fig. »aufklären« 
intr. »leuchten, blinken«, il £claire »es blitzt«; esclargier 
f vb. 1807 Esclargiz est Ii vespres, 3628 Si esclargiez 
voz talenz e voz coers, 3891 le dreit en esclargiez; 
escarbuner f vb. 3586 Des helmes clers Ii fous en 
escarbunet »hervorsprühen«; enluminer vb. 535 De tel 
barnage Päd Deus enluminet nfr. enluminer »ausmalen, 
illuminieren, kolorieren« etc.; alumer vb. 2958 »an- 
zünden« nfr. allumer; encenser vb. 2959 »anzünden, 
verbrennen« nfr. encenser 1) veraltet: »Weihrauch ver- 
brennen«, 2) »Weihrauch streuen, schmeicheln« ; apareir 
vb. 737 apert la clere albe nfr. apparoir (nur im Inf. 
u. in der 3. Ps. Sgl. Ind. Praes. gebr.). »Terme de palais: 
etre constate: il appert par jugement du tribunal«; aparir 
f vb. 779 Pur cel le fist ne fust aparissant; pareir f vb. 
2845 AI matin quant primes pert Ii albe; umbre 2571; 
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ascons f adj. 3293 Selve ne bois asconse ne poet estre; 
celer vb. 1458, 3522 »cacher« nfr. celer »verheimlichen« 
etc.; tenebres 1431 nfr. tdnebres; tenebrus adj. 814 Ii val 
tenebrus, 2896 Turnez ses oilz mult Ii sunt tenebros 
nfr. ten^breux »dunkel 3 finster« fig. »düster, traurig« etc. 

bruurf 1021 »Lärm, Getöse«; fremurf 2693 »Lärm, 
Geräusch« ; noise 2151 Grant est la noise »Lärm, Getöse« 
nfr. noise »quereile, dispute; il est familier« etc.; rumur 
817 De XV lius en ot hom la rumur nfr. rumeur »bruit 
sourd et general, excite par quelque mecontentement 
et annoncant quelques dispositions ou soulevement ä 
la sedition« Ac; fremir vb. 3484 Cez blancs osbercs 
ki dune oist fremir; bundir vb. 3119 Sur tuz les altres 
bundist Ii olifant »tönen, schmettern« nfr. bondir l)»auf-, 
zurückprallen 2) aufspringen, einen Sprung machen, 
sich bäumen«; cruisir f vb. 2302 Cruist Ii acers, 3485 
E cez eseuz sur cez helmes cruisir »knirschen«. 

25. Wörter für die Begriffe »schreiben, malen, 



escrire vb. 487, 1443, 2594, 3742; peindre vb. 1810, 
2594; arrement f 1933 »Tinte« nfr. ers. d. ancre; seel 
486 freint le seel nfr. sceau; seieler vb. 2613 nfr. sceller; 
cire 486; livre 610 »Buch«; bref 341, 487, 1684, 2613 
»Brief«, nfr. bref 1) »päpstl. Breve«, 2) »Büchlein für 
Kleriker« 3) »Seebrief«; chartre 1684, 2097 E fist la 
chartre el muster de Loum nfr. chartre veralt. Neben- 
form für Charte; geste 1685, 2095, 3262, 3742, 4002 = 
»chronique, histoire«, 788 Deus m'en cunfunde se la 
geste en desment = »famille« 1 ) nfr. nur noch chanson 
de geste »afr. Heldengedicht«. 



1) »II est aise de voir par quelle extension naturelle on est arrive 
du second sens au premier. Gesta c'est d'abord la chronique legendaire 



lesen« etc. 
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26. Wörter zum Ausdruck von Begriffen für 
Sagen, Sprechen, Singen, Drohen, Schelten etc. 

dire vb. 136, 582, 591 etc.; cuntredire vb. 195 En 
piez se drecet si Ii vint cuntredire, 3669 Sor i ad cel 
qui Carl' [voillet] cuntredire, 1932 Quan Roll' veit la 
cuntredite gent (= »maudite«) nfr. contredire von 
Personen: »widersprechen, Einwendungen machen«, 
von Sachen »im Widerspruch stehen mit«; parier vb. 
426, 495, 603, 1206 etc.; purparier vb. 511 La purparo- 
lent la traisun seinz dreit. Aoi, 3856 S'il purparlat 
Oger de Danemarche = »arranger, disposer, combiner« 
nfr. nur sbst. le pourparler »Conference en vue de se 
mettre d'accord«; parlement 2836 Ne pois a vos tenir 
lung parlement nfr. parlement, vor dem Jahre 1790 
»Gerichtshof in Frankreich« 2. »Parlament«; parole 55, 
140, 1097; mot 411, 1173, 1190 etc.; raisun 193 Li em- 
pereres out sa raisun fenie, 1231 Si Ii ad dit par mult 
fiere raisun »discours, parole ;< nfr. raison nicht mehr in 
dieser Bed. Es erinnert hieran vielleicht die jetzige Ver- 
wendung des Wortes im Sinne von »Ausspruch, Gegen- 
rede«; nuvele 55, 665, 2638 nfr.nouvelle; araisnier vb. 3536 
Mult fierement Carle en araisunet nfr. araisonner 1) »jem. 
vernünftigzureden«, 2) — unvaisseau einSchiff ausfragen« ; 
clamer vb. 1132 Ciamez voz culpes..., 1161 E eil de France 
le cleiment a guarant, 1522 N'i ad eschipre qui se 
cleimet se par loi nun, 2239 Cleimet sa culpe . . 3800 
Que Guenelun cleimt quite ceste feiz nfr. clamer ver- 
altet »schreien« (nur S. V.); reclamer vb. 2014 Durement 
en halt si recleimet sa culpe, 2044 Li reclaimet Roll' 

ou cy clique, destinee ä celebrer teile ou teile famille; puis, c'est cette 
famille eile ■ meme«. G. 
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qu'il Ii aiut, 3391 Li amiralz recleimet sa maisnee, 3517 
Mais reclamez les barons d'Occiant, 2998 Recleimet 
Deu e Papostle de Rome, nfr. reclamer »anrufen«, — 
qch. »etwas beanspruchen« etc.; apeler vb. 14, 63, 69, 
1237, 2261 »herbeirufen«, 3056 Le seignur d'els est 
apelet Oedun nfr. appeler; rapeler vb. 1912 »zurück- 
rufen« nfr. rappeler; num 1901, 2238, 2508, 3694, 43 
par num d'ocire nfr. nom; canter vb. 1466, 1563 nfr. 
chanter; cancun 1014, 1466 nfr. chanson; crier vb. 
1618, 1793, 3564, 3998 »schreien, rufen«; cri 2064 
»Schrei«; escrier vb. 1112 Franceis escriet, Oliver apelat, 
1964 Apres escriet Roll* qu'il Ii aiut. Aoi, 2151 Grant 
est la noise de »Munjoie« escrier, 3148 Ses chevalers 
en ad fait escrier nfr. s ecrier »(laut) aufschreien, (aus) 
rufen, einen Schrei ausstoßen«; taire vb. 217, 1026 etc. 
nfr. se taire. 

henir vb. 3526 »wiehern«; glatir vb.: 3527 Arguille 
si cume chen i glatissent nfr. glatir nur »vom Schrei 
des Adlers und der Raubvögel«, glappir (entst. d. 
Kreuzung von glatir mit japper) »vom Schrei sämtl. 
Tiere«; braire 3526 Cil d'Occiant e braient e henissent 
nfr. braire nur »vom Schrei des Esels«. 

nuncier f vb. 204, 2674, 2977, 3191 »melden«; 
anuncier vb. 2529 Par avisiun Ii ad anunciet; cunte 
3078 par cunte nfr. compte; cunter vb. 68 Por la raisun 
cunter; acunter f vb. 534 Sa grant valur ki'l purreit 
acunter, 1034 Sul les escheles ne poet il acunter, 1038 
Vint as Franceis tut lur ad acuntet »zählen«, »erzählen«; 
numbrer vb. 3262 Geste francor XXX escheles i num- 
brent nfr. nombrer »supputer combien il y a d'unites 
dans une quantite. II ne s'emploie presque plus que 
dans un sens negatif et relativement ä des choses qui 
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ne tont pas de nature ä etre comptees« etc.; anumbrer 
f vb. 1451 XX escheles ad Ii reis anumbrees »aufzählen«; 
respuns 420 Loat sun Deu ne fist altre respuns nfr. 
repons »Antwortsgesang« (Lithurgie); respundre vb. 
156, 299, 313, 946, 1062, 1756 Granz XXX Uwes l'oirent 
il respundre, 2112 Sunent Ii munt e respundent Ii val 
nfr. repondre jedoch nicht in der Bed. der beiden an- 
geführten Verse »widerhallen«; gab f 2113 Paien l'en- 
tendent ne 1' tindrent mie en gab; gaber 1 ) vb. 1781 
nfr. gaber veralt.; »moquer, railler«; cuntrarier, cuntra- 
lier vb. 1737 Li arceves les ot cuntrarier, 1741 Pur 
Deu vos pri ne vos cuntraliez nfr. contrarier »wider- 
sprechen entgegensein, 2. hindern se — sich wider- 
sprechen«; falser vb. 3844 Jo si Ii fals od lui m'en 
cumbatrai »je declare faux, je demens« nfr. fausser 
»verbiegen, verdrehen fig. verfälschen«; voeiz 1518, 
1755, 3309 »Stimme«, übertr. »Ton des Horns« nfr. 
vok. 

manace 314 »Drohung« nfr. menace; castier vb. 
1739 »schelten, schmähen« nfr. chätier »strafen, züch- 
tigen«; tencer f vb. 2581 »disputer, adresser des injures«; 
desfier vb. 287, 3775 etc. »herausfordern« nfr. defier. 

27. Wörter für Eigenschaften, Tätigkeiten und 
Funktionen des menschlichen Geistes. 

saive f adj. 248, 315 nfr. verdr. d. d. Scheideform 
sage; sage adj. 229, 648, 1093; fol 1053, 1207 nfr. fou; 
folage f 313; folie 496, 2714; redoter vb. 905 Carles Ii 
magnes est velz e redotez nfr. radoter »tenir des propos 

1) L. bemerkt z. d. Wort: »Ancien terme inusite qui a ete remis 
jusqu'a certain point en usage par les imitations de vieux langage«. 
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decousus qui denotent un affaiblissement d'esprit«; 
desver f vb. 2789 Si grant doel ad por poi qu'il n'est 
desvet Aoi. 

penser vb. 138, 355; mespenser f vb. 1472 Seignors 
barons, n'en alez mespensant »avoir une basse pensde«; 
purpenser vb. 425 Mais Ii quens Guenes se fut ben 
purpenset, 3589 Dist l'amiraill Carles car te purpenses, 
1177 Pur Deu vos pri en seiez purpensez nfr. veraltet 
pourpenser »mediter longuementc; quider f y b. 150, 
395, 764, 2733, 3004, 3506 »denken« ; creire vb. 987, 3599, 
3980; vis f 659 mei est vis, 3501 . . co m'est vis; saveir vb. 
191, 308, 363, 427, sbst. 3279, 3509, nfr. savoir; science 
3003; escient 524 men escient . . ., 1936 par le mien 
escient nfr. escient fam. nur in »ä bon escient« »mit 
gutem Vorbedacht«, »ä mon escient« »meines Wissens« 
nach H-D-Th. ist es veraltet; escientre f 539, 552, 756, 
2073; aprendre vb. 2524 Mult ad apris ki bien conuist 
ahan nfr. aprendre »lernen, erfahren, lehren«; mustrer 
t vb. 1369, 2568, 3314, 3581 nfr. montrer halbgel. W.; 
demustrer f vb. 514, 2531 nfr. demöntrer halbgel. W.; 
enseigner vb. 119 S'est k'il demandet ne l'estoet en- 
seigner; conuistre vb. 530, 2875, 3566 »erkennen, durch- 
schauen«, 3409, 3901 »anerkennen«, 2524 »kennen 
lernen, erfahren« nfr. connaitre; conoisance 3987 
Chrestiene est par veire conoisance (s. auch S. 22); re- 
conuistre 1596, 1993 »wiedererkennen«, 2680 reconoistre 
sun feu, 3588 Josque Ii uns sun tort i reconuisset. Aoi nfr. 
reconnaitre »wiedererkennen, besichtigen, untersuchen, 
anerkennen, für etwas erkenntlich sein, belohnen«; re- 
conuisance 3620 Munjoie escriet pur la reconuisance: 
»pour se faire reconnaitre« G., nfr. reconnaisance 1. 
»Wiedererkennung*, 2. »Dankbarkeit«; reconuisable 
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3124 nfr. reconnaissable; remembrer vb. 489, 820, 2377 
»erinnern« nfr. remembrer veralt. und dial.; remem- 
brance 3614 Repairet loi vigur e remembrance nfr. veralt. 
= »Souvenir«; suvenir vb.3488; ubliervb.1179, 1258, 3563; 
ubli 2382 Mais lui meisme ne volt mettre en ubli nfr. oubli, 
mettre en oubli »vergessen«; sunjer vb. 719, 725 
»träumen« nfr. songer; avisiun f 725, 836, 2529 »Traum«. 

28. Wörter für die Begriffe des Wollens (im 
weitesten Sinne des Wortes). 

voleir vb. 330, 522, 651 etc.; asmer f vb. 454 Que 
Ii Franceis asmastes a ferir, »vouloir«; deigner vb. 
1101 Vostre Olifan suner vos ne 1' deignastes nfr. daigner 
»geruhen«; ait f U84 Brochent ad ait, 1844 puignent 
ad ait; talent 400 L'empereres meismes ad tut a sun 
talent, 521 En talant ai que mult vos voeill amer, 579 
N'avrat talent que ja mais vus guerreit. Aoi, 3628 Si 
esclargiez vos talenz e voz coers = »d£sir« nfr. talent 
1) »Talent« (Gewicht), 2) »Anlage, Fähigkeit«; maltalent 
271 Li empereres respunt par maltalent, 288 Co dist Ii 
reis trop avez maltalant = »mauvaise disposition, colere«, 
nfr. maltalent, veralt. »Mauvais vouloir« ; maltalentif f adj. 
2056 Rollanz ad doel si fut maltalentifs; desirer vb. 1643; 
rover f vb. 1792 »bitten«; mander vb. 28, 125, 2614, 2623 
etc.; demander vb. 1181, 1368 etc.; sumundre vb. 251 Alez 
sedeir quant nuls ne vus sumunt, 3994 Carles sumun les oz 
de tun emperie nfr. semondre veralt. 1) »avertir de com- 
paraitre ä une assemblde, une cdrdmonie« 2) »avertir en 
annon^ant une rdprimande«; cumander vb. 2253 Hoi te 
cumant al glorius Celeste, 2815 Jo te cumant de tute 
mes oz etc., 273 N'en parlez mais io ne 1' vos cumant, 




— 44 — 



etc. etc. nfr. Commander; comant 616, 1775 »Befehl, 
Auftrag« nfr. comand T. d. jurispr. »Celui-que l'acque- 
reur d'un hdritage s'est r£serv£ de nommer et pour 
lequel il declare avoir acquis«; comandement 330, 946; 
ademplir f vb. 330 Ademplir voeill vostre comandement; 
gred 2000 . . faites le vos de gred nfr. gre »Antrieb«, 
bon gre, de son bon gre »aus freiem Willen«; prier 
vb. 1177, 2016 etc. »bitten« nfr. prier; mendeier vb. 46 
Ne nus seiuns cunduit a mendeier nfr. mendier; men- 
disted f 527 nfr. mendicite gel. W.; querre vb. 1700, 
1782, 3759 »chercher, demander, dans tous les sens 
actuels de ce mot au propre et au figur6« G., nfr. 1) 
querre »Anc. chercher. Spec. N'avoir rien ä querre 
(rien ä voir, rien ä faire)« 2) querir »vieilli, ne s'emploie 
plusqu'ä Tinfinitif et apres un verbe de mouvement«. 
H-D-Th.; enquerre vb.: 126 Enquis ad mult la lei de 
salvetez »suchen, verlangen nach« nfr. s'enquerir, — de 
qc. ou de qn. »sich nach etw. über jem. erkundigen«; 
cercer vb. 2185 Cercet les vals e si cercet les münz, 
3661 A mil Franceis funt ben cercer la vile »fouiller, 
inspecter« G. nfr. chercher nicht mehr in dies. Bed.; 
recercer vb. 2200 . . . le camp vait recercer »fouiller, 
scruter« G. nfr. rechercher »noch einm. suchen, Er- 
kundigungen über etw. einziehen, nach etw. trachten« 
etc.; truver vb. 624, 2735, 2859 etc.; ateindre vb. 9 Ne 
s' poet garder que mals ne Ii ataignet nfr. atteindre; 
perdre vb. 937, 1012, 2287; enhaiter f vb. 1693 Bei 
sire chers cumpainz pur Deu que vos enhaitet »benisse, 
rende heureux«; atendre 665, 715, 1403 »warten, er- 
warten«. 




— 45 — 



29. Wörter für modale Begriffe. 

deveir vb. 36, 315, 338, 429 etc.; estoveir f vb. 119, 
1242, 1257 »müssen, sollen«; plaisir 3894 A tun plaisir 
te durrai mun aveir = »ä ton gre« nfr. plaisir, »plaisir 
signifie aussi quelquefois: volonte, consentement. Si 
c'est votre plaisir, j'irai lä«. cf. »car tel est notre plaisir, 
notre bon plaisir« (Formel in Briefen, Erlassen des 
Königs); plaisir vb. 358, 606, 3718 etc. nfr. plaire; 
leisir 459 Que io ne Ii die se tant ai de leisir, 141 Sa 
custume est qu'il parolet a leisir nfr. loisir; cuvenir f 
vb. 192 Dient Franceis il nus i cuvent guarde. Aoi nfr. 
convenir; bosuign 1366 Kar de ferir ai io si grant 
bosoign nfr. besoin; soleir vb. 2049, 2452, 2672, 2782 
nfr. souloir (nur im Imperf. gebr.) veralt. »avoir cou- 
tume«; custume 141 s. o. nfr. coutume; mester 1742 
Ja Ii corners ne vos avreit mester nfr. mutier »Hand- 
werk« etc.; pouveir vb. 1175, 1548, 2203, 3049 Suz 
ciel n'ad gent ki plus poissent el camp nfr. pouvoir; 
puisant 1 ) 2731, 3111 nfr. puissant. 

30. Wörter für die Begriffe: »geben, schenken, 
zahlen, belohnen; empfangen« und dgl. 

duner vb. 127, 310, 651 etc. nfr. donner; dun 224, 
845 nfr. don; entreduner vb. 3568, 3582 nfr. s'entre- 
donner »sich gegenseitig geben«; otrier f vb. 194 Li 
quens Roll' ki ne Potriet mie, 433 Se ceste acorde ne 
vulez otrier, 3202, 3760 Mais traisun nule ne ni otrei 
»donner, conc^der, octroyer« G. nfr. octroyer and. W.; 
desotrier f vb. 518 »refuser« G.; cunsentir 1589 . . . Deus 

*) Die übrigen zu pouvoir geh. Nomina sehe man S. 15. 
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tut mal te cunsente, 3108 Par ta mercit se tei piaist 
me cunsent »accorder donner« G.; presenter vb. 388, 
655, 2768, 3851 »darreichen, überreichen«, 3792 Guenes 
Ii quens a ses piez se presente nfr. präsenter; apresenter 
t vb. 3597 »darbieten« ; puroffrir f vb. 2389 Sun destre 
guant a Deu en puroffrit; rendre vb. 1829 Tant le 
guardent que l'rendent a Charlun, 2142 Encüi rendruns 
a paiens cest asalt, 2572 S'espee rent e sun elme e sa 
bronie, 1406 Malvais servis le jur Ii rendit Guenes, 
2198 La meie mort me rent si anguissus nfr. rendre; 
tramettre f vb. 90, 967 : transmettre, donner«, 181, 
2393 »envoyer« nfr. transmettre halbgel. W.; livrer 
vb. 247 Livrez m'en ore le guant e le bastun, 341 Puis 
Ii livrat le bastun e le bref, 484 El destre poign al 
paien l'ad liv(e)ret, 498 Livrez le mei io en ferai la 
justise, 1069 . . . tuz sunt a mort livrez. Aoi, 2492 
Livrent lur prez asez i ad fresche herbe, 2762 De Sarra- 
guce les clefs Ii ad livrees, 658 Liverrai lui une mortel 
bataille nfr. livrer; prametre f vb. 1476, 3416 nfr. pro- 
mettre halbgel. W. 

luer vb. 34 Ben en purrat luer ses soldeiers = 
»bezahlen, belohnen« nfr. louer »mieten, vermieten«; 
luer 2584 »Lohn, Entgelt« nfr. loyer »Mietzins, Rente«, 
im poet. Stil = »recompense« ; gueredun 3409 »Be- 
lohnung« nfr. guerdon veralt.; cumperer f vb. 449, 
1592 »payer«; vendre vb. 1590, 1924 etc.; escange 3095 
Mais de Munjoie iloec out pris eschange, 3714 Jo t'en 
durai mult esforcet eschange nfr. dchange; marchet 
1150 Li reis Marsilie de nos ad fait marchet. 

receivre vb. 38, 1178, 1376, 1922, 2838 etc. nfr. 
recevoir; coillir vb. 3771 Rollanz sis nies me coillit en 
haur = »aufnehmen« nfr. cueillir »pflücken«; acueillir 
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vb. 689 Si s'aqüillit e tempeste e ored, 3967 Quatre 
serjanz les acoeillent devant nfr. accueillir 1 ) »aufnehmen, 
empfangen, bewillkommen«; recuillir vb. 32L0 . . . le 
dun en requeillit, 2965 E tuz les quers en paile recuillir 
nfr. recueillir »(Früchte) einsammeln, ernten«, -qn. »jem. 
bei sich aufnehmen« etc. 

31. Wörter für die Begriffe des Urteilens. 

loer 420, 532, 1546 »louer, approuver«, 226, 3948 
»conseiller« nfr. louer; loement f 1709 Mais ne P ferez 
par le men loement; los 1054 En dulce France en per- 
dreie mun los nfr. los »vieux mot qui signifie louange« 
L.; aloser f vb. 898 De vasselage est il ben alosez; 
graanter f vb. 3805 Nen i ad celoi ne l'graant e otreit 
»billigen«; renumer vb. 3565 Munjoie Penseigne renumee 
nfr. renommer; preiser vb. 1683, 3029 etc. »supputer«, 
532, 1516, 1872 etc. »appr^cier, faire cas de* nfr. priser; 
degeter 226 ki co vos lodet que cest plait degetuns 
»verwerfen« nfr. se degeter »sich werfen, sich verziehen, 
sich verkrümmen« ; blasme 1082 Dist Oliver di co ne 
sai io blasme nfr. bläme; blasmer vb. 681, 1063, 1546 
nfr. blämer; reproche 1076, 2263; reprover f 1705 ss. 
Dist Oliver vergoigne sereit grant, E reprover a tres- 
tuz voz parenz; reprover vb. 768 Mien escientre ne 
P me reproverunt, 3909 Mielz voeill murir que il me 
seit reprovet nfr. 1) »verwerfen« (besond. d. unbuß- 

1) Littre bemerkt zu diesem Wort: »Bouhours dit le verbe est 
presque passe; on ne s'en sert plus en bonne part; on pourrait encore 
l'employer en mauvaise part dans le figure: Accueillir de toutes sortes 
de malheurs. Et Th. Corneille approuvant ajoute qu'au lieu de : II a ete 
favorablement accueilli on dit: il a ete bien recu. Le fait est qu'on ne 
trouve pas souvent accueillir au sens actuel dans les auteurs du style 
Louis XIV., mais le fait est aussi que accueillir est rentre dans la pleni- 
tude d'usage«. 
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fertigen Sünder) 2) »mißbilligen«; gracier vb. 698, 
2480 »remercier« nfr. gracier »begnadigen«; mercier f 
vb. 519, 908 »remercier«. 

valor 534 Sa grant valor k'il purreit acunter, 1090 
Que ja pur mei perdet sa valur France, 1362 Fers e 
acers i deit aveir valor, 1877 Itel valor deit aveir che- 
valer nfr. valeur »Wert, Bedeutung, Geltung, Tapferkeit« ; 
valeir 516, .639, 921, 1666 ntr. valoir; cuntrevaleir f vb. 
1984 Jamais n'iert hume ki tun cors cuntrevaillet; 
deservir f vb. 3740 N'ad deservit que altre ben i ait 
»meriter«; eslire vb. 275, 802, 877 nfr. elire. 

32. Wörter für Begriffe des Gemütslebens. 

joie 1584; joius adj. 2803 nfr. joyeux; liet adj. 96, 
1745, 2803 nfr. nur faire bonne lie »herrlich schmausen«; 
rire vb. 324, 619, 3364 etc.; esbaldir vb. 1481 A icest 
mot si s'esbaldissent Franc nfr. ebaudir veralt. »mettre 
en joie«; enveiser f vb. 977 Greignor fais portet par 
giu quant il s'enveiset; dulor 716, 1437, 2946 nfr.douleur; 
ahan 2474, 2524, 3963 »Schmerz« nfr. ahan, 1 ) körperl. 
Anstrengung, »schwere Arbeit« »suer d'ahan« ; dulurus 
adj. 2722 Que devendrai duluruse caitive, 3403 . . . le 
caple e dulurus e pesmes nfr. douloureux »schmerz- 
haft, schmerzlich, peinlich«; dolent adj. 1104, 1608, 
1813, 2023 etc. »miserable« nfr. dolent 2 ) »qui souffre«; 
deol, doel etc. 325, 929, 2082, 2936 etc. »Trauer, 

1) L. bemerkt zu diesem Wort: »Ce mot populaire, tres-usite jadis, 
tombe en desuetude. Pourtant il serait bon de faire des efforts pour le 
conserver, car il est expresse et a des liaisons avec toutes les langues 
romanes«. 

2 ) Littre bemerkt zu diesem Wort : » Aujourd'hui dans l'usage le plus 
ordinaire dolent empörte une idee de moquerie ou du moins d'exageration 
dans la plainte«. 
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Betrübnis« nfr. deuil; doluser se f vb. 2022, 2577 »se 
lamenter«; plurer vb. 1853, 2022, 2856; pleindre vb. 834, 
915, 2251, 2343, 2915, 3722; peser vb. 2514 E d'Oliver 
Ii peiset mult forment 1412, 1779 etc. nfr. peser (neutre 
et impersonnel) »etre desagreable, causer du chagrin, 
de la douleur«; pesance f 832 »douleur, chagrin«; 
suffraite f 939, 2257, 2925 »Schmerz« ; dehet f 1047, 
1938 »douleur, d^plaisir« G.; purcacer vb. 2612 »se 
preoccupe, a souci« nfr. pourchasser »hitzig verfolgen, 
auf jem. Jagd machen« ; peine 2519 Las est Ii reis kar 
la peine est mult grant, 1787 L'Olifan sunet a dulor e 
a peine, 2925; penus adj. 4000 si penuse est ma vie 
nfr. nur semaine peineuse »Charwoche«; dementer f 
vb. 1404, 1795, 3010 »se desoler, se lamenter« ; suspirer 
vb. 2381 nfr. soupirer; pitet 825, 2417, 3871 nfr. pitte; 
cunfort 1941 Entr' eis en unt e orgoil e cunfort nfr. 
confort l)veralt. »ce qui donne force, courage«, 2) »com- 
modite, bien-etre«; 1 ) suffrir vb. 1774, 3489 »Supporter, 
subir, permettre, toterer«, 1010 »souffrir une douleur« 
nfr. souffrir; endurer vb. 1011 »supporter«. 

merveiller se f 537, 571, 3179 »sich wundern«; 
merveille 2877; merveillus adj. 370, 1412, 1620, 2474; 
miracle 1660 Vait le ferir en l'escut a miracle nfr. 
miracle »Wunder«, ä miracle »d'une maniere extra- 
ordinaire« ; estoner vb. 3438 Granz fut Ii colps Ii dux 
en estonat »wurde betäubt« nfr. etonner 1) veralt. »be- 
täuben« 2) »in Erstaunen setzen« etc.; esmaer f vb. 
920, 2213, 2412 »mettre en emoi, etonner, troubler«; 
angoisser vb. 2010, 2575, 3634 »ängstlich machen, 



l ) Nach H-D-Th. ist das Wort in dieser Bed. eine Rückentlehnung 
aus dem Englischen. 
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beängstigen« nfr. angoisser 1 ) (selten) »ängstigen, pei- 
nigen«; angoissus adj. 823, 2198 »ängstlich« nfr. an- 
goisseux 1) veralt. »qui a de Pangoisse« 2) »qui donne 
de Pangoisse«; anguissable f adj. 301, 3126, 3444 »plein 
d'angoisses« ; creindre vb. 549, 791, 2740 etc.; duter vb. 
3580 Li amiralz il ne P crent ne ne dutet »redouter« 
nfr. douter »zweifeln«, se — »ahnen«; dutance 3613 
N'en ad pour ne de murir dutance »Furcht, Besorgnis« 
nfr. doutance »Verdacht Besorgnis« (nur S.-V.); es- 
chiver f vb. 1096 Ja pur murir n'eschiverunt bataille 
nfr. esquiver ital. Lehnw. s. Kohlmann a. a. O. p. 43; 
pour 828, 843, 1815 nfr. peur; esfreer vb. 438 nfr. 
effrayer; espaventer vb. 1599 nfr. dpouvanter; esperance 
1411 ki de murir n'en ourent esperance »Erwartung« 
nfr. esperance »Hoffnung«. 

amer vb. 521, 1208, 2001 etc. nfr. aimer; enamer 
f vb. 3261, 3638 »lieben« ; amur 86 Serai ses hom par 
amur e par feid, 3107 La tue amurs me seit hoi en 
present, 3596 Pais ne amor ne dei a paien rendre nfr. 
amour; atraire 2256 Pur lei tenir e pur humes atraire 
nfr. attraire »anlocken, ködern«; acorder vb. 74, 2621, 
3895 »rdconcilier« nfr. accorder »vereinigen, in Uber- 
einstimmung bringen« etc.; acorde f 433 »r£conciliation, 
accord, arrangement« God nfr. accord and. W.; tendre 
adj. 299 tendre coer; tendrur f 842 »Emotion vive, 
douleur affectueuse« ; eher adj. 753, 2441, 2688 etc.; 
baiser vb. 601, 626, 1487 »küssen«; embracer vb. 2202 
Encuntre sun piz estreit Päd enbracet, 3440 De sun 
destrer le col en enbracat nfr. embrasser; aquiter vb. 



*) Littre bemerkt zu dem Wort: »Tres-bon mot, qui est ä employer 
d'apres l'exemple de Bossuet et qu'on a qualifie ä tort de neologisme«. 
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492, 869 »sauvegarder« G. nfr. acquitter »frei machen 
{von seinen Schulden etc.), freisprechen«, — un compte 
»quittieren« etc.; amistiet 622, 1487; hair vb. 1244; 
haur f 3771 »Haß«. 

feid 86, 403, 507, 3416 »foi, bonne foi, foi du 
serment« G. nfr. foi; fier se vb. 586 »vertrauen«; afiancer 
f vb. 41 U dis u vint pur lui afiancer »avoir ou obtenir 
la confiance«; fiance 1486 Fiance prist de Guenelun le 
eunte, 2329 Costentinnoble dunt il out la fiance »en- 
gagement, promesse de la foi jur£e«, 3009 En tels 
vassals deit hom aveir fiance »confiance«, nfr. fiance 
»£tat de Tarne qui se fie« ; fit f adj. 146 En quel mesure 
en purrai estre fiz, 1130 Bataille avrez vos en estes tuz 
fiz; sour adj. 241 U par ostage vos en voelt faire sours, 
549 Sours est Carles que nuls home ne crent nfr. sür 
»sicher, gefahrlos, zuverlässig« etc.; asourer vb. 1321 
Li quens Roll' mie ne s'asouret nfr. s^issurer de qc. 
»sich seiner Sache vergewissern, sich überzeugen«, s' — 
en ou sur qn. »auf jem. bauen« etc.; quei adj. 3797 
Pur Pinabel se cuntienent plus quei nfr. coi, coite ver- 
alt. u. fam. »qui se tient tranquille sans bouger, sans 
parier« etc.; aquiser t vb. 263 Franceis se taisent as 
les vus aquisez. 

chaleir vb. 227 Ne Ii ehalt sire de quel mort nus 
muriuns, 1405 De co qui calt?, 2411 De co qui chelt? 
nfr. chaloir »verbe vieilli qui n'est plus employe, dit 
l'Acad&nie, qu'ä la 3ieme pers. du pr£s. de Pind. et 
impersonnellement: etre important, causer de souci«; 
soign 3250 Pur co n'unt soign de elme ne d'osberc 
nfr. soin; essoign f 1232 De voz manaces culvert io 
n'ai essoign; eure 314 N'ai eure de manace, 1170 n'ai 
eure de parier nfr. eure 1) »soin, le mot ne se dit guere 
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qu'avec le verbe avoir et sans article 2) t. de m^decine 
3) t. de fauconnerie; curius adj t 1813 E Ii Franceis 
dolenz e curius, 1835 E Ii Franceis curius e dolent nfr. 
curieux »wißbegierig, neugierig selten: neu, merk- 
würdig«. 

ire f 322, 325, 971, 1722 »Zorn«; irance f 1845 
»Zorn« ; irur f 1023, 1224, 1812, 2877 »Zorn* ; air f 
722 »Zorn« ; irer f vb. 1515 . . . mis cumpainz est irez r 
2414 . . . hom ki est iret; irascut f adj. 777 »erzürnt« ; 
xurucier vb. 469 a tort vos curuciez nfr. courroucer 
»mettre en couroux, irriter. II est surtout en usage 
dans le style soutenu« ; curucus f adj. 2164 »erzürnt« ; 
rage 747, 2279; esrager f vb. 307 Dist a Roll': tut fol 
purquei t'esrages; rancune 2301 X colps i fiert par doel 
e par rancune. 

33. Wörter für ethische Begriffe. 

bon adj. 925, 984, 1080, 1262 etc.; bontet 533, 
2507; meillur comp. 231, 620, 1850; bien 121 .. . par 
amur e par bien, 3740 N'ad deservit que altre ben i 
ait; mal f adj. 727, 918, 1466, 3953 etc. »m^chant, 
mauvais« G.; malvais adj. 481, 1014, 1016, 2582 nfr. 
mauvais; pejur comp. 1822 nfr. nur d. c. r. pire: pejor; 
pesme f adj. 56, 2122, 2919 »terrible, mauvais«; encrisme 
f adj. 1216 Suz cel n'at plus encrisme felun; criminel 
adj. 2456. 

orguill 228, 389, 578, 934 etc. nfr. orgueil; orguillus 
adj. 28, 474, 2135 nfr. orgueilleux; fier adj. 28, 105, 304, 
797 etc. »Fier, avec un sens plus £nergique que de nos 
jours: hardi, terrible. Se dit des choses autant que des 
personnes« G.; fiertet 1183 Puis si chevalchent deus 
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par si grant fiertet nfr. fiert£; humilitet 73; humele adj. 
1163 nfr. humble; bald f adj. 96 »kühn«; baldur f 
2902 »Kühnheit«; hardit adj. 1617, 2603, 3352 nfr. 
hardi: hardement f 1710 »Courage, hardiesse« G.; 
curage 191 Mais io ne sai quels en est sis curages, 56 
Li reis est fiers e sis curages pesmes, 650 ... ne turnez 
le curage »intention« G. nfr. courage »Mut« etc.; 
estultie f 1639, 1725, 2606, 3528 »courage t&neraire« 
G.; engres f adj. 3251 »violent, empörte« G.; os f adj. 
2292 »os£« G.; oser vb. 1782, 2073; vertuüs adj. 1594 
»mutig, stark« nfr. vertueux »keusch, tugendsam, rein« ; 
vertudable f adj. 3424 hume vertudable; vaillant adj. 
789, 1311, 1504, 3186 »tapfer«; proz adj. 604, 1093, 
2905 »courageux, preux, bon« nfr. preux nur noch im 
»style £lev£«; produme f 1474-, 1593 etc.; proecce 1564, 
1731 »courage, action d'^clat« G., nfr. prouesse »Action 
de preux, väillance. II se dit par d£nigr£ment et par 
plaisanterie de certains exces, surtout d'un exces de 
debauche«; chevalerus f adj. 3176 nfr. ers. d. chevale- 
resque (ital. Lehnw. s. Kohlmann a. a. O. p. 85); curteis 
adj. 576> 3755, 3796; noble adj. 421, 2066; nobilie f adj. 
3442, 3690, 3777; gentil adj. 176, 1853, 2045 »noble« 
nfr. gentil »artig, hübsch, nett«; fedeil f adj. 29 nfr. 
fidele gel. W.; essaier vb. 2068 Li arcevesque prozdom 
€ essaiet nfr. essayer »etw. anproben, versuchen« etc.; 
esprover vb. 3163 De vasselage est suvent esprovet frn. 
^prouver. 

vil adj. 1240 »niedrig, gemein«; viltet f 437, 1064, 
3595 »Niedrigkeit, Gemeinheit« nfr. vilete gel. W., jetzt 
veraltet; avers f adj. 2630, 2922, 3295 gent averse »der 
sich vom Glauben abgewandt hat und dadurch nach 
mittelalterlicher Anschauung schlecht, verworfen ist« 
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nfr. nur dial.; cuard 888, 3337 »Feiglinge nfr. couard 
fam. »poltron«; cuardie t 1647 »Feigheit«; cuardise 
3043 »Feigheit« nfr. couardise; cuarder vb. 1107 Mal 
seit del coer ki el piz se cuardet nfr. couarder (nur 
S.-V.); recreantise f 2715 »Feigheit«; traisun 178, 608 
nfr. trahison; traitur 201, 1024 nfr. traitre; trair vb» 
1192, 1792, 3959 nfr. trahir; espier vb. 1147 Que 
Guenelun nos ad tuz espiet »verraten« nfr. £pier »be- 
lauern, ausspähen«; veisdie f 675 Par grant veisdie 
cumencet a parier »Tücke« nfr. nur dial. erhalt.; felun 
213, 910, 942, 3814 nfr. felon; bricun f 220 »miserable« 
G.; culvert f 763 Ahi culvert malvais hom de put aire, 
1394 veneut est le culvert; glutun (c. r. glut) 1212, 
1230, 2213, 3275 »miserable, m^chant« G. nfr. glout 
für glouton *qui mange avec avidit^«; parjurer vb. 
3830 Vers vos s'en est parjurez e malmis nfr. parjurer 
veralt. »Renier par un parjure« 2)se — »faire un par- 
jure« ; malmetre f vb. 3483 eseuz si malmis, 3830 s. o., 
»mettre en mauvais cas« ; tetche 1633 Tetches ad males 
e mult granz felonies nfr. tache id?; art 886 Barbarins 
est e mult de males arz »Laster« nfr. art nicht mehr 
in dies. Bed.; put adj. 763 De put aire nfr. nur la pute 
»Dirne, Prostituierte«; hunir vb. 631, 969 »beschimpfen« 
nfr. honnir; hunte 21, 1701, 2582 etc.; huntage f 1091 
»honte«; deshonor 1828; vergoigne 1705 Dist Oliver 
vergoigne sereit grant nfr. vergogne, sans — ; ultrage 
1106 . . ne dites tel ultrage »chose qui d^passe la 
mesure« nfr. outrage »Beleidigung, Schmach«; vanter 
vb. 2861, 3974 etc.; vantance f 911 »vanterie« G. 

veir f adj. 760, 2384, 2754, 3100 etc. »wahr«; 
verai adj. 3368 Deus nos ad mis al plus verai juise 
nfr. vrai; dreid adj. 322 dreiz emperere, 766, 1043 
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dreites cez hanstes nfr. droit; fals adj. 328, 3638 nfr. 
faux; mentir vb. 1253, 1865, 2384 etc.; mencunge 1760 
nfr. mensonge; desmentir vb. 788, 3791, 3834 nfr. 
dementir; feindre vb. 1792, 2275; legerie f 206, 513 
»l£geret£, frivolit^, folie« G.; engigner f vb. 95 
»täuschen« ; suduiantf 942 Cil sunt felun traitur suduiant 
»trompeur« G.; forsfaire 2029, 3758 »faire fort«, 608 
se rendre coupable de« 1393 Co dist Turpin ici nos 
ert forsfait »Le sens est ici plus difficile ä ddmeler« G. 
nfr. forsfaire 1) »pflichtwidrig handeln« 2) »ein Lehns- 
gut verwirken«; repentir vb. 3011, 3590; regretter vb. 
1566, 2886 »bedauern«; venger vb. 1) qn. 1149, 3411 
2) qch. 3539; venjance 1459, 3975 nfr. vengeance. 

34. Wörter für ästhetische Begriffe. 

bei adj. 157, 295, 445, 622, 1395 ; beltet 357 nfr.beaute; 
gent adj. 118, 594, 1274, 3002 nfr. gent veralt. »T. du 
style archaique ou du style badin: gentil, joli«; laid adj. 
3238 »häßlich«; fin adj. 652, 1540 (von Gold); mer f 
adj. 115, 1506, 3866 »pur« (von Gold) nfr. nur dial. 
erh.; esmeret f adj. 132 »rein« (vom Gold); fresc adj. 
2492 fresche herbe nfr. frais, fraiche; deiget f adj. 3389 
L'erbe del camp ki est verte e delgee nfr. delicat gel. 
W.; atalenter f vb. 3001 Guarnemenz unt ki ben lor 
atalentet; avenant 1154 Portet ses armes mult Ii sunt 
avenanz nfr. avenant »einnehmend, artig«; cuntenant 
3116 »Figur, Haltung« nfr. contenant »das Enthaltende, 
Gefäß«; cuntenance 118, 3006, 3086 »Figur, Haltung«; 
cuntenement f 1598 »Haltung«; nud adj. 1324, 3585, 
3607 nfr. nu; moller vb. 3159 le piz belement est 
mollet, 3900 cors ben mollez nfr. mouler »abformen, 
abgießen«, homme moul£ »wohlgebildeter Mann«. 
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35. Wörter für Raumbegriffe. 



liu 1464, 3016 nfr. Heu; estal 1108 Nus remeindrum 
en estal en la place, 2139 . . ici prendrai estal. nfr. 
1) »Fleischbänke, 2) (»Stall-) Stande (arch); place 764 
Quias le guant me caist en la place, 1108 s. o.; part 
361 De meie part . ., 916 D'altre part . ., 1115, 2034, 
2135 nfr. part; grant adj. 99, 242; magne f adj. 1, 1195, 
3611 »grand« (nur in übertr. Sinne) nfr. nur in Zu- 
sammensetzungen; maistre adj. 1818 Tut le plus maistre 
en apelet Besgun, 2939 as maistres porz de Sirie nfr. 
le maitre vgl. jedoch maitre-autel, maitre-ouvrier; 
graignur f comp. 977, 1088, 2564; petit adj. 326 A ben 
petit que il ne pert le sens, 1239 Kar de Franceis i ad 
asez petit, 1087, 1656, 2227, 3822 nfr. petit, auch = 
»petite quantite«; menu adj. 1329, 2370 De mes pecchez 
des granz e des menuz, 1956 denz menuz, 3656 »petit, 
fin« nfr. menu »de tres mince volume«; menur (c. r. 
menre) 3219 nfr. moindre; halt 1755 Halt sunt Ii pui . ., 
53 mult halte feste, 1097 paroles haltes, 2985 sa voiz 
grant e halte, 3310 Del Olifan haltes sunt les menees, 
3566 haltes voiz . . nfr. haut ; altain adj. 3 la tere altaigne 
nfr. hautain »hochmütig, stolz«, le — »hoher Pfahl zum 
Stützen des Weinstocks«; halcur f comp 3698 palais 
halcur; altisme f 2708 sup. paleis altisme; parfundfadj. 
1831, 2466, 3126 (sbst.) nfr. profond halbgel. W.; lung 
adj. 925, 2310 etc.; curt adj. 1653, 3080 nfr. court; let 
f adj. 1918, 3149 »large« G.; large adj. 305 les costez 
out larges, 654 citet large, 1217 mult out large le frunt, 
3305 large la cuntree nfr. large; estreit adj. 1001 Si 
chevalchent estreit, 2202 Encuntre sun piz estreit 
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i'ad enbracet nfr. etroit; destreit f adj. 74 L les destreiz 
passages, 2743 a mort sui destreit (»betrübt«); gros adj. 
3159, 3221, 2295 Fenduz en est mis Olifant el gros 
nfr. gros, grosse, le gros »la partie la plus grosse«; 
agut adj. 1530, 1954 nfr. aigu; graisle adj. 3158, 3820 
nfr. grele; heingre f adj. 3820 »mince, grele« G.; 
eschewid 3820 »svelte, allong£« G.; plein adj. 2400 plein 
pied, 3686 plein d'or . ., 1204 Pleine sa hanste . ., 2 Set 
anz tuz pleinz, 2906 Trait ses crignels pleines ses mains 
amsdous »Ce mot a deux sens 1) rempli 2) p. ext. entier; 
rem. la locution: Pleines ses mains, que nous avons 
gard^e en la modifiant l^gerement« G.; plener adj. 
2463, 3401 A colps pleners »accompli, parfait« nfr. 
planier, »complet«, p. e. »libertd planiere« etc.; voide adj. 
1668 en une voide place nfr. vide; espes adj. 3529 nfr. 
epais; dru adj. 1334 Perbe drue nfr. dru »dicht, ge- 
drängt«; plat adj. 1652 les gambes ad plates; destre 
adj'. 331, 340, 1018 Guardet suz destre nfr. dextre 
1) »recht(s)« cöte dextre »r. Seite«, gew/ droit; senestre 
adj. 2830 »gauche« G. nfr. senestre »T. de blason = 
gauche. On dit adverbialement: A senestre — ä gauche«. 



tens 523, 1419, 1560, 1841, 3374 lung tens nfr. 
temps, longtemps; terme 54; ore, ure 3212 etc. nfr. 
heure; di f 2028 »Tag« nfr. nur noch in Zusammen- 
setzungen wie midi etc. erh.; jor 1) 54, 664, 717 »Tag« 
(Zeitraum von 24 Stunden), 2) 162, 667, 3345 »Tages- 
licht«, 3) 1882 tuz jurs nfr. jöur u. toujours; albe 667, 
737 »Tagesanbruch« nfr. aube meist poet.; ajurnee f 
3731 »Tagesanbruch«; ajurner vb. 2147 »anbrechen« 



36. Wörter für Zeitbegriffe. 
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nfr. ajourner 1) »vor Gericht laden«, — qn. devant Dieu 
»jem. den Tod prophezeien« 2) »vertagen, aufschiebenc ; 
matin 163, 669; main f 667 Par main en l'albe . . . 
»matin«; altrier f 3185 »der gestrige Tage; seir 2745, 
3412 nfr. soir; vesp(e)re f 157, 1736, 1807, 3478 »Abend«; 
vesperee f 3560 »Abend«; nuit 717, 2451, 2495, 3991; 
aserir f vb. 717 la noit est aserie; meis 2751 nfr. mois; 
avrill 3503; mai 2628; an 2, 664; anoel 2860 une feste 
anoel nfr. annuel; ested 2628, 3162 nfr. €t€\ antiquitet 
2615 Co est l'amiraill le viel d'antiquitet; ancien adj. 
3742 l'anciene geste; secle 1435 »siecle dans le sens 
chretien« G. 

feiz 567, 3800 nfr. fois; lent adj. 1938; isnel f adj. 
1492, 3839 »schnell« nfr. nur dial. erh.; targer f vb. 
659, 1415, 2805 nfr. Härder«; atarger f vb. 368 nfr. 
nur dial. erh. in d. Schriftspr. verdr. d. »atarder«; 
cumencer vb. 138, 179, 323; recumencer vb. 1677, 
1937, 2064; demorer vb. 162, 2451 »rester«, 1841, 3140 
se mettre en retard nfr. demeurer, »bleiben, wohnen«; 
remaneir f vb. 714, 907, 965, 3450 »rester, demeurer 
resister«, 3587, 3798 »en rester läc, 1848 »subsister, 
survivre«; durer vb. 1322, 1802; fin 1435, 1476, 2392; 
definement f 1434 s. s. Dient plusor co est Ii definement, 
La fin del secle etc.; finer vb. 78, 166, 2662, 2867 
»enden, beendigen« nfr. finer »Anc = finir p. ext. regier, 
payer« ; afiner f vb. 1465, 3914 »terminer« ; fenir f vb. 
169, 193 nfr. finir halbgel. W.; defenir f vb. 2889 
»achever« G. nfr. d^finir halbgel. W.; achever vb. 3578; 
agreger f vb. 2206 Idunc agreget le doel e la pitet 
»zunehmen«; noveler f vb. 2118 »erneuern; renuveler 
vb. 3300 nfr. renouveler; creistre vb. 980 nfr. croitre; 
encreistre f vb. 2925 Puis encrerrunt mes peines e 
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suffraites (ms entrerrunt); laisser vb. 1252, 1659, 2741; 
* cesser vb. 2639; faillir vb. 2231, 2601, 2454 »faire dtfaut, 
manquer« G., 4002 Ci falt la geste que Turoldus de- 
clinet nfr. faillir »verfehlen, irren, schwach werden, 
sich neigen, zu Ende gehen« etc.; defaillir vb. 1735, 
2107 »manquer« nfr. defaillir (fast veralt.) »fehlen, 
mangeln, aussterben« etc. 



mesure 146 En quel mesure en purrai estre fiz, 
1035 Tant en i ad que mesure n'en set, 1725 Mielz 
valt mesure que ne fait estultie; mesurer vb. 1218, 3167; 
demi 432 Demi Espaigne, 785 Demi mun host, 1218 
demi pied nfr. demi; meitiet 473. 1264, 1484 nfr. moiti£; 
düble adj. 1284 De sun osberc Ii derumpit les dubles 
nfr. double, le — »das Doppelte«; dublein f adj. 3088 
brunies dubleines »doppelt« ; dubler vb. 995 nfr. doubler; 
pied 2400; alne 2400 nfr. aune; arpent 2230 arpent de camp 
nfr. arpent ehem. fr. Ackermaß, das je nach den 
Provinzen zwischen 30 und 51 Ar variierte; lieue 1756, 
2759 »Meile« ; besant 132 nfr. besant »alte Münze« ; dener 
1148 Pris en ad or e aveir e deners, 1262 Sis bons 
escuz un dener ne Ii valt, 1880 U altrement ne valt IV 
deners, 3338 . . un dener ne lur valt nfr. denier 1) »An- 
cienne monnaie d'argent romaine« 2) »Ancienne monnaie 
francaise«, 3) veralt. »Valeur prise pour unit£ de com- 
paraison« 4) »Somme d'argent ind£termin£ s'emploit 
surtout au pluriel«; livre 516 eine cenz livres nfr. livre 
nur bei Angabe des jährl. Einkommens Franken, Rente; 
mangun f 621 »sorte de monnaie d'or; il fallait deux 
besants pour faire un mangon« God.; prese 1220 Ist 



37. Quantitäts begriffe. 
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de la prese, 3370 la presse des Francs nfr. presse auch 
»multitude de personnes qui se pressent«; ful f 1439 
Paien sunt morz a miliers e a fuls; masse 182. 

38. Wörter für die Begriffe: »Bewegung und 
Ruhe«. 

muveir vb. 311 Jo t'en muvrai un si grant con- 
traire, 1335 . . . culvert mar i moustes nfr. mouvoir; 
esmoveir vb. 2813 Li amiralz ki trestuz les esmut nfr. 
^mouvoir; aler vb. 254, 290, 353, 1783 etc.; paraler f 
vb. Jesqu'a Marsilie en parvunt les noveles. Aoi; raier 
f vb. 2065 De tutes parz le revunt envair. Aoi; tre- 
saler f vb. 737 tresvait la noit . .; pas 1 ) 2857 »Schritt«; 
veiage 660 nfr. voyage; eissir vb. 1220, 1776, 2810 
»herausgehen« nfr. issir veralt. = »sortir«, gebräuchl. 
nur issu 1) veralt. »sorti«, 2) sp£c. de nos jours: »sorti, 
n£ d'une personne, d'une race«; veie 405, 1595, 2274, 
2852 »Weg« nfr. voie »Weg, Bahn« etc.; enveier vb. 
421, 483, 2727 etc. nfr. envoyer; chemin 405, 2852; 
estree f 3326 »Straße, Weg«; rue 2691; senter 2399 
nfr. sentier; punt 2690 »Brücke«; achiminer vb. 365, 
702; curre vb. 890, 1197, 2086 etc. »laufen« nfr. gew. 
courir, daneben courre t. de chasse (»II se conjugue 
comme courir«); acurre vb. 2563 nfr. accourir; curant 
adj. 1651, 1831 nfr. courant; curs 2878 aled i est pleins 
curs »der Lauf, das Laufen« nfr. 1) cours »Lauf, 
Richtung, Bahn«, 2) course »Lauf, Laufen«; arguer, 2 ) 

1) Über pas als Füllwort der Negation vgl. das etymologische 
Wörterverzeichnis s. o. 

2 ) nfr. arguer = »contredire« kommt vom lat. arguere unter Über- 
tritt zur I. Conj. 
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se, f vb. 992 »se precipiter« G.; haster vb. 992, 3445; 
hastif adj. 140, 1610 nfr. hätif; venir vb. 1019, 1021, 
2974 etc.; parvenir vb. 2898, 2874; revenir vb. 2439, 
2233 . . revient de pasmeisuns, 2881 Li empereres de 
pasmeisuns revint nfr. revenir, auch fig. revenir de son 
trouble, de ses craintes, — ä soi; returner vb. 1052, 
1060, 1912; repairer vb. 36, 135, 2133, 3614 Repairet 
loi vigur e remembrance »zurück-, wiederkehren« nfr. 
repairer in dies. Bed. veralt. jetzt = »Etre au repaire, 
au gite« (Jagdausdruck); repaire 2801 »Rückkehr«, 51, 
661 »Aufenthaltsort« nfr. repaire »Zufluchtsort, Schlupf- 
winkel, Höhle, Aufenthalt wilder Tiere« etc.; guerpirf 
vb. 536, 1626 »quitter«; abanduner vb. 1493 Li frein 
Ii abandunet, 1479 Seint pareis vos est abandunant 390 
de mort s'abandunet nfr. abandonner »verlassen, im 
Stiche lassen« etc.; aproismier f vb. 468, 661, 2692 
»sich nähern« ; aproecier vb. 2800 En cest pais nus sunt 
tant aproeciez nfr. s'approcher de qn. »in jem. Nähe 
kommen« ; adestrer f vb. 2648 »an jem. herankommen, 
sich nähern«; ajuster vb. 919, 1169, 3024, 3562 »se 
placer ä cöt£« G. nfr. ajouter »hinzusetzen, hinzufügen« 
etc.; juster 2020, 2181, 2889 »placer aupres« 1976 Sire 
cumpaign a mei car vus justez »se placer pres d'un 
adversaire pour lutter avec lui«, 1191 Feluns Franceis 
hoi justerez as noz »jouter«, nfr. jouter »Lanzen 
brechen, SchifFerstechen halten, fig. sich in einen Kampf 
einlassen«; asembler vb. 599, 1030, 1450, 3790; alier vb. 
990, 1641 »sich sammeln« nfr. allier »vermischen, 
legieren, verschwägern« (die Bed. »sich sammeln« ist 
auf nfr. rallier übergegangen); ralier vb. 1319, 3525; 
racater vb. 1833, 3194 »ratsembler, rallier« God. nfr. 
racheter »zurückkaufen« etc.; encuntrer f vb. 1595, 
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3542 »rencontrer« ; entrencontrer f vb. 3567 Enmi le 
camp amdui s'entrencuntrerent; entrer vb. 365, 660, 
2709 etc.; errer vb. 1) 3340 »marcherc, 2) 167, 497 »ägir 
(dans le sens actuel de notre mot errements«) G. nfr. 
errer 1 ) »irregehen, fig. sich irren, täuschen«; traverser 
vb. 2690 traversent IV punz; passer vb. 3125, 3683, 
3688 »überschreiten, vorbeiziehen an«, 524 Men escient 
dous cenz anz ad passet, 54 . . si passerat Ii termes, 
693 Ja ne verreiz cest premer meis passet, 816 Le jur 
passerent Franceis a grant dulur nfr. passer; trespasser 
vb. 2864 ss. Ja ne murreit en estrange regnet, Ne tres- 
passast ses hume e ses pers, 3324 Baligant ad ses cum- 
paignes trespassees »a d^passe« nfr. tr^passer »dahin- 
scheiden, verscheiden«; esguarer vb. 1036 nfr. £garer; 
chevalcher vb. 1619, 1812, 2812, 3695 »reiten« nfr. che- 
vaucher in dies. Bed. veralt., jetzt fig. se croisser, en 
parlant de deux pieces qui sont comme ä cheval«; 
galop 731; eslais 2 ) f 2997, 3166; establer vb. 158 nfr. 
£tabler; carier vb. 33 Cinquante carre qu'en ferat carier, 
131 nfr. charier »an-, abfahren, mit sich führen, treiben 
(von Flüssen)«; care f 33, 131, 186 nfr. »char«; carette 
2972 nfr. charette; carger vb. 32, 185 »beladen« nfr. 
charger; trosser vb. 701, 3154 »charger« G. } nfr. 
trousser »aufschürzen, aufbinden« etc.; saillir vb. 1763 
en sah fors Ii cler sancs, 2469 Puis saillent enz . ., nfr. 
saillir »hervorsprudeln« (mehr gebr. jaillir); resaillir f 



1) Es handelt sich bei nfr. errer offenbar um eine Verschmelzung 
von errer: iterare und errer: errare. 

2 ) G. bemerkt zu dem Wort: »Faire sun eslais, c'6tait, pour le 
jeune Chevalier qui venait d'etre arme Chevalier, faire ä son cheval un 
temps de galop sous les yeux de tous ceux qui avaient assiste* a son 
adoubement«. 
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vb. 2085 Isnelement Ii ber resailit sus; tressaillir vb. 
3166 tressalt un fosset nfr. tressaillir »auf-, zusammen- 
fahren«; salt 731 nfr. saut; resortir f vb. 2341 Cuntre 
ciel amunt est resortie »rebondit« G.; voler vb. 723, 
1573, 3912 »fliegen«; turner vb. 2360, 1264, 650 ne 
turnez le curage, 3969 Guenes est turnet a perdiciun 
grant, 3960 Puis sunt turnet Bavier e Aleman, 3623 
Paien s'en turnent, 3644 vers sa pareit se turnet, 3560 
Passet Ii jurz si turnet a la vespree, 2011 Ansdous les 
oilz en la teste Ii turnent etc. nfr. tourner; tresturner 
f vb. 1287, 1385, 2291 »tourner, retourner« G.; sivre 
vb. 37, 84, 1160 etc. nfr. suivre; desrenger vb. 809 
Gualter desrenget les destreiz e les tertres »durchgehen, 
durcheilen« nfr. deranger »in Unordnung bringen, 
stören«; porter vb. 897, 3266 etc.; aporter vb. 3496; 
enporter vb. 935, 1268, 1510 nfr. empörter; sumeier f 
vb. 978 »porter une Charge« G.; afiler vb. 1614 Sur 
l'erbe verte Ii cler sancs s'en afilet »couler comme un 
filet d'eau; nfr. affiler »abziehen, schleifen, zu Faden 
ziehen« etc.; raier vb. 1980 Li sancs tuz clers parmi le 
cors Ii raiet »couler« nfr. rayer »ritzen, mit Streifen 
versehen« etc.; cadeir vb. 2034, 3453, 3551 »fallen« nfr. 
cheoir veralt.; decadeir 1585 . . mult decheent Ii nostre, 
2902 Cum decarrat ma force nfr. decheoir »verfallen, 
in Verfall geraten, sinken« etc.; geter vb. 302, 486, 
1809 etc. nfr. jeter; ageter f vb. 2545 Nen i ad cel a 
Franceis ne s'agiet; pargeter f vb. 2634 pargetent 
tel luiserne; baisser vb. 138 Baisset sun .chef, 
3273 bassent lur chefs; cliner vb. 2008, 3727 
»beugen , (ver) neigen« nfr. cligner »blinzeln« ; 
decliner vb. 2447 le vespres decliner, 4002 Ci 
falt la geste que Turoldus declinet nfr. decliner »ab- 
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nehmen, sich neigen, deklinieren« etc.; declin 2890 
»Verfall«; encliner f vb. 2763 Li messager ambedui 
Penclinerent nfr. incliner halbgel. W.; enclin adj. 139, 
3504 »geneigt«; suzcliner f vb. 3274 Lor helmes clers 
i suzclinent enbrunc; embruncher vb. 3645 tute sa 
chere enbrunchet, 3816 »abaisser, tenir bas« G. nfr. 
embroncher »Dachsteine in einander fügen«; embrunc 
f adj. 214 tint sun chef embrunc, 3274 s. o. ; avaler 
vb. 730 uns veltres avalat; 1037 del pui est avalet 
nfr. avaler 1) veralt. »abaisser, faire descendre, mettre 
en bas« 2) »faire descendre par le gosier«; descendre 
Vb. 120, 406, 1746, 2013; munter vb. 242, 1001, 1017, 
1125 nfr. monter; lever vb. 2194, 2848 »erheben«, 163, 
264, 669 »sich erheben, aufstehen«, 3098 le soleill levant, 
1520 Celoi levat le rei Marsiliun »baptisa« G. (vgl. 
unser »aus der Taufe heben«); relever vb. 3575, 3726; 
drecer vb. 2829, 2884, 195 (se), 218 nfr. dresser; re- 
drecer vb. 142 2804, nfr. redresser; surdre vb. 1448, 
2975 »se dresser« nfr. soudre »sortir de terre. 11 ne se 
dit que des eaux et n'est guere en usage qu'ä Pinf. et 
ä la 3ieme p. du pr£s. II s'emploie au figur£, pour 
signifier: sortir, resulter«; canceler vb. 2227, 3608 nfr. 
chanceler; apuier vb. (se) 500 nfr. appuyer; traire vb. 
1365, 2104, 2596, 3749 »ziehen, zerren, reißen« etc., 
nfr. traire 1) »melken« 2) fig. »ausziehen (Geld ablocken)«, 
3) »zu Draht ziehen«; detraire f vb. 2930 Sa barbe 
blanche cumencet a detraire; tirer vb. 2283 En cel 
tirer[es] Ii quens s'apercut alques, 2414 Tiret sa barbe; 
duire vb. 215 Si duist sa barbe, 772 id. nfr. duire 
1) trans. »abrichten« (Falknerei), 2) intr. »gefallen, zu- 
sagen«; detordre vb. 772 detoerst sun gernun »tordit, 
tourmenta« nfr. detordre »aufdrehen, (Wäsche) wringen« 
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etc.; floter vb. 2472 Li altre en vunt cuntreval flotant 
nfr. flotter; balier vb. f 976 Josqu'a la tere si chevoel Ii 
balient » herab wallen « ; venteler f vb. 48 E par la barbe 
ki al piz me ventelet »herabwallen, flattern«; palmeier 
vb. 1155 »schwingen« nfr. paumoyer 1) »mit der Hand 
Flachs abmessen« 2) »ein Tau unterholen« (Seemanns- 
sprache); estrusser f vb. 722 Par tel ai'r l'at estrussee 
e brandie; croller vb. 442 »schwingen, schütteln« nfr. 
croller und crouler 1) veralt. »secouer« 2) »tomber en 
debris en toute sa massec. 

arester vb. 1783, 2450 nfr. arreter; prendre vb. 2263 
Prist l'olifan, 1816 fait prendre le cunte Guenelun, 
2829 Pernez m'as braz, 2552 E prenent sei a braz, 
1523 Jerusalem prist ja par traisun, 1148 Pris en ad 
or, 2488 Li emperere ad prise sa herberge, 2139 ici 
prendrai estal, 205 . . un cunseill en presistes, 1459 
venjance en prendrat l'emperere, 1476 fin prendrum 
aitant, 1729 Ceste bataille ousum faite u prise, 343 De 
guarnemenz se prent a cunreer, 2377 De plusurs choses 
a remembrer Ii prist nfr. prendre; esprendre vb. 3917 
»ergreifen« nfr. ^prendre qn de qn, pour qn (veralt.) 
»jem. für jem. einnehmen«, epris »verliebt«, s' — en 
qch. »ergreifen« (vom Feuer) etc.; tresprendre f vb. 2355 
la mort le tresprent; enprendre f vb. 210 Faites la guere 
cum vos Pavez enprise »entreprendre« G.; purprendre f 
vb. 805, 3332 »occuper«; metre 1 ) vb. 149, 394, 2277, 2382, 
1821 . . si met cent cumpaignons; esdemetref vb. 1567 Sun 



l) G. bemerkt zu dem Wort: »Les sens du mot mettre sont deja 
tous ceux d'aujourd'hui, et le sens etymologique est lui - mSme con- 
serve dans ce vers oü Ton voit Charles »envoyer« ä Ganelon cent de 
ces cuisiniers pour le torturer. 



5 
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bon ceval i ad fait esdemetre; culcher vb. 12, 2175, 
2204, 2682 etc. »legen, setzen, sich (nieder) legen« etc. 
nfr. coucher; saisir vb. 721, 9.72, 2280, 2293 etc.; aluer 
vb. 2941 »placer, mettre« G. nfr. allouer »(Geldsummen) 
genehmigen«, — une somme ä qn ou ä qch. »eine 
Geldsumme für einen oder etw. auswerfen«; buter vb. 
641 en sa hoese les butet. Aoi, 2173 En ses granz 
plaies les pans Ii ad butet, 2590 E Mahumet enz en un 
fosset butent »stoßen, stecken«, nfr. bouter in dies. 
Bed. veralt., jetzt (Techn.) »den Nadelknopf befestigen, 
Nadeln in Briefe stecken«, (Seemannssprache) bouter au 
large »in See stechen« etc.; defuler f vb. 2591 »fouler 
aux pieds« G. 

repos 600; sujurn 3696 nfr. sejour; ester vb. 2219 
ne pout ester, 265 laisez ester voz Francs, 2522 N'i ad 
cheval ki pousset ester en estant »stehen« nfr. ester 
veralt., nur im Inf. gebr. 1) — en jugement »vor Ge- 
richt auftreten«, — ä droit »auf Vorladung erscheinen«, 
2) »zaudern«; sedeir vb. 251, 383, 1943, 3115 Gent ad 
le cors gaillard e ben seant »sitzen« nfr. seoir (selten) 

1) »sitzen, liegen« (nur in der Kanzleisprache üblich) 
seant »Sitzung haltend«, se dresser sur son sdant, 

2) »anstehen, kleiden, fig. sich schicken« etc.; asedeir 
vb. 452 Qu'el faldestoed s'est Marsilies asis, 2654 Desur 
s'asiet Ii paien Baligant, 3997 A la citet que paien unt 
asise nfr. asseoir »setzen, legen, stellen«, etre assis 
»sitzen«,, s'asseoir »sich setzen«; gesir vb. 973 Gesir 
porrum el burc de seint Denise, 1624 L'un gist sur 
l'altre e envers e adenz, 1694 Tanz bons vassals veez 
gesir par tere, 2523 ki herbe voelt il la prent en gisant, 
2375 Li quens Roll' se jut desuz un pin, 3653 Par 
poestet icele noit i jurent, 3693 A seint Romain la gisent Ii 
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baron nfr. gesir 1) »(begraben) liegen«, ci — git »hier 
ruht«, 2) »tot auf dem Schlachtfelde liegen« etc.; tenir 
vb. 139, 874, 2707 »(in der Hand) halten«, 2446 Tenent 
l'enchalz, 116 lhreis ki dulce France tient, 190 de mei 
tendrat ses marches, 687 Que il ne voelent ne tenir ne 
guarder, 364 pur seignur le tenez, 3761 ore en tendrum . 
cunseill, 2836 tenir lung parlement, 53 tendrat mult 
halte feste, 1165 suef pas alez tenant, 1238 Ceste 
bataille ben la puum tenir, 2212 E pur prozdomes tenir 
e cunseiller, 229 Laissum les fols as sages nus tenuns. 
Aoi. nfr. tenir; retenir vb. 789, 2442, 3283, 3948; cun- 
tenir vb. 3797 Pur Pinabel se cuntienent plus quei »se 
tiennenu nfr. se contenir »sich zusammennehmen, sich 
mäßigen«. 

39. Wörter für die Begriffe: »Trennen und 
verbinden«. 

severer vb. 1371, 2781 »trennen« nfr. sdvrer »ein 
Kind von der Mutter oder Amme entwöhnen«; dese- 
verer f vb. 1201, 1977, 2009, 3571, 3913 »separer« nfr. 
nur dial. erh. s. God.; toldre f vb. 236, 1649, 2464 etc. 
»enlever«; departir vb. 3480 Doel i avrat enceis qu'ele 
departed, 1900 Colp en avras einz que nos departum, 
2940 L'amne del cors me seit oi departed, nfr. departir 
»aus-, ver-, zuteilen« , se — de qch. »von etw. abstehen« 
etc.; departie 1736 »Trennung«; deslacer vb. 2170 Sun 
elme ad or Ii deslacat del chef »losbinden« nfr. d&acer 
»sich (die Schnürbrust) aufschnüren«; demetre vb. 1635, 
peiz ki est demise »fondue«, nfr. d&nettre 1) »(ein Glied) 
verrenken«, 2) — qn dun emploi »jem. seines Amtes 
entsetzen« etc.; desordener vb. 3408 Regnes cunquis e 

5* 
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desordenet reis nfr. se d&ordonner »in Unordnung ge- 
raten«; estendre vb. 3970 Trestuit si nerf mult Ii sunt 
estendant »le sens est celui du part. pass£« G. nfr. 
£tendre; piler vb. 1823 Ici Ii peilent la barbe e les 
gernuns »£piler« nfr. peler »enthaaren« etc.; desturner 
vb. 440 Ferir Ten volt se n'en fust desturnet, 3577 Ceste 
bataille n'en ert mais destornee nfr. d&ourner »vom 
Wege abbringen, ablenken, abwenden« etc.; lascher 
vb. 1290, 1381, 3349, 3877 »die Zügel lockern« nfr. 
lächer; esgruigner (se) vb. 2302, 2313 »s'£br£cher« God. 
nfr. £gruger »zerstoßen, schroten« etc.; truncun L352 
nfr. tron^on; uverir vb. 2258, 2285, 2964 nfr. ouvrir; 
verser 1 ) vb. 3573 Rumpent cez cengles e cez seles verse- 
rent nfr. verser 1) »gießen«, 2) »umwerfen« etc.; es- 
pandre vb. 3972 Sur l'erbe verte en espant Ii cler sanc, 
3617 Trenchet la teste pur la cervele espandre »re- 
pandre« G. nfr. £pandre »aus-, verstreuen, vergießen, 
fig. verbreiten« etc. 

juindre vb. 223, 923, 2015, 2240, 2392 nfr. joindre; 
Her vb. 434, 3738 »binden«; atacher vb. 3737 A une 
estache Punt atachet eil serf nfr. attacher; lacer 996, 
2989 — Pelme nfr. lacer »schnüren«; fermer vb. 345 
Esperuns d'or ad en ses piez fermez, 707 Li quens 
Roll' ad l'enseigne fermee »befestigen« nfr. fermer 
»schließen«; afermer f vb. 2033 Afermet est a ses 
estreus; adeser f vb. 981, 1997, 2159, 3572 »toucher« 
nfr. nur dial. erh.; tucher vb. 861, 1316 etc.; envoluper 
vb. 408 Envolupet fut d'un palie alexandrin nfr. enve- 
lopper; cuvrir vb. 463, 1084, 1468; cruisier vb. 2250 

l ) G. bemerkt zu dem Wort: »Meme en nous reportant au texte, 
il est bien difficile de preciser si nous avons ici affaire au neutre ou ä 

l'actif«. 
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Cruisiedes ad ses blanches les beles nfr. croisser; aficher 
vb. 2665 mult s'en est afichet, 3393 La bataille est mult 
dure e afichee nfr. afficher »öffentl. anschlagen« etc.; 
tendre vb. 159 tendre un tref, 2373 Sun destre guant 
en ad vers Deu tendut, 2165 Envers Espaigne tendent 
de Tespleiter »^tendre, diriger vers, &ever, avoir häte 
de« nfr. tendre; pendre vb. 2991 Pent a sun col un 
escut, 3867, 1409 El plait ad Ais en fut juget a pendre, 
3953 Va, si's pent tuz al arbre de mal fust nfr. pendre; 
apendre vb. 2833 E Sarraguce e Ponur qui apent 
»dopend« nfr. appendre »etwas (feierlich) aufhängen«; 
pleier vb. 2677 cest guant ad or pleiet nfr. plier; lister 
t vb. 3150 D'or est la bucle e de cristal listet »bord£«. 

40. Wörter für die allgemeinsten Begriffe. 1 ) 

estre vb. 60, 220, 332 etc. etc. »estre est employ£ 
par notre vieux poete dans tous les sens de notre 
langue actuelle. Rem. seulement qu'il s'emploie d'une 
facon absolue pour signifier exister: 2929 Si grant doel 
ai que jo ne vuldreie estre« G.; aveir vb. 565, 753, 
1632 etc. etc. nfr. avoir; sembler vb. 1050, 1645, 1760; 
semblant 270 Si n'vois vedeir alques de sun semblant, 
1471 E Parcevesque lur dist de sun semblant nfr. 
semblant »Schein«, faire — »sich stellen, so tun« etc.; 
resembler vb. 3172, 3502 »ähnlich sein, gleichen«; 
senefier f vb. 73 »bedeuten« nfr. signifier gel. W.; 
senefiance f 2531 nfr. signification gel. W.; devenir vb. 
102, 155, 223, 2407, 2698, 3593; guise 1226 en guise de 

1) Neben den Wörtern für die allgemeinsten Begriffe sind in diesem 
Abschnitt einige Wörter aufgeführt, die in keiner der vorigen Gruppen 
untergebracht werden konnten. 
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baron, 2002 Par nule guise; chose 2377 De plusurs 
choses a remembrer le prist; faire vb. 96, 1053, 1174, 
1516, 1629 etc. etc.; desfaire vb. 450 »ddtruire ce qui 
a 6te fait« etc. God. nfr. defaire; travailler vb. 540 Par 
tantes teres ad sun cors travaillet, 2525 Karies se dort 
cum hume traveillet, 380 Lui e altrui travaillent e cun- 
fundent nfr. travailler »sich mühen, arbeiten« etc.; 
demener vb. 525 Par tantes teres ad sun cors demenet, 
1845 N'i ad icel ne demeint irance, 2946 Ceste dolor 
ne demenez tant fort nfr. demener »sich abmühen« ; 
manuvrer vb. 2506 En Poret punt Päd faite manuvrer 
nfr. manoevrer »manövrieren, geschickt zu Werke 
gehen, ein Schiff in Bewegung setzen«; espleiter f vb. 
395, 3657 »travailler, ägir« G.; espleit f 3559 
fierget a espleit »avec force« G.; force 1575, 2902 
»(Körper-)Kraft« ; vigur 1438, 3614, 3683 nfr. vigueur; 
gaillard adj. 2895, 3086 »plein de force, vigoureux« G. 
nfr. gaillard »lustig, munter, keck« etc.; vertut 1246 
»force, puissance physique«, 1045 »puissance force 
morale«, 2096 por qui Deus fait vertuz »miracles« nfr. 
vertu »Tugend«, doch vertu magnetique, en vertu de 
etc.; esverturer (se) vb. 2298 »faire effort« G. nfr. 
s'evertuer; esforcer vb. 3714 Jo fen durai mult esforcet 
eschange nfr. s'efforcer »sich anstrengen« etc.; fort adj. 
1312, 1547; fieble adj. 2228 nfr. faible; leger adj. 
bacheler leger, 1312, 2171 osberc leger, 3864 nfr. leger; 
gref 1687, 2801 Li repaires ert grefs nfr. grief veralt. 
1) »arg, hart, schwer« 2) »schmerzlich«; fais 977 
»fardeau« nfr. faix »Bürde, Last«; pesant adj. 1412 La 
bataille est merveilluse e pesant, 1687, 2470 Li adubez 
en sunt Ii plus pesant; user vb. 523 II est mult vielz 
si ad sun tens uset nfr. user * gebrauchen, verbrauchen, 
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abnützen« etc.; empleier vb. 1013 granz colps i empleit, 
3418 sa lance ni empleit nfr. employer; cuntencun f 
855 Puis si chevalchent par mult grant cuntencun nfr. 
contention gel. W. 

cumun adj. 1320 La bataille est merveilluse e cu- 
mune »generale« G. nfr. commun »gemeinsam, all- 
gemein, öffentlich«; cumunel adj. 2446 Tenent l'enchalz 
tuit en sunt cumunel »agissant en commun« G. nfr. 
communel 1) »dont la jouissance est commune ä plu- 
sieurs« 2) »qui appartient ä la commune« etc.; prin- 
cipal adj. 3432 en l'elme principal; guarnir vb. 3040, 
3676 »munir« nfr. garnir; pret adj. 316 prez sui 
por vus le face nfr. pret; aprester vb. 2627 Tut 
sun navilie i ad fait aprester nfr. appreter »zu- 
bereiten, zurecht machen« etc.; apareiller vb. 643 
L'aveir Carlun est il apareilliez »etre prepare, 
dispose« G. nfr. appareiller 1) »zusammentun, -legen« 
2) »zubereiten, Appretur geben« etc.; muer vb. 441, 
773, 2502 »verändern«, 129 hosturs muez nfr. muer 
»mausern«; muer f adj. 31 hosturs muers; muable 
adj. 184 hosturs muables nfr. muable »veränderlich, 
unbeständig«; remuer vb. 778 N'avez baron ki 
jamais la remut »qui l'echange contre lui« nfr. remuer 
»bewegen, rühren, in Bewegung setzen« etc.; retraire 1 ) 
vb. 1701 Mielz voeill murir que hunte nus seit retraite. 
Aoi nfr. retraire »wieder an sich kaufen, von seinem 
Rückkaufsrecht Gebrauch machen«; astenir f vb. 2891 
Carl' se pasmet ne s'en pout astenir nfr. s'abstenir 
halbgel. VV.; restif f adj. 1256 Vos cumpaignuns feruns 
trestuz restifs »forcer ä s'arreter« G.; estrange adj. 448 

1) G. bemerkt zu dem Wort: »On disait retraire hunte a qn. comme 
aujourd'hui nous disons lui faire honte.« 




l'estrange cuntree, 839 estrange marche, 1236 estrange 
pais, 2864 estrange regnet, 2911 hume estrange, 3717 
Aide respunt: cest mot mei est estrange, bis auf V 
3717, wo die heutige Bed. von Strange vorliegt, bed. 
estrange »fremd«, jetzt durch £tranger zu geben; aate 
t adj. 1651, 3876 »propre ä qch., dispos£, apte« G.; 
manevit f adj. 2195 Tant se fait fort e fiers e maneviz 
»bien dispos£, ardent«; enpener vb. 439 Un algier tint 
ki d'or' fut enpenet, 2156 museraz enpenez nfr. em- 
penner »(den Pfeil) befiedern«; adurer f vb. 1396 La 
bataille est aduree, 1460; trubler vb. 1991 Ii oil Ii sijnt 
trublet; desturber 2548 Aler i volt mais i ad desturber 
»obstacle«; saluer vb. 121, 361; salut 271Q; present 1 ) 
329 . . veiz me ci en present, 398 Or e argent lur met 
tant en present, 1435 La fin del secle ki nus est en 
present nfr. präsent. 

!) Folgende Wörter sind in den Wortlisten ausgelassen und seien 
hier nachgetragen S. 10: tressuer f vb. 2100 nfr. transsuder gel. W.; 
luer f vb. 2275 Del sanc luat sun cors e sun visage »souiller« G.; S. 11: 
costeir f vb. 2962 »garder les morts« G.; guaiter f vb. 3731 »Toten- 
wache haltenc; S. 13: eschec 112 nfr. echec; S. 16: burgeis 2691 nfr. 
bourgeois; S. 19, Z. 24: lies statt baillier, baillir und fiige hinzu: bailler 
vb. 3446 Carl' Ii dist.: culvert mar le baillastes »vous le frappätes« ou 
»vous en fütes le maitre« G., nfr. bailler veralt. »geben, übergebenc 
(Rechtssprache); S. 21 : wigre f 2075, 2155 »dards, fleches, ou javelots«? 
G.; S. 24: escumbatre f vb. 2307 »erobern«; cunquerre vb. 198, 401, 
1859 etc. nfr. conquerir; campiun 2244 nfr. champion; S. 26: cunget 
337, 2177, 2764 nfr. conge; eschec f 99, 2478 »butin«. 
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II. Wortgeschichtliche Betrachtungen. 1 ) 

Bei einem Vergleich des Wortstandes des Rolands- 
liedes mit dem der neueren französischen Schriftsprache 
in lexikalischer Beziehung lassen sich zwei Haupttat- 
sachen deutlich erkennen: 1) das völlige oder annähernde 
Geschwundensein zahlreicher Wörter, 2) die Bedeutungs- 
verschiebung ebenfalls zahlreicher Wörter. Unter neu- 
französisch wird hier wie in der ganzen Arbeit stets 
nur die Schriftsprache, nicht jedoch die niedere Um- 
gangssprache des gewöhnlichen Lebens, Argot oder 
Patois verstanden. Die letzteren . mußten schon wegen 
des Fehlens eines geeigneten zusammenfassenden Werkes 
unberücksichtigt gelassen werden. Sodann ist doch zu 
bedenken, daß auch die Sprache der Literaturdenkmäler 
schon zur Zeit der Abfassung des altfranzösischen 
Rolandsliedes nicht die Sprache des täglichen Lebens 
gewesen ist. Wurden doch in älterer Zeit fast sämtliche 
dichterische Erzeugnisse, wenn nicht verfaßt, so doch 
literarisch fixiert von Geistlichen d. h. von lateinkundigen 
Männern. So ist m. E. ein nicht unbeträchtlicher Teil 
der sg. Buchwörter (mots savants) nie recht in der 
Umgangssprache im Gebrauch gewesen, sondern hat 
sich auf die Poesie beschränkt. Überdies sprechen für 
eine schon zur Zeit der chanson de geste Dichtung 
vorhandene literarische Sprache die zahlreichen formel- 
haften Ausdrücke, die ja auch unser Rolandslied in 

J ) Es kam mir in diesem Abschnitt nicht so sehr auf eine Auf- 
zählung sämtlicher einschlägiger Wörter als vielmehr auf Anführung der 
wesentlichsten Beispiele an. 
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nicht geringer Anzahl benutzt. In wie weit allerdings 
in der alten Zeit die Schriftsprache von der Umgangs- 
sprache verschieden gewesen ist, entzieht sich natürlich 
fast völlig unserer Kenntnis im Einzelnen. 



Unter »Wortschwund« ' begreife ich alle die Fälle 
zusammen, in denen Wörter der afr. Sprache (also in 
unserem Falle der Sprache des Rolandsliedes) in der 
heutigen Schriftsprache nicht mehr vorhanden sind. 
Ein Kriterium dafür, ob ein Wort im nfr. noch fort- 
lebt oder nicht, boten die Wörterbücher von Sachs- 
Villate, Littre, Hatzfeld-Darmesteter-Thomas, sowie das 
der Academie francaise. Ich unterscheide beim Wort- 
schwund verschiedene Fälle. 

Unter »uneigentlichem Wortschwund« verstehe ich 
namentlich den Vorgang, daß ein Erbwort verdrängt 
ist durch ein auf dasselbe lateinische Etymon zurück- 
gehendes gelehrtes oder halbgelehrtes Wort. Dieser 
Vorgang ist (und man darf darin ein sehr bemerkens- 
wertes Kennzeichen der französischen Sprachentwicklung 
überhaupt erblicken) in einem sehr weiten Umfange 
erfolgt, wie schon aus folgenden Beispielen er- 
sichtlich ist. 1 ) 

(averser) 2 ) adversaire, (lepard) leopard, (ametiste) 
amethyste, (crute) grotte, (cataigne) capitaine, (barnage) 
baronnage, (pareis) paradis, (beneicun) benediction, 

J ) Eine andere Art von uneigentlichem Wortschwund ist die Er- 
scheinung, dafs ein Wort zwar in der Sprache verblieben, aber in 
der Schreibung verändert (latinisiert) ist, z. B. afr. lu, nfr. loup u. v. a. m. 

3 ) In diesem Abschnitt sind die geschwundenen Wörter durch 
Klammern gekennzeichnet. 



1. Wortschwund. 
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(essample) exertiple, (ydele) ydole, (treud) tribut, (en- 
cliner) incliner, (mustrer) montrer, (demustrer) demon- 
trer, (fenir) finir, (defenir): definir, (viltet) vilete, (fedeil) 
fidele, (soef) suave, (sarcou) sarcophage, (tressuer) 
transsuder u. a. m. 

«Eigentlichen Wortschwund« nehme ich dann an, 
wenn ein im afr. vorhandenes Wort nfr. nicht mehr 
vorhanden ist. In Bezug des Ersatzes sind folgende 
Fälle zu unterscheiden: 

1) Das betreffende Wort ist durch ein Wort 
gleichen Stammes ersetzt worden. 

a) Beide Wörter finden sich schon im Rolandsliede, 



(mul) mulet, 1 ) (muer) muable, (carbuncle) escar- 
boncle, (pree) pre, (tempez) tempete, (deie) doigt, (edet) 
äge, (sied) siege, (mes) messager, (cumpaigne) com- 
pagnie, (bastuncel) bäton, (dublein) double, (esguarder) 
regarder, (peceier) depiecer, (anguissable) angoisseux, 
(essoin) soin, (aloser) louer, (vertudable) vertueux, (no- 
bilie) noble, (cuardie) cuardise, (huntage) honte, (veir) 
vrai, (folage) folie, (apresenter) presenter, (enamer) 
aimer, (cuntenement) contenance, (sucurance) secours, 
(esculurer) d^colorer u. a. m. 

b) das Ersatzwort findet sich nicht im Rolandsliede 



(crignete) criniere, (oret) dore, (neif) neige, (targer) 
tarder, (atarger) atarder, (buele) boyau, (voltis) voute, 
(seignurill) seigneurial, (algalife) calife, herite (heretique), 

!) Der Übersichtlichkeit halber wurde hier das fortlebende Wort 
in seiner nfr. Lautform angeführt. 



zum Beispiel: 



zum Beispiel: 




(alter) autel, (soldeier) soldat, (escremir) escrimer, (de- 
fensiun) defense, (furrer) fourreau, (estrieu) £trier, 
(acorde f ) accord, (os) os£, (cunfes) confess£, (hardement) 
hardiesse, (vantance) vanterie, (enprendre) entreprendre, 
(care f ) car m. u. v. a. m. 

2) Das geschwundene Wort ist durch ein zu 
einem anderen Stamme gehöriges Wort ersetzt 

worden. 

a) Beide Wörter finden sich schon im Rolandsliede, 

zum Beispiel: 

(brohun) ours, (pui) tertre, (di) jour, (faiture) visage, 
(crignel) cheveu, (drud) ami, (estree) rue, (osteier) 
guerroyer, (estor, ajustee) m$l£e, (guast) d£sert, (aprois- 
mier) approcher, (eslais) galop, (embrunc) enclin, (cra- 
venter, acraventer) briser, (anumbrer) nombrer, (esmaer) 
effrayer, (cuntrevaleir) valoir, (mer, esmeret) fin u. v. a. m. 

b) Das Ersatzwort findet sich nicht im Rolandsliede, 

zum Beispiel: 

(selve, gualt) foret, (ire, irance, irur, air) colere, 
(poeste, poestet) pouvoir, (jus adv.) en bas, ä terre, (ja) 
d£jä, (sempres immer u. sofort) toujours, sur-le-champ, 
(enoit) cette nuit, (uan) maintenant ') u. v. a. m. 



l ) Auffallen kann das Schwinden der hier aufgeführten afr. Orts- 
und Zeitadverbien, die teilweise viel umständlicheren Bildungen haben Platz 
machen müssen. Bez. enoit und uan vgl. im übr. das deutsche »heintc 
und »heuer«, die aus der Schriftsprache und gebildeten Umgangssprache 
so gut wie geschwunden sind. 
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3) Das geschwundene Wort ist ohne eigent- 
lichen Ersatz geblieben. Beispiele: 

escualgaite, gieser, algeir, wigre, muserat, caable, 
amure, jamel, punt, held, enheldir, pene, bronie, buisine, 
menee, bandun, mangun, paile, palie, ciclatun, seiet, 
safrer, desafrer, nusche, hoese, culvert, bricun, maisnee 
u. v. a. m. 

Die hier aufgeführten Wörter sind zu Grunde ge- 
gangen, weil die Gegenstände, deren begriffliche Träger 
sie waren, aus dem Gebrauche und damit aus der An- 
schauung geschwunden sind. Daraus erklärt es sich 
auch, daß für diese Worte kein eigentlicher Ersatz in 
der Sprache eingetreten ist. Es liegt dieser Art von 
Wortschwund ein kulturhistorischer Vorgang zu Grunde. 
Dadurch, daß z. B. auf dem Gebiete des Kriegswesens 
sich im Laufe der Jahrhunderte so gewaltige Umwäl- 
zungen vollzogen haben, erklärt es sich ohne Frage, 
daß gerade auf diesem Gebiete eine so große Anzahl 
von technischen Ausdrücken völlig verloren gegangen 
ist. Als Gegenstück zu dieser Tatsache sei hervor- 
gehoben, daß sich bei den Ausdrücken für Religion, 
Kultus etc. ein viel größeres Beharren beobachten 
läßt und zwar aus dem einfachen Grunde, weil die 
katholische Religion und namentlich ihr Kultus sich 
im Laufe langer Jahrhunderte gar nicht oder doch nur 
unerheblich geändert haben. 

Wenn Scheltwörter, die wie culvert — die 
Körtingsche Etymologie als richtig vorausgesetzt — an 
Deutlichkeit nichts zu wünschen übrig ließen, aus der 
Schriftsprache geschwunden sind, so liegt dies daran, 
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daß die heutige Sprache verfeinert ist, es vermeidet — 
wenigstens in der Schrift- und anständigen Umgangs- 
sprache — sich so unumwunden auszudrücken, wie es 
z. T. die Paladine Karls des Großen im Rolandsliede 
tun. Vergleiche hierüber im übrigen das über den 
Euphemismus handelnde Kapitel bei Nyrop. Daß die 
Sprache des Volkes an derartigen deutlichen Ausdrücken 
auch heute keinen Mangel leidet, lehrt schon ein Blick 
in Villate's Parisismen oder auch ein nur flüchtiger 
Verkehr mit den unteren Bevölkerungsschichten 
Frankreichs. 

Fragen wir nach den Gründen 1 ) für die ver- 
schiedenen Arten des Wortschwundes, so finden wir, 
daß afr. Wörter aus der Sprache geschwunden sind 

1) infolge gelehrten Einflusses, uneigentlicher 
Wortschwund, 

2) infolge Beseitigung synonymer Ausdrücke 
(Beseitigung eines embarras de richesse), Fall 
1 und 2 des eigentl. Wortschwunds, 

3) infolge kulturhistorischer Vorgänge, Fall 3 
des eigentl. Wortschwunds. 

Anhangsweise sei hier noch einiges Wenige be- 
merkt über eine nicht unbeträchtliche Zahl von Wörtern, 
die in der nfr. Schriftsprache zwar noch erhalten sind, 



l) Die oben angeführten Gründe für den Wortschwund kann man 
natürlich nur als mutmafsliche ansehen. Beweisen läfst es sich selbst- 
verständlich im Einzelfalle nicht, ob ein Wort aus diesem oder jenem 
Grunde aus der alten Sprache geschwunden ist. Es gilt auch hier, was 
Kluge in seiner »Deutsche Studentensprache« betitelten Schrift sagt: 
»Alles sprachliche Leben vollzieht sich fern von den Blicken der beob- 
achtenden Kritik. Jede Neuerung tritt in den Gesichtskreis des Sprach- 
forschers erst als vollzogene Tatsache«. 
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aber in den Wörterbüchern mit dem Zusatz »vieilli« 
»veraltet« versehen sind. Diese Wörter nehmen eine 
Art Doppelstellung ein: Sie gehören einerseits noch 
zum Wortschatze der jetzigen Sprache. Zum andern 
muß man jedoch bedenken, daß es viele, ja wohl recht 
viele selbst gebildete Franzosen gibt, die diese Wörter 
— oder wenigstens einen erheblichen Teil derselben - 
ohne Zuhilfenahme eines Wörterbuches kaum zu ver- 
stehen imstande sind. Im übrigen ist es schwer, im 
Einzelfalle zu entscheiden, ob ein solches Wort nur 
veraltet, d. h. ungebräuchlich geworden, oder ob 
es nicht schon gänzlich abgestorben ist und nur noch 
ein Scheindasein in den Lexicis fristet. Denn es ist 
bei wohl allen diesen Wörtern nur noch eine Frage 
der Zeit, wann sie gänzlich aus der Sprache aus- 
scheiden werden; und manches dürfte tatsächlich aus- 
geschieden sein, obwohl es von den meisten Wörter- 
büchern noch gebucht wird. Zu bemerken ist übrigens, 
daß ein großer Teil dieser speziell sich auf mittelalter- 
liche Dinge beziehenden Wörter bereits längst aus der 
Sprache geschwunden war und erst von Gelehrten 1 ) 
in dieselbe wieder eingebürgert ist, seitdem man sich 
wieder ernsthaft der Erforschung des Mittelalters zu- 
.ge wandt hat. 2 ) 

*) Es sei bei dieser Gelegenheit darauf hingewiesen, dafs Gautier 
in der seiner Ausgabe beigefügten Übersetzung nicht selten Aus- 
drücke aus dem afr. übernommen hat unter teilweiser lautlicher Moder- 
nisierung der Wörter, die sich in nfr. Wörterbüchern nicht finden, z. B. 
auve (afr. alve) u. a. m. 

2 ) Littre versuchte in seinem Dictionnaire nicht selten, einige dieser 
Wörter wieder in Kurs zu setzen. Mögen Bestrebungen derlei Art auch 
nur zu billigen sein, besonders, wenn es gilt, alte, kurze Wörter an die 
Stelle neuer, weitschweifiger Ausdrücke zu setzen, so darf man sich hin- 
sichtlich des Erfolges solcher Versuche keinerlei Täuschung hingeben. 
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Von einer Aufzählung der veralteten Wörter 
nehme ich geflissentlich Abstand, erstens weil eine 
solche für die Leser meiner Arbeit, die ja der nfr. 
Sprache kundig sind, entbehrlich sein dürfte, sodann 
weil eine feste Norm des Veraltetseins fehlt. Denn die 
sonst maßgebenden Wörterbücher weichen in dieser 
Beziehung gar oft von einander ab, indem das eine 
ein Wort mit dem Stigma der Veraltung versieht, 
während das andere dasselbe Wort unstigmatisiert 



Ich gebe im Folgenden eine zusammenfassende 
Betrachtung über diejenigen Wörter des Rolandsliedes, 
die eine Veränderung ihrer Bedeutung erfahren haben. 
Benutzt habe ich hierbei außer den betr. Abschnitten 
in Körtings und Gröbers Encyklopädien die neuere 
Literatur über die Bedeutungsentwickelung im Franzö- 
sischen, so besonders die Abhandlungen von Lehmann 
und Thomsen (s. Literaturausweis) sowie zwei Auf- 
sätze von Morgenroth in der »Zeitschrift für franzö- 
siche Sprache und Literatur«. Daneben verdanke ich 
manche Anregung Darmesteter's: »La vie des mots«/ 
sowie dem jüngst in deutscher Übersetzung erschienenen 
Werke von Kristofer Nyrop: »Das Leben der 
Wörter«. 



Es sind eben andere Faktoren, die über das Schicksal eines Wortes ent- 
scheiden. Ein Beispiel dafür, wie schwer es überhaupt ist, bewufst auf 
die Gestaltung einer Sprache einzuwirken, ist ja auch der nun schon so 
lange, aber leider immer noch nicht mit dem gewünschten Erfolge ge- 
führte Kampf gegen die überflüssigen Fremdwörter im Deutschen. 



laßt. 



2. Bedeutungsverschiebung. 
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1. Ziemlich häufig kommt es vor, daß Wörter in 
ihrem Umfang beschränkt sind. Es handelt sich in 
der überwiegenden Mehrzahl um Wörter, die in der 
alten Sprache allgemein angewendet wurden, während 
sie heute eine spezielle Bedeutung angenommen haben. 
So sind eine ganze Reihe von Worten jetzt zu Fach- 
ausdrücken des Rechtswesens, der Sprache der Kirche, 
der Heraldik, Technik, des Ackerbaus geworden. 

avou£ bedeutet im R. noch »Schutzherr« schlechthin, 
heute hat sich die Bedeutung verengt auf »Schutz- 
herr vor Gericht, Rechtsbeistand«; ester vertritt im R. 
den Begriff »stehen« im vollsten Sinne des Wortes, 
während es jetzt auf Redewendungen der Rechts- 
sprache (»ester en jugement« »vor Gericht auftreten«, 
»ester ä droit« »auf Vorladung erscheinen«), beschränkt 
ist. seoir »sitzen« ist nur in der Partizipialkonstruktion 
s£ant »Sitzung haltend«, die der Gerichts- und Kanzlei- 
sprache eigen ist, erhalten, daneben in der Rede- 
wendung »se dresser sur son^seant« »sich hinsetzen«, 
aparoir »erscheinen« findet sich nur noch formelhaft: 
il appert par jugement du tribunal »es erhellt« etc. — 
comant »Befehl, Auftrag«, ist ebenfalls auf die Rechts- 
sprache eingeengt und bedeutet jetzt »Auftraggeber zu 
einem Ankauf« etc. r^pons m. »Antwort« ist heute 
ein Ausdruck der Kirchensprache und bedeutet einen 
Teil der Lithurgie in dem Gottesdienst der kathol. 
Kirche, guivre »Viper« lebt nur fort in der Sprache 
der Heraldik, ebenso barbe, recercete, d£tranch£ (»von 
einem Streifen durchzogen«), aronde, welches im R. 
noch »Schwalbe« bedeutet, ist in dieser Bedeutung 
verdrängt durch das ursprüngliche Deminutiv hirondelle, 
doch lebt es fort als technischer Fachausdruck in 



6 
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»queue d'aronde«. bouter »stoßen«, jetzt nur noch 
als techn. Ausdruck: »den Nadelknopf befestigen« und 
bouter au large (in der Seemannssprache) »in See 
stechen«, traire »ziehen«, jetzt nur noch von einem 
bestimmten »Ziehen«, nämlich 1) »melken«, 2) »zu Draht 
ziehen«, enbatre »schlagen«, ist zu einem Fachausdruck 
der Stellmacherei geworden und bedeutet »die Räder 
beschienen«, capler »schlagen« ist heute beschränkt 
auf ein bestimmtes Schlagen »das Dengeln«, corroi 
und corroyer, im Rolandsliede von der »kriegerischen 
Zurüstung« gebraucht, werden heute nur noch von der 
»Zurüstung, dem Gerben der Felle zu Leder« verwendet. 1 ) 
embroncher »beugen, neigen« hat sich erhalten als 
techn. Ausdruck und bedeutet jetzt »die Dachsteine in 
einander fügen«, afaiter im R. streicheln, heute T. de 
fauconnerie »einen Falken abrichten« 2. (techn.) »Felle 
zurichten«, d^rompre jetzt spez. 1) — un oiseau »einen 
Vogel niederstoßen« (vom Falken) 2) — un pr£ »eine 
Wiese umbrechen«, duire »ziehen, streicheln* (den 
Bart) lebt fort als Ausdruck der Falknerei und bedeutet 
»abrichten*, paumoyer »schwingen, schütteln« ist be- 
schränkt auf die Seemannssprache (»ein Tau unter- 
holen«) und die Sprache der Landwirtschaft (»Flachs 
mit der Hand abmessen«). Als termes de fcodalitd 
leben fort lige, baillie, sauvement (»Schirmgeld zum 
Instandhalten der Mauern«), blialt und brant sind nur 
noch als termes d'archeologie erhalten, sind also 
wesentlich verengert in ihrem Umfang. 

Neben diese eben angeführten Fälle von Bedeutungs- 
einschränkung, wo das afr. Wort heute nur noch als 

l ) Das Beispiel ist möglicherweise nicht zutreffend, da nfr. corroyer 
und corroi sich auch auf lat. curium zurückführen lassen. 
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bestimmter tachausdruck fortlebt, lassen sich die 
folgenden Wörter stellen, die gleichfalls eine Ein- 
schränkung erfahren haben, glatir scheint im afr. vom 
Schreien aller Tiere gesagt worden zu sein; jedenfalls 
ist an der betr. Stelle des R. von Hunden die Rede, 
während man dieses Wort heute nur noch auf das 
Schreien der Adler und Raubvögel anwenden darf. 
Die allgemeine Bedeutung ist übergegangen auf das 
vermutlich aus glatir durch Kreuzung mit japper ent- 
standene glappir. Ähnlich verhält es sich mit braire, 
das im R. allgemein Schreien bedeutet, während heute 
speziell das Schreien der Esel darunter verstanden wird, 
cuir wird im Rolandsliede sowohl für Haut des 
Menschen (1012), wie von den Fellen der Tiere, dem 
Leder (2968) gebraucht. In der jetzigen Sprache bedeutet 
es nur noch »Leder«, estage hat im R. die allgemeine 
Bedeutung »Wohnsitz, Wohnstätte«, während man 
heute unter dtage nur einen bestimmten Teil der 
Wohnung, »ein Stockwerk« versteht, citd, im Rolands- 
liede Synonymon zu ville, hat jetzt den speziellen 
Sinn von »Altstadt, Bürgerschaft, Gemeinwesen« etc. 
angenommen, hostel im R. »Wohnhaus, Wohnung« 
jetzt spez. »vornehmes Wohnhaus, Gasthof« etc. gesir 
hat seine allgemeine Bedeutung »liegen«, die es noch 
im R. V. 721, 973 etc. hat, eingebüßt und kann heute 
nur in dem eingeschränkteren Sinne von »tot, begraben 
liegen« etc. verwandt werden, den es in den V. V. 1694, 
3693 hat. sevrer »trennen« hat sich bekanntlich be- 
schränkt auf ein bestimmtes Trennen, nämlich auf 
»das Trennen des Kindes von der Mutter, der Amme« 
und kommt so zu der eingeschränkten Bedeutung 
»entwöhnen«. fermer hat, seinem Etymon ent- 
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sprechend, im R. die Bedeutung von »befestigen«, 
während es jetzt eine spezielle Art des Befestigens, 
»schließen« bedeutet, bref, im R. »Brief«, kann man 
heute nur noch von den Breves des Papstes und in 
einigen anderen eingeschränkten Bedeutungen ver- 
wenden, curieux, im R. »besorgt«, jetzt »besorgt das 
Neue zu erfahren, neugierig«, avaler, im R. »hinab- 
steigen (lassen)«, jetzt »einen Bissen den Schlund hinab- 
steigen lassen«, »verschlingen«, alouer »legen, setzen« 
jetzt spez. »Geldsummen anlegen«. gu£rir, im R. 
»schützen, retten«, jetzt nur von der Rettung durch 
den Arzt »heilen«. muer im R. »verändern« und 
»mausern«, im nfr. hat sich nur diese spezielle Be- 
deutung erhalten, ennuier »ermüden«, jetzt nur »Er- 
müden des Geistes, langweilen« etc. 

Eine Bedeutungsverengerung sehe ich ferner darin, 
wenn Wörter, die früher allgemein angewandt wurden, 
heute nur noch in bestimmten Zusammensetzungen 
oder bestimmten Redewendungen Verwendung finden 
können. In den meisten Fällen erhalten diese Wörter 
hierdurch einen neuen, eingeschränkten Sinn. Als Bei- 
spiel führe ich an: val, im R. = »Tal«, im allgem. 
verdrängt durch vall^e, nur erhalten in sprichw. »par 
monts et par vaux«. vis, im R. »Gesicht«, nur noch in 
heute ebenfalls veraltetem vis-ä-vis. bis »schwarz, 
dunkel« nur noch in bestimmten Zusammensetzungen 
wie pain bis, toile bise etc. zu verwenden, la livre 
kann heute nur noch bei Angabe des jährl. Einkommens, 
der jährl. Rente verwandt ^werden, ferir nur noch in 
sans coup ferir. escient und gr6 sind nur in bestimmten 
Redensarten zulässig, peineux kommt nur noch in 
der Verbindung »semaine peineuse« »Charwoche« vor. 
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Mit flambe bezeichnet man heute nur das »Schwert 
des hl. Michael«, im R. steht es im Sinne von nfr. 
flamme, aber auch schon im Sinne von Schwert (orie- 
flambe). pucelle »Jungfrau« wird jetzt wohl kaum 
anders gebraucht als in der Verbindung »pucelle 
d'Orldans«. 

2. Der entgegengesetzte Fall der Bedeutungs- 
erweiterung scheint erheblich seltener zu sein. Aus 
dem Rolandsliede kann ich nur zwei hierher gehörige 
Wörter anfuhren, estoner bedeutet im R. »betäuben« 
also nur eine bestimmte Art des »in Stäunensetzens«, 
die stärkste. Jetzt hat sich der Umfang des Begriffs 
Stornier erweitert und dtonner bedeutet jetzt schlechthin 
»in Erstaunen setzen«. Ähnlich steht es mit d^ranger, 
welches von der Bed. »die Reihen durchschreiten und 
dadurch in Unordnung bringen« zu der allgemeineren 
von »stören, in Unordnung bringen« etc. über- 
gegangen ist. 

3. Der dritte Fall von Bedeutungswandel, Be- 
deutungssenkung, liegt vor bei folgenden Worten des 
Rolandsliedes: piz im R. »Brust des Menschen und 
Tieres«, jetzt »Euter« und vulgär »Frauenbusen«. 
£cuyer hat seine alte Bedeutung »(Schild-) Knappe« ein- 
gebet und heißt jetzt »Kunstreiter«. Die Ausdrücke 
paterne (ein Attribut Gottes), Sathanas, nonnain und 
moutier werden heute nur noch in scherzhaftem Sinne 
verwandt. Ähnlich steht es mit occision, das außer 
seiner Verwendung als gel. terme de droit nur noch in 
scherzhafter Bedeutung verwandt wird. Gesenkt hat 
sich die Bedeutung ebenso bei clerc, das im R. »Geist- 
licher«, jetzt »Schreiber eines Advokaten« etc. bedeutet. 
Erklären läßt sich diese auf den ersten Blick auffallende 




— 86 — 



Veränderung der Bedeutung aus dem Umstände, daß 
die Geistlichen im Mittelalter häufig als Kanzleibeamte 
fungierten, attraire hat den edleren Sinn »an sich 
ziehen, erbauen c, den es in dem V. des R. hat, wo 
von dem Erzbischof Turpin gesagt wird, er habe es 
verstanden: lei tenir e humes attraire eingebüßt und 
bedeutet jetzt »an sich locken, ködern« mit einem 
üblen Beigeschmack, affubler »kleiden«, jetzt nur noch 
= »habiller d'une mani&re irx^guliere«. Pejorativ hat 
sich fernerhin entwickelt jugeur jetzt »schlechter 
Richter«, pute (Fem. zu put schlecht) jetzt die »Dirne, 
Prostituierte« und parätre. encenser im R. »anzünden, 
verbrennen« verengte sich zu »Weihrauch verbrennen« 
und wird nur noch in übertr. pejorat. Bed. »Weihrauch 
streuen, schmeicheln« verwendet, cadeler im R. = 
»führen« verengte sich zunächst zu »die Feder führen« 
und hat schließlich seine Bedeutung gesenkt zu 
»Schnörkelzüge machen«. 

4. Eine Hebung der Bedeutung hat bei den fol- 
genden Wörtern stattgefunden: destrier im R. »Bei- 
pferd«, jetzt nur noch poet. »das Roß«, navrer »ver- 
wunden« wird nur noch in übertr. Bedeutung von 
»das Herz verwunden, betrüben c gebraucht. Ebenso 
gehören courroucer »erzürnen« und preux, chdnu u. a. m., 
jetzt nur noch dem sog. »style soutenu« an. 

Dies wären nach der üblichen Einteilung die haupt- 
sächlichsten in Betracht kommenden Beispiele für die 
vier verschiedenen Fälle von Bedeutungswandel. Aber 
mit Recht bemerkt Körting a. a. O. p. 324: »Durchaus 
nicht alle Einzelerscheinungen des Bedeutungswandels 
lassen sich in eine der oben angegebenen Arten ein- 
reihen, sondern gar viele Fälle entziehen sich einer 
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systematischen Einreihung«. Es seien daher im Fol- 
genden noch einige Einzelfälle angeführt, die sich in 
keine der vier Arten des Bedeutungswandels einreihen 



Zunächst ist zu beachten, daß bei einigen Wörtern 
die afte Sprache mehr die eine, die neue mehr die 
andere Seite der Bedeutung betont. So versteht der 
Dichter des Rolandsliedes unter vassal, vasselage nicht 
wie heute einseitig das Abhängigkeitsverhältnis, 
also die rechtliche Seite der Bedeutung, sondern 
auch die moralische Seite, d. h. er versteht unter vassal 
den Lehnsmann, den Vasallen, mit all den Eigen- 
schaften, die in jener Zeit ein guter vassal besitzen 
mußte, wie Tapferkeit, Treue; Dies geht aus Versen, 
wie 545 N'ad tel vassal suz cape del ciel u. a. m. zur 
Deutlichkeit hervor. Ähnlich ist es mit baron, barnet, 
barnage etc. Die Inhaber der alten Titel conte, duc, 
marquis waren zur Zeit der Abfassung des Rolands- 
liedes noch wirkliche Besitzer von Grafschaften, Herzog- 
tümern etc., während es heute nur noch reine Titel 
sind, wenigstens soweit französische Verhältnisse in 
Betracht kommen, olive bedeutet im R. stets den 
Ölbaum, heute die Frucht desselben, puldre ist in der 
Bedeutung »Staub« veraltet und durch poussiere ver- 
drängt, während sich in dem dazu gehörigen Adj. 
poudreux die alte Bedeutung erhalten hat. plein, m., 
im R. neben plaigne der Ausdruck für »Ebene«, 
während das heute meist nur noch adj. verwendete 
piain nicht mehr für plaine verwandt werden kann. 
Jedoch klingt in le piain »die Wasserebene, das hohe 
Meer« die alte Bedeutung noch nach, hautain, im R. 
= »hoch«, wird jetzt nur noch im Sinne von »hoch- 



ließen. 
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mütig« gebraucht. An die alte Bedeutung erinnert 
noch le hautain »hoher Pfahl zur Stütze des Wein- 
stocks«, nef und gal£e, im R. beides Ausdrücke für den 
Begriff »Schiff«, werden nur noch in übertr. Sinne ge- 
braucht, nef in der Bedeutung »Kirchenschiff«, galde 
in der von »Setzerschiffchen«. 

Die Unzulänglichkeit der Bezeichnung »Bedeutungs- 
wandel« *) sehen wir besonders an den folgenden 
Fällen: Das Wort charnier bedeutet im R. »Friedhof, 
Beinhaus«, heute »Fleischkammer«. Die jetzige Be- 
deutung wird sich kaum aus der alten heraus ent- 
wickelt haben. Vielmehr hatte das Wort — wie man 
des näheren bei Godefroy ersehen möge — bereits in 
der alten Zeit beide Bedeutungen neben einander, was 
sich völlig aus der Etymologie *carnarius »zum Fleische 
gehörig« etc. erklärt. Zu verschiedenen Zeiten wurde 
— warum läßt sich im Einzelfall wohl sehr schwer 
entscheiden — das Wort mehr in der einen der beiden 
Bedeutungen angewandt. Schließlich bekam die Ver- 
wendung des Wortes in der Bedeutung »Fleisch- 
kammer« die Überhand und bewirkte, daß die andere 
allmählich gänzlich in Vergessenheit geriet. Ähnlich 
liegt der Fall bei gracier im R. = »danken«, heute = 
»begnadigen«; coroner in der Sprache des R. »krönen 
und tonsurieren«, heute nur noch »krönen, bekränzen«. 
Auffällig ist dies gerade bei diesem Wort, da das dazu 
gehörige Substantiv noch heute beide Bedeutungen 
neben einander vertritt. 

Sehr interessant ist der folgende Fall, bei dem 
man auf den ersten Blick schlechterdings kaum einen 

Vgl. hierüber Hermann Paul: Principien der Sprachgeschichte. 
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Zusammenhang zwischen der alten und neuen Be- 
deutung erkennen zu können glaubt: garnement be- 
deutet im R. »Kleidung«, jetzt »schlechtes Subjekt, 
Taugenichts«. Die hier vorliegende Bedeutungs- 
verschiebung muß man sich etwa folgendermaßen vor- 
stellen: Das Wort garnement wurde — ob durch Zu- 
fall lasse ich dahingestellt — oft mit dem Zusatz 
»schlecht, schmutzig, garstig« verwendet, so häufig 
schließlich, daß man unter garnement auch ohne einen 
derartigen Zusatz ein schmutziges, garstiges Gewand 
verstand. Nach dem Äußeren pflegen wir häufig 
unsern Nebenmenschen zu beurteilen. So kam es, daß 
man den, der ein schlechtes, zerrissenes Gewand trug, 
ohne Weiteres für moralisch minderwertig hielt. Die 
nunmehrige Übertragung des Ausdrucks für Kleidung 
einer Person auf diese selbst ist nicht gerade sehr un- 
gewöhnlich. Im übrigen ist es sehr interessant, daß 
wir aus dem Deutschen einen ganz analogen Fall an- 
führen können, nämlich das Wort Lump, bei dem sich 
die Entwickelung der Bedeutung »schlechtes Kleidungs- 
stück« zu »schlechtes Subjekt« in ganz ähnlicher Weise 
vollzogen hat. Auch die Bedeutungsentwickelung der 
deutschen Wörter »läppisch« und »Waschlappen« 
können hier zum Vergleich angezogen werden. 
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III Statistischer Teil. 1 ) 



Die Zahl der im Rolandsliede vorkommenden 
Wörter mit Ausnahme der Eigennamen und Schall- 
wörter beträgt 1744. Ihrer Etymologie nach stammen 
1520 Wörter (87 %) aus dem Lateinischen, 116 (7 %) 
aus dem Germanischen, 69 (4 %) sind hybride Bildungen, 
21 (1 %) s i n d unbekannter oder unsicherer Herkunft, 
11 (0,6 %) stammen aus orientalischen Sprachen, 
7 (0,4 %) aus dem Keltischen. 

Die 1520 Wörter aus dem Lateinischen zerfallen 
in 816 (53 %) schriftlateinischen, 601 (40 %) volks- 
lateinischen Ursprungs, während 103 (7 %) gelehrte 
Wörter sind. 

Etwas, aber nicht wesentlich verschieben sich diese 
Zahlen, wenn man die Wörter hybrider Bildung zu 
der Gruppe zieht, zu der ihr Stamm gehört. Zu den 
Wörtern aus dem Lateinischen kann man außerdem 
noch sieben Wörter rechnen, die zwar unsicherer aber 
bestimmt lateinischer Herkunft sind. Es ergibt sich 
dann folgendes Bild: 1532 Wörter (88 %) sind latei- 
nischen, 167 (9 %) germanischen, 18 (1 %) keltischen, 
13 (1 %) orientalischen Ursprungs, während 14 (1 %) 
Wörter unbekannter oder unsicherer Herkunft sind. 

*) Die hier gegebene Statistik ist aufgestellt auf Grand des ety- 
mologischen Wörterverzeichnisses am Schlufs der Arbeit. Betr. die Ein- 
teilung nach Deklinations- und Konjugationsklassen verweise ich auf die 
Abhandlungen von Ernst, an den ich mich hier eng angeschlossen habe. 
Vgl. im übrigen die Vorbemerkungen zum etym. Wörterverzeichnis. — 
Von Bedeutung werden die hier gegebenen Zahlen erst dann sein, wenn 
auch aus anderen Perioden der franz. Sprache solche Berechnungen 
vorliegen. 
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Auf die einzelnen Wortklassen verteilen sich die 
Wörter folgendermaßen: 746 (43 %) Wörter sind Sub- 
stantiva, 563 (32 %) Verba, 185 (11 %) Adjektiva, 173 
(9 %) flexionslose Wörter, 48 (3 %) Pronomina, 29 (2 ü / ) 
Numeralia. 

Von den 746 Substantiven sind 428 (58 %) Mas- 
kulina, 318 (42 %) Feminina. 

Von den Mask. folgen: 372 (87 %) der 1. Deklinations- 
klasse, 36 (8,4 o/ ) der 2., 20 (4,6 %) der 3. Ihrer 
Herkunft nach sind von diesen Mask.: 351 (82 %) 
lateinisch, 41 (10 %) germanisch, 19 (4 %) hybride 
Bildungen, 6 (1 %) unbek. Herkunft, 9 (2 %) orientalisch, 
2 (1 %) keltisch. Die 351 Mask. lat. Herk. zerfallen in: 
204 (58 %) Wörter aus dem Schriftlat., 105 (30 %) W. 
aus dem Volkslat., während 42 (12 %) Buchwörter sind 

Von den Femininis folgen: 311 (98 %) der 1. De- 
klinationski., 5 (1,6 %) der 2., 2 (0,4 %) der 3. — Ihrer 
Herkunft nach sind von den 318 Femininis: 279 (88%) 
lateinisch, 20 (6 %) germanisch, 13 (4 %) hybr. Bild., 
5 (1 %) unbek. Herk., 1 (1 %) keltisch. Von den 279 
Fem. lat. Herk. lassen sich 166 (59 %) auf ein schriftlat., 
80 (29 %) auf ein volkslat. Grundwort zurückführen, 
Während 33 (12 %) Buchwörter sind. 

Von den 185 Adjektiven, die sich im Rolandsliede 
finden, folgen: 150 (81 %) der 1. Deklinationski., 31 
(17 %) der 2., 4 (2 %) der 3. — Ihrer Etymologie nach 
sind: 159 (86 %) lat., 16 (9 %) germanischer, 1 (0,5 %) 
orientalischer Herkunft, 6 (3 %) hybr. Bildungen, 2 
(1 %) unbek. Herkunft. Von den 159 Adj. aus dem 
Lateinischen stammen: 92 (59 %) aus dem Schriftlat., 
48 (30 %) aus dem Volkslat., 19 (11 %) sind Buch- 
wörter. 
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An Verben finden sich im Rolandsliede 563. Hier- 
von flektieren: 360 (64 %) nach der 1.,.82 (15 %) nach 
der 2., 97 (17 %) nach der 3., 24 (4 %) nach der 4. 
Konjugationsklasse. Ihrem Ursprung nach sind: 489 
(87 o/ ) lateinisch, 37 (7 %) germanisch, 3 (0,5 %) keltisch, 
1 (0,5 %) orientalisch, 25 (4 %) sind hybr. Bildungen, 
8 (1 %) unbekannter Herkunft. Von den 489 Verben lat. 
Herkunft stammen: 235 (48 %) aus dem Schriftlat., 
245 (50 %) aus dem Volkslat., 9 (2 7 ) sind gel. W. 

Zahlwörter zählte ich im Rolandsliede 29 und 
zwar 19 Cardinalia und 10 Ordinalia. Von den Cardi- 
nalien sind 12 (63 %) schriftlat., 7 (37 %) volkslat. Her- 
kunft. Die Ordinalia zerfallen in 7 (70 %) Wörter 
aus dem Schriftlat., 3 (30 %) aus dem Volkslat. 

Von den 48 verschiedenen pronominalen Typen, 
die sich im Rolandsliede finden, gehen 28 wenigstens 
in der Mehrzahl der vorkommenden Formen auf 
schriftlat., 20 auf volkslat. Grundwörter zurück, bezw. 
handelt es sich um dem Schriftlat. unbek. Verbin- 
dungen. 

An flexionslosen Wörtern hat das Rolandslied: 110. 
Adverbien, 48 Präpositionen, 15 Conjunctionen. Von 
den Adverbien stammen: 35 (32%) aus dem Schriftlat, 
67 (61 %) aus dem Volkslat, 2 (2 %) aus dem Germ., 
6 (5 %) sind hybr. Bildungen. Rein lat. Abstammung 
sind die Präpositionen und Conjunctionen. Von den 
ersteren gehen 21 auf das Schriftlat., 27 auf das Volks- 
latein zurück, während bei letzteren das schriftlat 
Element mit 10 gegen 5 Wörtern volkslat. Herkunft 
überwiegt. 
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Bemerkungen zu den Wörtern lat. Ursprungs. 

Was das Verhältnis des schriftlateinischen Elements 
zum volkslateinischen anlangt, so ist zu bemerken, daß 
816 Wörter sich zurückführen lassen auf schrifdat. 
Etyma, während 601 Wörter als dem Volkslat. ent- 
sprossen anzusehen sind. Bei den Substantiven, Ad- 
jektiven, Zahlwörtern und Pronominibus überwiegt 
das schrifdat. Element, z. T. sehr erheblich. Anders liegt 
der Fall bei den Verben und flexionslosen Wörtern: 235 
Verben schriftlat. Ursprungs stehen 245 solche aus 
dem Volkslat. gegenüber. Noch stärker überwiegen 
die Worte, die sich aus dem Volkslat. herleiten, bei 
den flexionslosen Wörtern, wo das zahlenmäßige Ver- 
hältnis sich auf 99 : 66 stellt. 

Bemerkungen zu den Wörtern germanischer 



Die Wörter germanischer Herkunft, wozu hier 
auch die hybriden Bildungen mit germ. Stamm ge- 
rechnet werden, verteilen sich, wie sich des näheren 
aus Teil I ergibt, über die verschiedensten Bedeutungs- 
kreise. Besonders stark ist das germanische Element 
vertreten bei Ausdrücken für das Kriegswesen. Es 
dürfte kein Zufall sein, daß einer ganzen Reihe dieser 
Ausdrücke Synonyma lateinischer Herkunft zur Seite 
stehen. So finden sich als Synonyma die Substantiva 
soldeier und guereier, die Verba osteier und guereier, 
neben estor wird in ziemlich gleicher Bedeutung für 
»Kampfgetöse« verwendet meslee und ajustee. guier 
»fuhren« ist im Rolandsliede durchaus synonym mit 
den zahlreichen Verben wie mener, cadeler und conduire, 



Abstammung. 
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die sämtlich lateinischer Herkunft sind. Neben aduber 
steht in derselben Bedeutung armer, neben escut targe, 
neben espee brant, correie neben guige. 

Weiteren erheblichen Anteil hat das Germanische 
dann an dem Gebiet für rechtlich staatliche Verhält- 
nisse. Wir haben hier z. B. die Ausdrücke maier, 
renc, fief, lige, marchis u. a. m. Wenn diesen Wörtern 
zumeist keine Synonyma zur Seite stehen, so kommt 
dies daher, daß es sich hier um Begriffe handelt, die die 
besiegten Einwohner Galliens zur Zeit der germanischen 
Eroberung noch gar nicht kannten. Bei den Ausdrücken 
für Krieg, Waffen etc. war dies meistens nicht der Fall, ob- 
wohl auch hier öfter die fremden Wörter fremde Begriffe 
einführten. In größerer Anzahl finden sich Wörter 
germ. Herkunft sodann bei den Wörtern für nautische 
Begriffe, für Farbenbegriffe und ethische Begriffe. 

Der fremde (d. h. nicht lateinische oder germa- 
nische) Bestandteil des Wortschatzes. 

Außer dem lat. und germ. Bestandteil, die — wenn 
auch zu sehr ungleichen Teilen — das Hauptelement 
des Wortschatzes des Rolandsliedes bilden, finden sich 
allerdings in sehr beschränkter Zahl Wörter, die aus 
dem Keltischen und aus oriental. Sprachen entlehnt sind. 
Hinsichtlich der Wörter keltischer Abstammung ist 
nichts weiter zu bemerken. Die dem Oriental. ent- 
nommenen Wörter dienen zur Bezeichnung heidnischer 
Würdenträger (algalife, almacur, amirafle, amiral) oder 
zum Ausdruck von Erzeugnissen und Gewohnheiten 
des Orients, die dem Abendland fremd waren, wie 
azur, jazerenc, ciclatun, eschec. 
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IV. Etymologisches Wörterverzeichnis. 1 ) 

Die Anordnung der afr. Wörter ist alphabetisch. Ein den 
Wörtern beigefügtes m. (Mascul.) oder f. (Femininum; deutet an, 
daß die betr. Wörter Substantiva sind; die Adjectiva sind durch 
adj., die Verba durch vb., die Zahlwörter durch num., die Ad- 
verbia durch adv., die Präpositionen durch prp., die Conjunctionen 
durch conj. gekennzeichnet. Es folgt dann durch das Zeichen: 

Setrennt das dem betr. Worte zu Grunde liegende Etymon. Die 
iesem folgende römische Ziffer deutet an, zu welcher Gruppe 
dasselbe in der statistischen Berechnung gezogen ist. Es bedeutet: 
Ia daß das betr. Grundwort Erbwort li. schriftlateinisch belegt ist 2 ) 
Ib » » » » » » Vulgärlatein. Herkunft ist 

Ic » » » » Buchwort (mot savant) u. schriftlat 

Herkunft ist 

II » » » » germanischer Herkunft ist 

HI » » » » keltischer Herkunft ist 

IV » » » » orientalischer Herkunft ist 

V » » » » unsicherer od. unbek. Herkunft ist. 

Die den Subst., Adj., Verb, sodann beigegebene arab. Ziffer 

?'bt die Seite an, auf der das betr. Wort im semasiologischen 
eil behandelt ist. Bei den übrigen Wortklassen, die in dem 
semasiol. Teil nicht berücksichtigt sind, wurden hier die erforder 
liehen Belegstellen etc. hinzugefügt. 



A prp.: ad Ia VV: 37, 443, 527 

etc. nfr. ä. 
aate adj.: *adaptum Ib 72. 
abanduner vb.: lat. ad-hgerm. 

bandun s. d. II 61. 
abatre vb.: *ad-batt(u)ere Ib 27. 
abet m.: abbätem Ia 32. 



acer m.: *aciarium Ib 7. 
achever vb.: *ad-capare Ib 58. 
achiminer vb.: lat. ad -+- Abltg. 

von chemin s. d. III tiO. 
acorde f.: Vbsb. zu acorder s. 

d. Ib 50. 
acorder vb.: *ad-cordare Ib 50. 



!) Aufgestellt wurden die Etymologien nach Diez', Scheler's und besonders 
Körting's et. Wörterbüchern. Für die Wörter germ. Ursprungs kam aufserdem in 
Betracht : Mackel (s. Literaturausweis), für die Wörter aus dem Keltischen : Turneysen. 
— Auch an dieser Stelle erkenne ich dankbar an, durch die Abhandlungen Ernst's in 
mancher Weise gefördert zu sein. 

2 ) Die Gruppe Ia umfafst somit alle Erb Wörter, deren Grundwörter uns literarisch 
oder inschriftlich belegt sind (siehe im einzelnen Georges), Gruppe Ib alle übrigen 
Erbwörter aus dem Lateinischen. (Auch die dem Schriftlat. unbek. Verbindungen 
schriftlat. Wörter wurden hierher gezogen.) Gruppe Ic umfafst die gelehrten Wörter 
(mots savants). In betr. dies, verweise ich auf Berger (s. Literaturausweis), an den ich 
mich eng angeschlossen habe. Die Pronomina sehe man bei Ernst. 
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acraventer vb. : *ad - crepentare 
Ib 27. 

acuillir vb.: *ad-colligire (cl. 

colligere) 46. 
acuminier vb.: ad-communicare 

Ic 33. 

acunter vb. : *ad-computaxe Ib 40. 
acurre vb.: ad-currere Ia 60. 
ademplir vb.: ad-implere Ia 44. 
adenz f adv. : ad -f- dentes Ib v. 

1624 »couchd sur le ventre«. 
adeser vb.: *ad-densare Ib 68. 
adestrer vb.: *ad-dextrare Ib 61. 
adorer vb.: ad-orare Ic 33. 
adub m.: vbsb. zu aduber s. d. 

II 21. 

aduber vb.: altnord. duba II 21. 
adurer vb.: *ad-durare Ib 72. 
afaiter vb.: *ad-factare Ib 10. 
afermer vb.: ad-firmare Ia 68. 
afflictumf. : eccl. afflictionem fc34. 
afiancer vb.: *ad-fidantiarelb51. 
aficheement f adv.: *affigicata- 

mente Ib V. 3117 »fest«, 
aficher vb.: *ad-figicare Ib 69. 
afiler vb.: *ad-filare Ib 63. 
afiner vb.: *ad-finare Ib 58. 
afubler vb.: *ad-fibulare Ib 11. 
ageter vb.: *ad-jectare Ib 63. 
agregervb.: *ad-gravidiare Ib 58. 
agut adj.: acutum Ic 57. 
anan m.: vbsb. zu *ad-hanare 

unbek. Herk. V. 48. 
aider vb.: adjutare Ia 29. 
aie f.: Vbsb. zu aider s. d. Ib 29. 
ainz, 1 ) einz conj.: *antium Ib (cf. 

Kt. Wb. No. 687) »bevor« VV. 

1690, 2939, 3394 (adv.), »aber« 



321 nfr. ains veralt. »aber, 
sondern«, 
air m.: Vbsb. zu airer: *ad-irare 
Ib 52. 

aire m.: agrum Ia 14 (cf. Kt. Wb. 
362, 828). 

ais (as, eis) f adv.: ecce (wenn 
auch sehr unregelmäßige Ent- 
Wickelung) Ia VV. 263, 2452 
»voici, voilä«. 

ait m.: altnord. heit II 43. 

aitant f adv.: ad -f- id -f- tantum 
Ib V. 1476 »sofort«. 

aitre m.: atrium Ic 32. 

aiude f.: Vbsb. zu ajuter: adju- 
tare Ib 29. 

ajurnee f.: *ad-diurnata Ib 57. 

ajurner vb.: *ad-diurnare Ib 57. 

ajustee f.: *ad-juxtata Ib 24. 

aiuster vb.: *ad-juxtare Ib 61. 

albe f.: alba (F. d. adj. albus, a, 
um) Ia 57. 

aleine f.: vbsb. zu *alener: *ale- 
nare (cl. anhelare) Ib 10. 

aler 2 ) vb: ? V 60. 

algalife m.: ar. algalifa IV 17. 

algeir (PI. agiez) m.: altnord. 
atgeirr? II 21. 

alier vb.: alligare Ia 61. 

almacur m.: ar. al mansurIVl7. 

alne f.: germ. älina II 59. 

aloser vb.: *ad-lausare Ib 47. 

altain adj.: *altaneum Ib 56. 

alter m.: altare Ia 32. 

altisme sup.: altissimum Ic 56. 

altrement adv.: *altera-mente Ib 
V. 494 nfr. autrement. 



1 ) L. bemerkt zu diesem Wort: »Ce mot est hors d'usage; mais il etait possible 
de le faire rentrer dans l'usage; cela serait ä desirer, car nous avons des »mais« qui 
s'echelonnent, deviennent fastidieuses; ains se mettrait en place avec beaucoup d'avantage«. 

2 ) Dies Wort wird selbstverständlich noch unter die Gruppe der Wörter un- 
sicherer Herkunft gerechnet. Nach allem kann aber soviel als sicher angenommen 
werden, dafs das Grundwort lateinisch war. 
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altresi f adv. : alterum -h sie Ib 

W. 1827, 3319, 3491 nfr. aussi. 
altretant f adv.: alterum -j-tan- 

tum Ib 3021, 3198 nfr. autant. 
altrier m.: *alterum-heri Ib 58. 
aluer vb.: *ad-locare Ib 66. 
alumer vb.: *ad-luminare Ib 37. 
alve f.: *alva Ib 23. 
ambe num.: ambo Ia419 »beide« 

nfr. un ambe (t. dejeu): »J'ai 

gagne un ambe ä la loterie. 

c.-ä-d. deux num£ros«L., nach 

H-D-Th. außerdem fam.: les 

ambes »die Beine«, nach God. 

noch dial. und in Ortsnamen. 
amb(e) dous, anzdous etc. fnum.: 

*ambos -i- duos Ib VV. 1381, 

2240 etc. »beide«, 
ambure num. f : amborum la 

VV. 1546, 1607, 3549 »beide«, 
amendise f.: *emenditia Ib 20. 
amener vb.: *ad-minare Ib 26. 
amer vb.: amare la 50. 
ametiste f.: amethystum lc 7. 
ami m.: amicum la 15. 
amie f.: amica la 15. 
amirafle m.: Abi. von ar. amir 

(Fürst) IV 17. 
amiral m.: Abi. von ar. amir 

(Fürst) IV 17. 
amistiet f.: *amicitatem Ib 51. 
amor f.: amorem la 50. 
amunt adv. . ad montem Ib 

VV. 1103, 2235 »nach oben« 

nfr. amont 1 ) »aufwärts, gegen 

den Strom«. 
amure 2 ) f.: ? V. 22. 
an m.: annum la 58. 
aneeisur m.: antecessorem la 14. 



ancien adj.: *anteianum lc (cf. 

Berger s. v.) 58. 
ang(e)le m.: angelum {ayysXos) 

lc 31. 

angoiser vb.: angustiare la 49. 
anguisable adj.: *angustiabilem 
Ib 50. 

angoissusadj. :*angustiosumlb50. 
anme f.: anima lc 34. 
anoel adj.: annualem la 58. 
ansguarde f.: lt. ante -+• germ. 

warda II 25. 
antiquitet f.: antiquitatem lc 58. 
anumbrer vb. : annumerare la 41 . 
anuncier vb. : ad-nuntiare la 40. 
apareir vb.: apparere la 37. 
aparir vb.: apparere la 37. 
apareillier vd.: *ad-pariculare 

Ib 71. 

apeler vb.: appellare la 40. 
apendre vb.: appendere la 69. 
apereeivre vb. : *ad - pereipere 
Ib 35. 

aporter vb.: apportare la 63. 
apostle m.:apostulum(a7ro(?roAo£) 
lc 32. 

aprendre vb. : apprehendere la 42. 
apres(anpres) prp.: *ad-pressum 

Ib VV. 774, 1160, 3719 etc. nfr. 

apres. 

apresenter vb.: *ad-praesentare 
Ib 46. 

aprester vb. : *ad-praestare Ib 71. 
aproeciervb.: appropri(c)areIa61. 
aprof f adv.: ad -4- prope Ib V. 

1577 »apres«, 
aproismer vb.: approximareIa61. 
apuier vb.: *ad-podiare Ib 64. 



l ) Das gleichl. Sbst. ist vbsb. zu amonter. 

3 ) Möglicherweise amure an Stelle von zu erwartendem lamure, indem das 1 als 
Artikel gefafst würde, cf. omele, omelete : *laminetta. Wenn amure = lamure, so liefse 
es sich zurückführen auf * laminura, Abi. von lamina, *lame. Allerdings bedeutete es 
dann nicht Spitze, sondern Klinge des Schwertes. 
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aquiser vb.: *ad-quitiare Ib 51. 
aquiter vb.: *ad-quitare Ib 50. 
araisnier vb.: *ad-rationare Ib 37. 
arbre m.: arborem la 7. 
arc m.: arcum la 21. 
arcbaleste f.: arcuballista la 21. 
arcevesque m.: archiepiscopum 
la 32. 

arcun m.: *arcionem Ib 23. 
ardeir vb.: ardere la 37. 
arester vb.: *ad-restare Ib 65. 
argent m.: argentum la 7. 
arguer vb.: argutare la 60. 
arme f.: arma la 21. 
armer vb.: armare la 21. 
arpent m.: arepennem la (das t 

nach Analogie der zahlreichen 

sbst. auf entum: ent) 59. 
arrement m. : atramentum la 38. 
art f.: artem la 54. 
artimal m.: vidi, umgeb. aus 

artem -h malam lb 34. 
arunde f.: hirundo (cf. Kt. Wb. 

914, 4579) la 8. 
ascons adj.: absconsum la 38. 
asedeir vb.: ad-sidere la 66. 
asembler vb.: ad-simulare la 61. 
aserir vb.: *ad-serire (abgel. von 

serus, a, um) Ib 58. 
asez adv.: ad-hsatis Ib VV. 25, 

75, 644, 2123 nfr. assez. 
asmer vb.: aestimare la 43. 
asoldre vb.: absolvere la 33. 
asourer vb.: *ad-securare lb 51. 
assaillir vb.: *ad-salire Ib 24. 
assalt m.: *ad-saltum Ib 24. 
astenir vb.: abstinere la 71. 
atacher vb.: *ad-taccare Ib 68. 
atalenter vb. : *ad-talentare Ib 55. 
atant f adv.: ad-htantum Ib V. 

413 »alors, en ce moment«. 
atarger vb.: *ad-tardicare la 58. 



ateindre vb.: attingere la 44. 
atendre vb.: attendere la 44. 
atraire vb. : *ad-tragere (cl. attra- 

here) Ib 50. 
atut prp. : ad + *tottum Ib V. 

2191 »avec« nfr. atout 1) »T.d. 

jeu de cartes«, 2) »dans le lan- 

gage tout ä fait populaire »un 

coup, un malheur« L. 
aurer vb.: adorare la 33. 
aval adv.: ad-f-vallem Ib V. 2235 

»hinab, abwärts« nfr. veralt. 

aval. 1 ) 

avaler vb.: *ad-vallare Ib 64. 
avant prp.: ab-pante IbW. 280, 

610, 860, 2231 etc. 
aveir vb.: habere la 69. 
avenant adj.: advenientem (Ptc. 

zu advenire) la 55. 
avenir vb.: ad-venire la 30. 
avers adj.: aversus la 53. 
averser m.: adversarium la 3]. 
avisiun f.: advisionem Ic 43. 
avoec prp.: ab+hoc Ib VV. 186, 

3626 etc. nfr. avec. 
avoet m.: advocatum la 15. 
avrill m.: aprilem la 58. 
azur m.: pers. lazur IV 35. 

Bacheler m.: ? V (cf. Kt. Wb. 

1134, 9947) V 16. 
bailler vb.: bajulare la 72. 
baillie f.: *bajulia la 15. 
baillir vb.: *bajulire Ib 19 (cf. 72 

Anm.). 

bain m.: *bagnum (umgeb. aus 
balneum nach Analogie von 
stagnum) Ib 10. 

baiser vb.: basiare la 50. 

baisser vb.: *bassiare Ib 63. 

bald adj.: ahd balt II 53. 



l ) Das gleichl. Sbst. aval ist Vbsb. zu avaler. 
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baldur m.: germ. bald -f- lt. Sfx.- 

orem II 53. 
baieine f.: balena (Nebenform zu 

balaena) la 8. 
balier vb. : . *ballidiare Ib 65. 
banc m.: ahd. banc II 13. 
bandun m.: germ. band-f-lt.Sfx.- 

onem II 19. 
banirvb.: anfränk.: *banjanII21. 
baptiservb.: baptizare(/?«7rr/££ii') 

Ic 33. 

baptisterie m. : baptisterium Ic33. 
barbe f.: barba la 9. 
barbet adj.: barbatum la 9. 
bärge f.: barca la 30. 
barnage m.: *baronaticum Ib 16. 
barnet nl.: *baronatum Ib 16. 
baron m.: baronem la 16. 
bastun m.: Abi. von St. bast — 

(cf. ßaöTaZao) Ib 22. 
bastuncel m.: *bastonicellum 

Ib 22. 

bataille f.: *batt(u)alia Ib 24. 

batre vb.: batt(u)ere la 26. 

beivre vb.: bibere la 12. 

bei adj.: bellum la 55. 

belement adv.: bella-f-mente Ib 
V. 862 Dist a sun uncle bele- 
ment en riant nfr. id.: »sachte, 

{jemach«. 
tet f.: *bellitatem Ib 55. 
beneicun f.: benedictionem Ic 33. 
bene'ir vb.: benedicere lc 33. 
besant m.: byzantium la 59. 
beste f.: *besta (cl. bestia) Ib 8. 
bien m.: bene la 52. 
bien adv.: bene la VV. 34, 36, 

143 etc. etc. 
biere f.: wgerm.: *bera II 11. 
bise adj.: *bombycium (cf. Kt. 

Wb. 1497) Ib 35. 
blanc adj.: ahd. blank II 36. 
blasme m.: Vbsb. zu blasmer 
s. d. Ib 47. 



blasmer vb.: blasphemare 

(ßXa6q)fjjn6iy) la 47. 
blecer vb.: Abi. von germ. biet 

(s. Kt. Wb. s. v.) II 27. 
blesmir vb.: ? V (cf. Mackel a. a. 

O. p. 43) 36. 
biet m.: *bladum Ib (cf. Kt. 

Formenb. des Nom. Anh.) 7. 
blialt m.: Stamm bli, blid unbek. 

Herk. V (cf. Kt. Wb. 1475) 11. 
bloi adj.: anfränk. *blauth II 36. 
blund adj.: altnordfr. bland II 36. 
bois m.: *bustium für *busticum 

v. bustum Ptc. Pass. v. burere 

entst. aus [com] burere Ib 6. 
boissun m.: *bustionem Ib 6. 
bon adj.: bonum la 52. 
bontet f.: bonitatem la 52. 
bosuign m.: *bis-sonium (cl. 

seniun^) Ib 45. 
brace f.: brachia la 9. 
brairevb.: kelt Stamm bragIII40. 
branche f.: branca la 7. 
brandir vb.: Abi. v. brant s. d. 

II 21. 

branler vb.: Abi. v. brant s. d. 
II 21. 

brant m.: germ. brant II 21. 
braz m.: brachium la 9. 
bref m.: breve (N. d. adj.brevis-e) 
la 38. 

bricun m.: *breko (ahd. brgcho) 
II 54. 

briser vb.: kelt. St. bris- III 27. 
brocher vb.: kelt. St. brocc-. 

spitz III 23. 
bronun m.: ? V. 8. 
bronie f.: anfränk. brunnja II 22. 
bruill m.: kelt. St. brog- (cf. Kt. 

Wb. s. v.) III 6. 
brun adj.: germ. brun II 36. 
brunir vb.: Abi. von brun s. d. 

II 36. 

bruur m.: *brugorem Ib 38. 

7* 
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buc m.: germ. buk II 10. 
buche f.: bucca Ia 9. 
bucle f.: buccula Ia 23. 
buele f.: botella Ia 10. 
bucler adj.: *buccularium Ib 22. 
buillir vb.: bullire Ia 10. 
buisine f.: buccina Ia (cf. Kt. Wb. 

1623), 24. 
bundir vb.: *bombitire (?)Ib 38. 
burc m.: germ. bürg- II 12. 
burgeis m.: germ. bürg -+- lt. 

Six.-ensem tt 72. 
buter vb.: anfränk. *botan II 66. 

Ca adv.: ecce -f-hac Ib V. 1784 
ca devant, 2296 nfr. ca fam. = 
ici, als Interj. or ca »munter«. 

caable m.: *catabolum Ic 21. 

cadeir vb.: *cadere (cl. cadere) 
Ib 63. 

cadeler vb.: *capitellare Ib 26. 
caeignable adj. : *catenabilem Ib23. 
caeignun f.: *catenionem Ib 23. 
c(h)aeine f.: catena Ia 23. 
caitif adj.: captivum Ia (cf. Kt. 

Wb. s. v.) 25. 
c(h)alan m.: chelandicum Ia 30. 
c(h)aleir vb.: calere Ia 51. 
c(h)alengement m.: *calumnia- 

mentum Ib 20. 
calenger vb.: calumniare Ia 20. 
calunge f.: calumnia Ia 20. 
c(h)ambre f.: camera Ia 13. 
cameil m.: camelum Ic 8. 
camp m.: campum Ia 6, 24. 
campel adj.: *campalem Ib 6. 
campiun m.: germ. >chempioII72. 
canceler vb.: cancellare Ia 64. 
cancun f.: cantionem Ia 40. 
canonie m.: canonicum Ic 33. 
canter vb.: cantare Ia 40. 
canud adj.: *canutum Ib 36. 
cape f.: cappa Ia 11. 



c(h)apele f.: *capella Ib 32. 
capeler m.: *capillarium Ib 22. 
caple m.: Vbsb. zu capler s. d. 
Ic 27. 

capler vb.: capulare Ic 27. 

car conj.: quare Ia VV. 357 Sire 
car nos menez, 1059 Polifant 
car sunez, 682, 1806, 1840 etc. 
»denn« nfr. car. 

carbuncle m.: carbunculum Ic 7. 

care f.: *carra Ib 62. 

carette f.: Dim. z. care mitt. d. 
Sfe.-itta Ib 62. 

carger vb.: *carricare Ib 62. 

carier vb.: *carridiare lb 62. 

carnel adj.: carnalem Ia 34. 

carner m.:' carnarium (N. d. adj. 
carnarius, -a, -um) Ia 11. 

castel m.: castellum Ia 12. 

castier vb.: castigare Ia 41. 

cataigne m.: capitaneum Ia 21. 

ceindre vb.: cingere Ia 21. 

celer vb.: celare Ia 38. 

Celeste adj.: caelestem Ic 31. 

cengle f.: cingula Ia 23. 

cent num.: centum VV. 31, 
1417 Ia. 

cercer vb.: circare Ia 44. 

cerf m.: cervum Ia 8. 

certes adv. : Bertas IbVV. 255, 289. 

cervel m.: cerebellum Ia 9. 

cervelle f. : cerebella (PI. v. cere- 
bellum) Ia 9. 

cesser vb.: cessare Ia 59. 

chalcer vb.: calceare Ia 11. 

chald adj.: calidum Ia 35. 

char f.: carnem Ia 8. 

chartre f.: cartula Ia 38. 

chef m.: *capum (cl. caput) Ib 9. 

chemin m.: kelt: kamino III 60. 

chien m.: canem Ia 8. 

eher adj.: carum Ia 50. 

eher adv.: care Ia VV. 1590, 1690, 
2053 »teuer« nfr. id. 
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chere f.: *cara (ndptj) Ib 9. 
cherement adv. : cara -h mente 

Ib V. 3012 »teuer«, 
chevage m.: *capaticum Ib 19. 
cheval m.: caballum Ia 8. 
chevalcher vb.: caballicare Ia 62. 
chevaler m.: caballarium Ia 21. 
chevalerie f.: *caballaria Ib 21. 
chevalerus adj.: *caballariosum 

Ib 53. 

cheveleure f.: capillatura Ia 9. 
chevel m.: capillum Ia 7. 
chose f.: causa Ia 70. 
chrestien m.: christianum Ic31. 
chrestientet f.: christianitatem 
Ic 31. 

ciclatun m.: viell. ar. siklätun 

IV 12. 
ciel m.: caelum Ia 5. 
eine num. ; *cinque (cl. quinque) 

Ib V. 516. 
cinquante num. : *cinquaginta 

(cl. quinquaginta) lb Vv. 33, 

1919. 
cire f.: cera Ia 38. 
citet f.: civitatem Ia 13. 
clamer vb.: clamare Ia 39. 
clartet f.: claritatem Ia 37. 
clef f.: clavem Ia 13. 
der adj.: darum Ia 37. 
der adv.: clare Ia VV. 619, 628, 

1974 nfr. clair auch adv. 
clerc m.: clericum Ic 32. 
cliner vb.: clinare la 63. 
clou m.: clavum Ia 24. 
coer (quer) m.: cor Ia 10. 
coiffe f.: ahd. kupphja II 12. 
coillir vb.: *colliglre (cl. colliggre) 

Ib 46. 
col m.: Collum Ia 9. 
colp m.: col(a)p(h)um Ia (cf. Kt. 

Wb. 2313) 27. 
comandement m.: *commanda- 

mentum Ib 44. 



comander vb.: *com-mandare 
Ib 43. 

comant m.: Vbsb. zu comander 

s. d. Ib 44. 
confusiun f.: confusionem Ic 29. 
consuivre vb.: *consequere (cl. 

consequi) Ib 27. 
contraire m.: contrarium Ic 29. 
conuistre vb.: cognoscere Ia 42. 
corn m.: cornu Ia 24. 
corner vb.: *cornare Ib 24. 
corone (curune) f.: Corona Ia 

16, 33. 

Coronet m.: coronatus (Ptc. P. 

zu coronare) Ia 33. 
cors m.: corpus Ia 8. 
costeir vb.: custodire Ia 72. 
costet m.: costatum (N. d. adj. 

costatus, -a, -um) Ia 9. 
cous m.: coquus Ia 17. 
craventer vb.: *crepentare lb 27. 
creindre vb.: *cremere (cl. tre- 

mere) Ib 50. 
creire vb.: credere Ia 42. 
creistre vb,: crescere Ia 58. 
cri m.: vbsb. zu crier s. d. II 40. 
crier vb.: germ. kritan II 40. 
crignel m. : Dim. zu crinem mitt. 

d. Sfx-ellum Ib 9. 
crignete f.: Dim. zu crinem mitt. 

d. Sfx.-itta Ib 9. 
criminel adj.: criminalem Ic 52. 
cristal m.: crystallum \npv- 

Grakkos) Ic 7. 
croce f.: *croccea Ib 32. 
croller vb.: *corotulare Ib 65. 
cruisier vb.: cruciare Ia 68. 
cruisir vb.: annd. *krostjan aus 

kraustjan II 38. 
cruiz f.: crucem Ia 34. 
crupe f.: adt: kruppa II 10. 
crute f.: crypta {Kpvnrtj) Ia 13. 
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cuard m.: cue (s. d.) -f- germ. 

Sfe.-hard Ib 54. 
cuarder vb.: Abi. von cuard s. d. 

Ib 54. 

cuardie f.: cuard + ia Ib 54. 
cuardise f.: cuard -f- itia Ib 54. 
cue f.: cauda Ia 10. 
cuignee f.: cuneata (F. d. adj. cu- 

neatus, -a -um) Ia 22. 
cuir m.: corium Ia 8. 
cuisse f.: coxa Ia 10. 
culcher vb.: collocare Ia 66. 
culur f.: colorem Ia 35. 
culpe f.: culpa Ia 34. 
culumbe f.: columna Ic 13. 
culvert m.: culum + viridem (?) 

Ib (cf. Kt. Wb. s. v.) 54. 
cum,cume conj.: quomodoIaVV. 

769, 1874, 2203, 2598 »wie«, 

1643, 2917 »sowie, sobald« 

temporal nfr. comme. 
cumbatrevb.: *com + batt(u)ere 

Ib 24. 

cumencer vb. : *cum-initiare Ib 58. 
cument conj. : *quomodo+mente 

Ib W. 3522, 3872 nfr.comment. 
cumfaitement f adv.: quomodo 

-f- facta mente Ib VV. 581 , 

1699 »de teile maniere«. 
cumpaigne f.: *compänia Ib 26. 
cumpaignie f.: *compama Ib 26. 
cumpaignun m.: *companionem 

Ib 26. 

cumperer vb.: comparare Ia 46. 
cumun adj.: communem Ia 71. 
cumuneladj.: communalem Ia 71. 
cunduire vt>.: conducere Ia 26. 
cunfes adj.: confessum (Ptc. zu 

confiteri) Ia 33. 
cunfort m.: Vbsb. z. cunforter: 

*confortare Ib 49. 
cunfundre vb.: confundere Ia 29. 
cunget m. : commeatum Ia 72. 



cunoisance f.: *cognoscentia Ib 
22, 42. 

cunquerre vb.: *conquaerere (cl. 

conquirere) Ib 72. 
cunquerrantment adv. : con- 

quaerenti -h mente Ib V. 2867 

cunquerrantment si finereit 

Ii bers nfr. conqueramment. 
cunreer vb.: lt. con -f- Abi. v. 

germ. *reds (?) II 21. 
cunreid m.: lt. con -f- germ. 

*reds (?) II 21. 
cunseill m.: consilium Ic 18. 
cunseiller vb.: *consiliare Ib 18. 
cunsentir vb.: consentire Ia 45. 
cunte (c. r. quens) m. : comitem 

Ia 16. 

cunte m.: Vbsb. zu cunter: com- 

putare Ib 40. 
cuntenance f.: continentia Ia 55. 
cuntenant m.: contenentem (Ptc. 

pr. z. continere) Ia 55. 
cuntencun f.: contentionem Ia 71. 
cuntenementm.:*continementum 

Ib 55. 

cuntenir vb.: continere Ia 67. 
cunter vb. : computare Ia 40. 
cuntesse f.: *comitissa Ib 16. 
cuntralier (cuntrarier) vb. : *con- 

trariare Ib 41. 
cuntre prp.: contra Ia VV. 1930, 

2015, 2174 nfr. contre. 
cuntredire vb.: contradicere Ia 

39. 

cuntree f.: *contrata Ib 6. 

cuntremuntadv.: contra-montem 
Ib V. 419 »nach oben, empor« 
nfr. contremont veralt. 

cuntrester vb.: *contrastarfe Ib 25. 

cuntrevaleir vb.: *contra-valere 
Ib 48. 

cuntreval f adv.: contra- vallem 
IbV.2472 »nach unten, hinab«. 
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cuntur m.: *comitorem Ib 16. 
cunvertir vb.: *convert!re (cl. 

convertere) Ib 33. 
curage m.: *coraticum Ib 53. 
curant adj.: currentem (Ptc. Pr. 

currere) Ia 60. 
eure f.: cura Ia 51. 
curius adj.: curiosum Ic 52. 
curre vb.: currere Ia 60. 
curreie f.: corrigia Ia 23. 
curs m.: cursum Ia 60. 
curt adj.: curtum Ia 56. 
curt f.: co(ho)rtem Ia 12. 
curteis adj.: *cortensem Ib 53. 
curteisement adv. : *cortensi- 

mente Ib W. 1164, 3823. 
curucier: *corruptiare Ib 52. 
curueus adj. : *corruptiosum Ib 52. 
cusin m.: cons(obr)inum Ia 15. 
custume f.: *cons(ue)tumenIb 45. 
cuvenir vb.: convenire Ia 45. 
cuvrir vb.: co(o)perlre Ia 68. 

Damage m.: *damnaticum Ib 19. 
dame f.: domina Ia 16. 
damis.ele f.: *dominicella Ib 16. 
damnedeu m.: dominum -deum 
Ic 31. 

danz m.: dominum Ia 15. 
dard m.: aes darad, darod II 21. 
darere f aav.: *de-a-retro Ib V. 

3317 »zurück«, 
de prp.: de Ia VV. 167, 190, 221, 

416 etc. etc. 
decadeir vb.: *de-cadere (cl. de- 

cadere) Ib 63. 
declin m.: vbsb. decliner s. d. 

Ib 64. 

decliner vb.: declinare Ia 63. 
dedavant f prp.: *de-de-ab-ante 

Ib V. 3266 »vor«, 
dedevant f prp.: *de-de-ab-ante 

V. 2300 Ib »vor«. 



dedesuz f prp.: *de-de-subtus Ib 

V. 2705 »unter«, 
defaillir vb.: *defalllre (cl. de- 

fallere) Ib 59. 
defendre vb.: defendere Ia 25. 
defenir vb.: definlre Ia 58. 
defensiun f.: defensionem Ic 25. 
definement m.: *defininimentum 

Ib 58. 

defors f prp.: de-foris Ib V. 2247 

Defors tun cors nfr. »dehors«. 
defruiser vb. : *de-frustiare Ib 28. 
defuler vb.: Me-fullare Ib 66. 
degeter vb.: dejectare Ia 47. 
degred m.: *de-gradum Ib 13. 
deguaster vb.: devastare Ia 29. 
dehet m.: de -h altn. heit II 49. 
deie f.: Migita Ib 9. 
deigner vb.: dignare Ia 43. 
deit m.: digitum Ia 9. 
deintet f.: dignitatem Ia 19. 
dejuste f prp- de-juxta Ib V. 385 

dejuste Carcasonie. 
delez f prp.: de-latus Ib V. 114 

»neben«, 
deiget adj.: delicatum Ia 55. 
demain adv.: de-hmane Ib VV. 

517, 2569. 
demander vb.: *de-mandare Ib 43. 
demaneis f adv.:* de-man(u)-ipsu 

Ib V. 3419 »sofort«, 
demener vb.: *de-minare Ib 70. 
dementer vb.: *de-mentare Ib 49. 
demetre vb.: demittere Ia 67. 
demi adj.: dimidium la 59. 
demorer vb.. *de-morare Ib 58. 
demustrer vb.: de-monstrare Ia 

42. 

dener m.: denarium Ia 59. 
dent m.: dentem Ia 9. 
departie f.: vbsb. zu departir s. 

d. Ib 67. 
departir vb.: *de-part!re Ib 67. 
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depiecer vb.: de -f- Abi. vom kelt. 

St. pett- III 28. 
derere prp.: de-a-retro Ib VV. 

574, 1832 nfr. derriere adv. u. 

prp. 

derumpre vb. : *de-rumpere Ib 28. 
des prp.: de-ex Ib VV. 179, 3747 

(zeitlich), 3208 (örtlich) nfr. des. 
desaffrer vb.: de-ex -h ar. zafaran 

IV 22. 

desarmer vb.: *de-ex-armarelb21. 
descendre vb. : descendere Ia 64. 
deschevalcer vb.: *de-ex-caballi- 

care Ib 23. 
desclorre vb. : Me-ex-claudere 

ib 28. 

desculurer vb.: *de-ex-colorare 

Ib 10. ' 
descumfaire vb. : *de-ex-con-fa- 

cere Ib 28. 
descunfisun f. : *de - ex - con- 

fectionem Ib 28. 
desert adj.: desertum Ia 29. 
deserter vb.: Mesertare Ib 29. 
deservir vb.: deservire Ia 48. 
deseverer vb. : *de-separare Ib 67. 
desfaire vb.: *de-ex-lacere Ib 70. 
desfier vb.: *de-ex-fidare Ib 41. 
desguarnir: *de-ex -f germ. 

warnjan II 28. 
desherberger: de -h ex -f- germ. 

haribergon II 25. 
deshonor f.: *dishonorem Ib'54. 
desirer vb.: desiderare Ia 43. 
deslacer vb.: *de-ex-laquearelb67. 
desmailer vb.: *de-ex-+-maculare 

Ib 28. 

desmembrer vb. : *de-ex-mem- 

brare Ib 27. 
desmentir vb.: *de-ex-mentire 

Ib 55. 

desmesureement adv.: *de-ex- 
mensurata-mente Ib V. 1425 
nfr. demesurement. 



desordener vb.: *de-ex-ordinare 
Ib 67. 

desotrier vb.: *de-ex-auctoridiare 
Ib 45. 

despersuner vb. : *de-ex-personare 

desquefprp. : *de-usquelb V. 1733 

»bis« (nicht zu verwechseln 

mit nfr. des que). 
desrenger: de-ex -h Abi. v. germ. 

hring II 63. 
destoldre: *de-ex-tollere Ib 25. 
destre adj.: dexterum Ia 57. 
destreit adj.: districtum Ia 57. 
destreit m.: districtum Ia 6. 
destrier m.: *dextrarium Ib 8. 
destruire vb.: *de-strugere Ib 27. 
desturber vb.: *de-ex-turbare Ib 7 2. 
desturner vb.: *de-ex-tornare 

Ib 68. 

desur f prp. : de -h supra Ib V. 

1017 desur un pui. 
desure f adv. : de + supra Ib V. 

927 la quele irat desure. 
desuz prp.: de -f- subtus Ib V. 114 

Desuz un pin nfr. dessous 

(veralt.) »unter«, 
desver vb.: *de-ex-vare (cl. 

vadere) Ib 42. 
detordre vb.: *de-tordere (cl. 

detorquere) Ib 64. 
detraire vb.: *de-tragere (cl. tra- 

here) lb 64. 
detrencher vb. : *de-tr inicare Ib 28. 
detres f prp.: *de-trans Ib V 584 

»hinter«, 
deu m.: deum Ia 31. 
devant prp.: *de-ab-ante Ib VV. 

4, 671, 1631 (adv.). 
deveir vb.: debere la 45. 
devenir vb.: devenire Ia 69. 
devers prp.: de-f- versus lb V728 

Devers Ardene. 
di m.: diem Ia 57. 



Digitized by 



— 105 — 



diable m. : diabolum (öidßoXos) 
Ic 31. 

dire vb.: dicere Ia 39. 
dis num.: decem Ia V. 41. 
discipline f.: disciplina Ic 27. 
disme num.: decimum V. 3084 

nfr. gew. dixieme, le dime 

»der Zehent« (Abgabe), 
doel, deol etc. m.: Vbsb. zu 

doleir: dolere Ib 48. 
dolentadj.: dolentem (Ptc. pr. zu 

dolere) Ia 48. 
doluser vb.: *dolusare Ib 49. 
* dormir vb.: dormlre Ia 10. 
dos m.r dorsum Ia 9. 
dous (c. r. dui): duos Ia VV. 207, 

2706 etc. nfr. deux. 
dragun: draconem (dpaucov) Ia 
' 8, 24. 

drecer vb.: *difectiare Ib 64. 
dreid adj.: directum Ia 54. 
dreit m.: directum (N. d. adj. 

directus -a -um) Ia 17. 
drodmund m.: dromonem 

(ößojAGov) Ia 30. 
drud m.: germ. *drud II 15. 
drud adj.: gall. St. dlüto III (cf. 

Turneysen a. a. O. p. 58) 57. 
dublein adj.: *duplanum lb 59. 
düble adi. : duplum Ia 59. 
dubler vd.: duplare Ia 59. 
duc m.: ducem Ic 16. 
duire vb.: ducere Ia 64. 
dulz adj.: dulcem la 35. 
dulcement adv.: *dulci-mente Ib> 

V. 1 1 63 E vers Franceis humeles 

e dulcement. 
dulurus adj.: dolorosum Ia 48. 
dun m. : donum Ia 45. 
dunt adv.: de-hunde Ib V. 1961 

El regne dunt tu fus, 1329 . . . 

osberc dunt la maille . . . 2329 

Constantinnoble dunt il out la 



fiance etc. nfr. dont nur pron. 
rel. indecl. = dequi, duquel etc. 
dune adv.: tundaVV.240,325etc. 
duner vb.: donare Ia 45. 
dur adj.: durum Ia 35. 
I durement adv.: *dura-mente Ib 
V.1814 . . ki durement ne plurt. 
durer vb.: durare Ia 58. 
dutance f.: Mubitantia Ib 50. 
duter vb.: dubitare Ia 50. 
duze num.: duodecimIaV.262etc. 

E conj.: et 8, 938 etc. nfr. et. 
edage m.: *aetaticum Ib 11. 
edet m.: aetatem Ia 11. 
eglenter m.: *aculentarium Ib 7. 
eissir vb. : exire Ia 60. 
empeindre vb.: *impingere Ia27. 
empereor m.: imperatorem Ia 16. 
emperie m.: imperium Ic 16. 
empleier vb.: implicare Ia 70. 
en adv.: inde Ia VV. 11, 34 etc. 
en prp.: in Ia VV. 3, 195, 619, 

2504 etc. 
enamer vb.: *in-amare Ib 50. 
enapres f adv.: in-ad-pressum 

Ib V. 3505 »sodann«, 
enbatre vb. : *in-batt(u)ere Ib 27. 
enbracer vb.: *in-brachiare Ib 50. 
enbrunc adj.: in-f-kelt.St.brogno, 

brongno spitz III 64. 
enbruncher vb.: *in-pronicare (?) 
Ib 64. 

encaeiner vb.: *in-catenare Ib 23. 
encanteur m. : incantatorem Ia 34. 
eneeis f: *antfus Ib 1) adv. 1596 
»auparavant«, 2) prp. 3382, 
3) conj. — que 3480 »bevor«, 
encenser vb.: *in-censare Ib 37. 
enchalcer vb.: *in-calceare Ib 25. 
enchalz m.: Vbsb. z. enchalcer 

s. d. Ib 25. 
enclin adj.: inclinem Ia 64. 
encliner vb.: inclinare Ia 64. 
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encoi f adv.: in-hoc-hodie Ib 
VV. 1167, 1223, 2808 etc. 
»heute«. 

encontre prp.: in -f- contra Ib 
VV. 1516, 1657, 1759, 2422, 
2921 etc. »gegen, entgegen« 
nfr. encontre veralt, ä Pen- 
contre de. 

encreistre vb.: increscere Ia 58. 

encrisme 1 ) adj.: ? V. 52. 

encumbrervb. : *in-cumularelb29. 

encuntrer vb. : *in-contrare Ib 61. 

endementres f adv. : in-dum- 
intra Ib (s analogisch) V. 1396 
»inzwischen«. 

endormir vb. : indormTre Ia 10. 

endreit f prp.: *in-directo Ib 
V. 2123 prp.: »du cöt6 de«, 
3607 adv. = »de ce cöte la« 
nfr. nur un endroit. 

endurer vb.: indurare Ia 49. 

enemi m.: *in-amicum (Rcps. f. 
inimicum) Ib 15. 

enfant m.: infantem Ia 14. 

enfer m.: infernum Ia 31. 

enfuir vb.: *in-fodire (cl.infodere) 
Ib 11. 

engigner vb.: *in-geniare Ib 55. 
engres adj.: Abi. von engresser 

(:*ingressare) Ib 53. 
enguarde f.: in -f- germ. warda 

II 25. 

enhaiter vb.: in -h Abi. von altn. 

heit II 44. 
enheldir vb.: in H- Abi. von germ. 

hilt II 22. 
enluminer vb.: in-luminare Ic37. 
enmener vb.: *in-minare Ib 26. 
enmi prp.: in-medio Ib V. 986 

enmi ma veie, nfr. enmi veralt. 



ennuier vb.: *in-odiare Ib 10. 
enoit f adv. : in-nocte Ib V. 836 

»heut Nacht«, 
enpener vb.: impennare Ia 71. 
enporter vb. : *inde-portare Ib 63. 
enprendre vb.: *in-pre(he)ndere 

Ib 65. 

enpres f : in-presso 1) adv. V. 357 

»ensuite«, 2) prp. 1666 »apres«. 
en(querre vb.: *in-quaerere (cl. 

inquirere) Ib 44. 
enrenger vb. : in Abi. von germ. 

hrinff II 26. 
ensangienter vb.: *in-sanguilen- 

tare Ib 8. 
enseigne f. : insignia (PI. N. d. adj. 

insignis, -e) la 24. 
enseigner vb.: *insigniare Ib 42. 
ensemble adv.: in-simul Ib VV. 

104, 175, 3000. 
ensementfadv.: ipsa-mente(?)(cf. 

Diez Wb.) Ib V. 3173 Blanche 

ad la barbe ensement cume 

flur. 

ensurquetut f adv.: *insuper- 
quod-*tottum Ib V. 294 Ensur- 
quetut si ai io vostre soer. = 
»surtout«. 

entendre vb.: intendere Ia 35. 

entercer vb.: *in-tertiare Ib 20. 

enterrer vb.: *in-terrare Ib 11. 

entre prp.: intra Ia W. 621, 
802, 2275 etc. 

entreduner vb. : *intra-donare 
Ib 45. 

entrencuntrer vb.: *intra-in-con- 

trare Ib 62. 
entrer vb.: intrare Ia 62. 
entresque f prp.: intra-f-usque 

lb VV. 870, 956 etc. »bis«. 



l ) Unter der Voraussetzung, dafs das s fehlerhaft ist, sei es durch einen Schreib- 
fehler, sei es durch falsches Etymologisieren (indem man es für einen Superlativ hielt), 
kann man das Wort als ein Ptc. pass. von *incrimare (für incriminare) ansetzen. 
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entrevedeir vb.: *intra-videre 
Ib 35. 

entur prp.: in -h Vbsb. z. tornare 
Ib V. 410 »ä Pentour de«, nfr. 
sbst entour. 

enva'ir vb. : *in-vadlre (cl. invadere) 
Ib 24. 

enveier vb.: *in-viare'Ib 60. 

enveiser vb.: *in-vitiare Ib 48. 

envers prp.: in-versus Ib VV. 
468, 495, 723, 1222. 

envirun prp.: Vbsb. zu environner 
(abgel. von einem volkslat. 
*vir-, wovon *virare (cf. das 
Verb, virer), VV. 13, 3269 »um, 
herum«, nfr. environ als prp. 
veralt. adv. »ungefähr, etwa«, 
sbst. les environs »die Um- 
gebung«. 

envoluper: *in-volupare (Kreu- 
zung v. volutare wälzen und 
stuppare stopfen) Ib 68. 

enz f adv.: intus Ia VV. 160, 
1939 (verb. mit en, de), präpo- 
sitional VV. 93, 730, 1266, 
3105. 

errer. vb.: iterare Ia 62. 
esbaldir vb. : ex+Abl. v. ar. batala 

IV (cf. Kt. Wb. s. v.) 48. 
esbaneier vb.: ex H- Abi. v. germ. 

band II 13. 
escalguaite f.: germ. skarwahta 

II 25. 

escange: vbsb. zu exanger: *ex- 

cambiare Ib 46. 
escanteler vb. : *ex- cantellare 

Ib 28. 

escaper vb.: *ex-capare Ib 25. 
escarbuncle m.: carbunculumlc7. 
escarbuner vb.: *ex-carbonare 
Ib 37. 

eschec m.: anfränk. skak II 72. 
eschec m.: pers esch-shächIV72. 
eschele f.: germ. skara II 25. 



eschewid adj.: anfränk. *scapid 
II 57. 

eschiet: germ. *skepa (cf. Mackel 

a. a. O. p. 127) II 31. 
eschine: and skina II 9. 
eschipre m.: anfränk. *skiper II 31. 
eschiver vb. : germ. skiuan II 50. 

csc \ en l ] : scientem Ic 42. 
escientre J 

esclace f.: germ. St. klak- II 28. 

esclairer vb.: *ex-clarare Ib 37. 

esclargier vb.: *ex-claricare Ib 37. 

esclice f.: Abi. v.esclicer(s.d.)II28. 

esclicer vb.: ahd. slizzan II 28. 

escordusement f adv.: *ex-cor- 
dosa-mente, Ib V. 3099 Reclei- 
met deu mult escordusement. 

escremirvb.: germ.skirmjanII24. 

escrier vb.: ex -f- germ. kritan 
II 40. 

escrire vb. : scribere Ia 38. 
esculter vb.: a(u)scultare Ia 35. 
esculurer vb.: *ex-colorare Ib 10. 
escumbatre vb. : *ex-combatt(u)- 

ere Ib 72. 
escut m.: scutum Ia 22. 
esdemetre vb.: *ex-de-mittere 

Ib 65. 

esforcer vb.: *ex-fortiare Ib 70. 
esfort m.: Vbsb. zu esforcer (s. 

d.) Ib 21. 
esfreer vb. : ex 4- Abi. v. germ. 

fried II 50. 
esfreedement f adv.: esfreed + 

mente II V. 2767. 
esgruigner vb. : ex-+-Abl. v. altn. 

kruma II 68. 
esguarder vb.: ex-f- Abi. v. germ. 

warda II 35. 
esguarer vb.: ex 4- germ. waron 

II 62. 

eslais m. : Vbsb. zu eslaisser *ex- 
laxare Ib 62. 
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esleger vb.: *ex-litigare Ib 24, 
eslire vb. : *ex-legere (cl. eligere) 
Ib 48. 

esmaer vb.: ex + germ. magan 
II 49. 

esmeret adj.: *ex-meratum Ib 55. 
esmoveir vb.: *ex-movere (cl. 

emovere) Ib 60. 
espalle f.: spatula Ia 9. 
espandre vb.: expandere Ia 68. 
esparigner vb.: germ. *sparanjan 

II 30. 

espaventer vb.: *ex-paventare Ib50. 
espee f.: spata Ia 22. 
esperance f.: *sperantia lb 50. 
esperun m.: germ. sporo II 23. 
esperuner vb. : Abi. von esperun 

(s. d.) II 23. 
espes adj.: spissum Ia 57. 
espier vb.: germ. sp€hon II 54. 
espiet m.: germ. speut II (cf. 

Mackel a. a. O. p. 127) 21. 
' espine f. : spina Ia 7. 
espleit m. : vbsb.zu espleiter (s. 

-d.) Ib 70. 
espleiter vb.: *ex-plicitare Ib 70. 
esprendre vb. : * ex-prehend ere 

Ib 65. 

esprever m. : germ. sparwari II 8. 
esprover vb.: *ex-probare Ib 53. 
esquasser vb. : *ex-<juassare lb 28. 
esquier m.: scutarium Ia 16. 
esrager vb.: *ex rabiare Ib 52. 
essaier vb.: *ex-agiare Ib 53. 
essample f.: exempla Ia 33. 
essoignm.: *ex-sonium(cl.senium) 
Ib 51. 



establer vb.: stabulare Ia 62. 

establir vb.: stabulire Ia 26. 

estache f.: anfränk. *staka II 23. 

estage m.: *staticum Ib 12. 

estal m.: germ. stall II 56. 

estandart m.: lt. extendere -f- 
germ. Sfx. -hard lb 24. 

ested(t) m.: aestatem Ia 58. 

esteile f.: *stela (cl. Stella) lb 5. 

estendre vb.: extendere Ia 69. 

ester vb.: stare Ia 66. 

esterminal? 1 ) : ? V. 7. 

estoner vb.: *ex-tonare Ib 49. 

estordre vb.: *ex-tordere (cl. ex- 
torquere) Ib 25. 

estoveir 2 ) vb.: ? V. 45. 

estraire vb.: *ex-tragere (cl. ex- 
trahere) Ib 10. 

estrange adj.: extraneum Ia 71. 

estre vb. : *essere (cl. esse) lb 69. 

estree f.: strata Ia 60. 

estreit adj.: strictum la 56. 

estreu m. : germ. St. streupa II 23. 

estroer vb.: *ex-traugare Ib 28. 

estrusser vb.: ex -f Abi. v. germ. 
tros (od.: *ex-tortiare) 11 65. 

estultie f. : germ. stolt -h lt. Sfx. 
ia II 53. 

estur m. : germ. stürm II 24. 

esveiller vb.: *ex-vigilare Ib 10. 

es vertuer vb.: *ex-virtudare Ib 70. 

evesque m.: episcoputn (eni- 
öH07rog) Ia 32. 

ewe f.: aqua Ia 6. 

ewe f.: equa Ia 8. 

exill m.: exilium Ia 29. 



1 ) Berger sucht dieses Wort auf ein *exterminalem (»über alle Grenzen hinaus- 
gehend«) zurückzuführen und nimmt deshalb gelehrten Charakter desselben an. Allein 
diese Ableitung scheint mir doch sehr gesucht und unnatürlich. 

2 ) Zu diesem Verbum sind verschiedene Grundwörter aufgestellt. Da sie sämtlich 
lateinische Wörter sind (est opus Tobler, stupere Suchier, *stöpere W. Förster, stare 
Körting (cf. dessen Wb. 9065) so mufs das Wort zu den Wörtern lat. Herkunft ge- 
rechnet werden. 
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Faillirvb.: *falllre (cl.fallere) Ib59. 
faire vb.: facere Ia 70. 
fais m.: fascem Ia 70. 
faiture f.: factura la 9. 
falcun m.: falconem Ia 8. 
faldestoed m.: germ. faldastol 11 

(cf. Mackel a. a. O. p. 30) 13. 
fals adj.: falsum Ia 55. 
falser vb.: falsare Ia 41. 
falserie f.: falsaria (N. PI. d. adj. 

falsarius, a, um) Ia 34. 
falve adj.: germ. falu II 36. 
fedeil adj.: fidelem Ia 53. 
fedeltet f.: fidelitatem Ia 19. 
feid f.: fidem Ia 51. 
feindre vb.: fingere Ia 55. 
feiz f.: vices (cf. Kt Wb. 10147) 

la 58. 

felon m.: germ. *fillun II 54 
(oder viell. mit lat. fellare 
»saugen«, zusammenhäng.). 

felonie f.: Abi. v. felon s. d. II 19. 

femme f.: femina Ia 14. 

fendre vb.: Andere Ia 29. 

fenir vb.: finire Ia 58. 

fer m.: ferrum la 7. 

ferir vb.: ferire la 26. 

fermer vb.: firmare Ia 68. 

feste f.: festa (sc. dies) Ia 34. 

feu, fiet m.: germ. fehu (cf. M. 
a. a. O. p. 125/26) II 19. 

fiance f.: *fidantia Ib 51. 

fieble adj.: flebilem Ia 70. 

fieblement adv. : *flebili-mente Ib 
V. 2104 nfr. faiblement. 

fier vb.: *fidare Ib 51. 

fier adj.: ferum Ia 52. 

fierement: *fera-mente Ib V. 219 
Mult fierement cumencet sa 
raisun. 

fiertet f.: feritatem Ia 52. 

fillastre m.: filiastrum Ia 14. 

fille f.: filia Ia 14. 

filz m.: filius Ia 14. 



fin adj.: *finum (cl. finitum)Ib 55. 

fin f.: finem Ia 58. 

finer vb.: *finare Ib 58. 

firie m.: ficatum (cf. Kt. Wb. 

3726) la 10. 
fit adj.: fidum la 51. 
flambe f.: flamma Ia 36. 
flambier vb.: *flammicare Ib 36. 
flambius adj.: flambe-f-Sfx. osum 

lb 36. 

flanc: germ. hlank II 9. 
floter vb.: fluctuare la 65. 
flur: florem Ia 7. 
flurit adj.: florltum Ia 36. 
fol m.: follem (cf. Kt. Wb. 3891) 
Ia 41. 

folage m.: *follaticum Ib 41. 
folie f.: Abi. von fol. (s. d.) lb 41. 
force f.: fortia (N.Pl.d. adj.fortis, 

-e) Ia 70. 
forcheure f.: *furcatura Ib 9. 
forment f adv.: *forti-mente Ib 

V. 2514 E d'Oliver Ii peiset 

mult forment nfr. »fortement«. 
fors: foris Ia V.6 Fors Saraguce 

nfr. fors veralt. außer in der 

bek. Sentenz: »Toutest perdu 

fors Thonneur«. 
forsfaire vb.: *foris-facere lb 55. 
fort adj.: fortem Ja 70. 
fosse f.: fossa Ia 6. 
fosset m.: fossatum (Ptc. P. zu 

fossare) Ia 6. 
fou m.: focum Ia 36. 
fraindre vb.: frangere Ia 29. 
fraisne m.: fraxinum Ia 7. 
fraisnin adj.: *fraxininum Ib 7. 
franc adj.: gQrm. franko II 20. 
frein m.: frenum Ia 23. 
freid adj. : *frigidum (cl. frigidum) 

Ib 35. 

fremir vb.: *fremire (cl. fremere) 
Ib 38. 

fremur m.: fremorem Ia 38. 
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frere m.: fratrem Ia 14. 
fresc adj.: germ. frisc. II 55. 
fruisser vb.: *frustiare Ib 28. 
frunt m.: frontem Ia 9. 
fuildre f.: fulgura (PI. zu fulgur) 
Ia 5. 

fuir vb.: *fuglre (d.fugere lb 25. 
ful m.: germ. fulc II oO. 
fund m.: fundum Ia 6. 
funt m.: fontem Ia 32. 
furbir vb.: germ. furbjan II 36. 
furcele f.: *iurcella Ib 9. 
furrer m.: germ. fothr -f- lt. Sfx.- 

arium II 22. 
fust m.: fustem Ia 7. 

Gab m.: altnord. gabb II 41. 
gaber vb.: altnord. gabba II 41. 
gaillard adj.: kelt. galla -h germ. 

Sfx. hard III 70. 
gaillardement adv.: gaillard -f- 

mente III V. 2959. 
galee f.: spätgr. yaXeia Ia 30. 
galop m.: Vbsb. zu galoper? un- 

bek.Herk.(cf.Kt.Wb.7619)V.62. 
gambe f.: gamba Ia 10. 
garcun m.: Abi. v. germ. wartja 

II (cf. Kt. Wb. 1928, 10360) 16. 
geleef. : gelata (Ptc. P. v. ffelare)Ia5. 
gemer vb.: gemmare Ia .7. 
gemme f.: gemma Ia 7. 
genoill m.: *genuculum Ib 10. 
gent f.: gentem Ia 15. 
gent adj.: genitum (Ptc. P. zu 

gignere) Ia 55. 
gentement f adv.: *genita-mente 

Ib V.2099 Li quens Roll' gente- 
ment se cumbat. 
gentil adj.: gentilem Ia 53. 
geraun m.: *granonem Ib 9. 
gesir vb.: jacere Ia 66. 
geste f.: gesta (N. PI. d. Ptc. v. 

gerere) Ia 38. 

J ) p. 72 s. v. streiche das f und füg 
abpassen«. 



geter vb.: jectare Ia 63. 
giel m.: gelu Ia 5. 
gieser m.: *gesarum (cf. Diez. p. 

596) Ib 21. 
giu m.: jocum Ia 13. 
glatir vb.: glattire Ia 40. 
glorius adj.: ffloriosum Ic 31. 
glutun m.: gluttonem la 54. 
graanter vb.: *credantare Ib 47. 
gracier vb.: gratiare Ic 47. 
graignor comp. : grandioremla 56. 
graisle m.: gracüem Ia 24. 
graisle adj.: gracilem Ia 57. 
grant adj.: grandem Ia 56. 
gred m.: gradum Ia 44. 
gref adj.: gravem Ia 70. 
gresil m.: germ. greoz -f- lt Sfx. 

-ilem II 5. 
grifun m.: *gryphonem Ib 8. 
gros adj.: grossum Ia 57. 
guagier vb.: germ. wadjanlI13. 
guaires adv.: altd.weigaro II V.1897 
Li quens Roll' ne li est guaires 
loign nfr. guere. 
guaiter vb. : germ. wahtan II 72. 1 ) 
gualt m.: anfränk. wald II 6. 
guant m.: germ. want II 12. 
guarant m. : ahd. werento II 30. 
guarantir vb.: Abi. v. guarant 

(s. d.) U 30. 
guarantisun f.: germ. w&'rento 

-f- lt. Sfx.-itionem II 30. 
guarde f.: germ. *warda II 30. 
guarder vb.: Abi. v. guarde (s. d.) 
II 30. 

guaret m.: vervactum Ia 6. 
guarir vb.: anfränk. *werjanII30. 
guarisun f.: Abi. v. guarir mitt. 

d. Sfx.-itionem II 30. 
guarnement m.: Abi. v. guarnir 

mitt. d. Sfx.-mentum II 21. 
guarnir vb.: germ. *warnjanII71. 

^e hinzu nfr. guetter »(be)lauern, erspähen, 
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guast adj.: vastum Ia 29. 
guaster vb.: vastare Ia 29. 
guere f.: germ. *w€rra II 20. 
gueredun: germ. witharlön II 46. 
guerpir vb. : anfränk. werpan II 61. 
guerreier m.: guere -h lt. Sfx. 

-arium II 20. 
guerreier vb.: Abi. v. guere (s.d.) 

II 20. 

guet m.: vadum Ia 7. 
guier vb.: germ. witan II 26. 
guige f.: germ. *windica II 23. 
guise f.: germ. wisa II 69. 
guivre f.: vipera Ia 8. 
gunfanun m.: germ. gunthifano 
II 24. 

gunfanuner m.: gunfanun -+- lt. 
Sfx.-arium II 24. 

Hair vb.: anfränk. hatian II 51. 
halsberc m. : germ. halsberc II 22. 
halt adj.: altum Ia 56. 
halt adv.: altum Ia V. 3334 »laut« 

nfr. haut id. 
haltement adv.: *alta-mente Ib 

W. 1974, 2597 »laut«, nfr. 

hautement »frei heraus, stolz, 

mit Nachdruck«, 
halcur comp.: altiorem Ia 56. 
hanste f.: nasta Ia 21 (Das n 

viell. nach Anal, von germ. 

hand). 

hardement m.: Abi. v. germ. 
hartjan mitt. d. Sfx. -mentum 
II 53. 

hardit adj.: germ. hard -h lt. Sfx. 

Itum II 53. 
haster vb.: Abi. v. hast (germ. 

*haisti) U 61. 
hastif adj.: germ. hast -h lt. Sfx. 

-ivum II 61. 
haur m.: germ. hatjan -f- lt. Sfx. 

-orem II 51. 
heingre adj.: ? V. 57. 



heir m.: *herem (cl. heredem) 
Ib 19. 

helme m.: germ. heim II 22. 
helt m.: anfränk. *hilt II 22. 
henir vb.: hinnire la 40. 
h(i)er adv.: heri Ia VV. 383,2701, 

2745 etc. 
herbe f.: herba Ia 7. 
herberge: germ. hariberga II 25. 
herberger vb. : germ. hanbergon 

II 25. 

herbus adj.: herbosum Ia 7. 
herite m.: haereticum Ia 33. 
hoese f.: germ. hosa II 12. 
hoi adv.: hodie la VV. 1191, 

1210, 1936 nfr. hui veraltet, 

verdr. d. aujourd'hui. 
honor f.: honorem Ia 19. 
host f.: hostem la 21. 
(h)ostage m.: *hostaticum Ib 18. 
(h)ostelm.: hospitale Ia 13. 
hostur m.: *astörem (cl. astur, 

üris) Ib 8. 
hume m.: hominem Ia 15. 
humele adj.: humilem Ic 53. 
humilitet f.: humilitatem lc 53. 
hunir vb.: germ. haunjan II 54. 
huntage m.: hunte 4- lt. Sfx. 

-aticum I 54. 
hunte f.: germ. haunitha II 54. 

I adv.: hic (oder ibi) Ia VV. 290, 

980 etc. nfr. y. 
ici adv.: *ecce-hic Ib VV. 401, 

1956, 3594 etc. 
if m.: anfränk. *iw II 7. 
iloec f adv.: illo-loco Ib V. 332. 
innocent m.: innocentem Ic 31. 
irance f.: *irantia Ib 52. 
irascut Ptc: *irascutum Ib 52. 
ire f.: ira Ia 52. 
ireement f adv.: *irata-mente lb 

V. 733 »en colere«. 
irer vb.: *irare Ib 52. 
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irur f.: irorem Ia 52. j 
isnel adj. : germ. snel II 58. 
isnelement f adv.: isnel -H mente 

II V. 2085. 
issi f adv. : aeque ~f- sie Ib V. 1635 

Issi est neirs cume peiz ki est 

demise. j 
itant f adv.: ibi-tantum Ib V. | 

2734 »sofort«. 

Ja f adv.: jam. Ia 1) = »schon« j 
V. 1503, 2) mit Negation = » nie« 
V. 840, nfr. lebt es fort in jadis, 
jamais und ddjä. 

jalne adj.: galbinum Ia 36. 

jamel m.: gamelum Ib 22. 

jazerenc: ar. gazair IV 22. 

joe f.: gabata? (cf. Kt. Wb. 4103) 
Ia 9. 

joie f.: gaudia Ia 48. 

jor m.: diurnum (N. d. adj. diur- 

nus, a, um) Ia 57. 
josque, jusque prp.: *de-usque lb 

VV. 510, 976, 3927 nfr. jusque. 
joius adj.: *gaudiosum Ib 48. 
juer vb.: *jocare (cl. jocari) Ib 13. 
jugementm.:*judicamentumlbl7. 
juger vb.: juaicare Ia 17. 
jugeur m.: *judicatorem Ib 17. 
juindre vb.: jüngere Ia 68. 
juise m.: Judicium Ic 34. 
juncher vb.: *juncare Ib 7. | 
jurer vb.: jurare Ia 18. 
jus f adv.: Mursum(nach sursum) 

aus deorsum Ib W. 2291, 2840 

»hinab« nfr. nur mundartl. 

s. God. s. v. 
juste f prp.: juxta Ia V. 2626 Un 

port juste mer. 
juster vb.: *juxtare Ib 61. 
justise f.: justitia Ic 17. 
juvente f.: juventa Ia IL. 



La adv.: illac la VV. 108, 690, 

2634 nfr. \ä. 
lacer vb.: laqueare Ia 68. 
laid adj.: germ. ladh II 55. 
laidement adv.: laid -f- mente 

II V. 2573 Sur la verte herbe 

mult laidement se culeet, nfr. 

veralt. 

laisser vb.: laxare Ia 59. 
lance f.: lancea la 21. 
lancer vb.: lanceare Ia 21. 
lanterne f.: lanterna Ia 37. 
large adj.: largum Ia 56. 
lariz m.: germ. lär + lt. Sfx. 

-icium II 6. 
las adj.: lassum la 10. 
lascher vb.: *laxicare Ib 68. 
laver vb.: lavare la 10. 
laz m.: *laceum (cl. laqueum) 

Ib 23. 

leger adj.: *leviarium Ib 70. 

legerie f.: Abi. v. leger lb 55. 

lei f. : legem Ia 32. 

leial adj.: legalem Ia 18. 

leisir m.: licere Ia '45. 

lent adj.: lentum Ia 58. 

leon m.: leonem Ia 8. 

le(o)part: leopardum Ic 8. 

let adj.: latum Ia 56. 

lever vb.: levare Ia 64. 

levre m.: leporem Ia 8. 

lez prp.: latus Ia V. 1315 Lez le 
costet nfr. lez gewöhnlich les 
oder les nur noch in Orts- 
namen (Plessis- les -Tours). 

Her vb.: ligare Ia 68. 

liet adj.: laetum Ia 48. 

lige aaj.: germ. ledig II 16. 

lign m.: *lineum Ib 14. 

linet Ptc: lineatum Ia 14. 

lister vb.: Abi. von liste: germ. 
lista II 69. 

liu m.: locum Ia 56. 
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liuee f.; leuca Ia 59. 

livre m.: librum Ic 38. 

livre f.: libra Ia 59. 

livrer vb.: liberare Ia 46. 

loement m.: *laudamentum Ib 47. 

loer vb.: laudare Ia 47. 

loign, loinz etc. adv.: longe VV. 

250, 1897, 2429 nfr. loin. 
loiter vb.: luctare Ia 24. 
lorier m.: *laurarium Ib 7. 
los m.: laus (cf. Kt. Wb. s. v.) 

Ia 47. 
lu iu.: lupum Ia 8. 
hier vb.: lutare Ia 72. 
hier vb.: locare Ia 46, 
luer m.: locarium Ia 46. 
luiserne f.: lucerna Ia 37. 
luisir vb.: lucere Ia 37. 
lunc prp.: longum Ia V. 3732 

lunc un alter nfr. erh. in: le 

long de. 
lune f.: luna Ia 5. 
lung adj.: longum Ia 56. 
lungement adv. : longa-mente Ib 

V. 1858 (v. d. Zeit) nfr. lon- 

guement bes. v. d. Zeit. 

Magne adj.: magnum Ic 56. 

mai m.: maium Ia 58. 

mail id.: malleum Ia 22. 

maile f.: macula Ia 22. 

main f.: manum Ia 9. 

main m.: mane Ia 58. 

mais conj.: magis Ia V. 273 N'en 
parlez mais, 3840 De sun tens 
n' i ad mais, 543 Quant ert il 
mais recreanz d'osteier, 187 
Mais (aber) il me mandet, 217 
Franceis se teisent ne mais que 
Guenelun, 382 Ne mes Rollant 
nfr. mais »aber, sondern«. 



maisnee f.: *mansionata Ib 14. 
maistre adj.: magistrum Ia 56. 
maisun f.: mansionem Ia 13. 
majur m.: majorum Ia 14 (cf. 

p. 14 Anm.). 
mal m.: malum Ia 29. 
mal adj.: malum Ia 52. 
mal adv.: malelaVV. 453, 1107 etc. 
maldire vb.: maledicere Ia 33. 
malement f adv. : *mala-mente Ib 

V. 2106 Seignurs dist il mult 

malement nos vait. 
maier vb.: Abi. von germ. mal 

II 18. 

malmetre vb. : *male-mitterelb 54. 
maltalant m.: *malum-talentum 
Ib 43. 

maltalentif adj.: maltalant -h Sfx. 

-ivum Ib 43. 
malvais adj. : *male-fatium Ib 52. 
malvaisement adv.: malvais -h 
' mente Ib V. 1474 Que nuls 

prozdom malvaisement n'en 

chant nfr. mauvaisement 

schändlich, 
manace f. : *minacia (cl. minaciae) 

Ib 41. 

mander vb.: mandare Ia 43. 

maneir vb.: manere Ia 12. 

manevid adj.: Abi. v. manevir 
(: got. manjan) II 72. 

manger vb.: manducare Ia 12. 

mangun 1 ) m.: ? V. 59. 

mantel m.: mantellum Ia 11. 

manuvrervb.:*man[u]perare Ib70 

mar, mare f adv.: mala-hora 
Ib W. 196, 220, 262, 350, 
1860, 2146 »unglücklicher- 
weise«. 

marbre in.: marmorem la 7. 
marche f.: germ. marka II 6. 



l) Vermutlich liegt dem afr. mangun lt. *manconem, Seitenform zu mancus »ver- 
stümmelt«, zu Grunde: »Bruch-Scheidemünze«. 
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marchet id.: mercatum Ia 46. 
marchis m.: marche (s. d.) -h 

Sfx. -ensem II 16. 
marene f.: *maträna Ib 15. 
martir m.: martyrum (^dprvp) 

Ic 33. 

martirie m.: martyrium (juap- 

Tvpiov) Ic 33. 
martre: germ. martu II 8. 
masse f.: massa Ia 60. 
mast m.: altnord. mast-r II 31. 
matice m. : amethystum Ic 7. 
matin m.: matutinum (N. d. adj. 

matutinus, a, um) Ia 58. 
matine f.: matutina Ia 34. 
matir 1 ) ? V. 26. 

meillur comp.: meliorem Ia 52. 
meis m.: mensem Ia 58. 
meitiet f.: medietatem Ia 59. 
mellee f.: Vbsb. zu mesler: mis- 

culare Ib 24. 
membre: membrum Ia 9. 
mencunge f.: *mentitionea Ib 55. 
mendeier vb.: mendicare Ia 44. 
mendisted f.: *mendicitatemlb44. 
menee f.: *minata Ib 24. 
mener vb.: minare Ia 26. 
mentir vb.: *mentire (cl. mentiri) 

Ib 55. 

mentun m.': *mentonem Ib 9. 
menur comp.: minorem Ia 56. 
menut f adv.: minute Ia VV. 

1426, 2364 menut e suvent. 
menut adj.: minutum Ia 56. 
mer f.: mare Ia 6. 
mer adj.: merum Ia 55. 
mercier vb.: *mercediare Ib 48. 
mercit: mercedem Ia 34. 
mere f.: matrem Ia 14. 



merveille f.: mirabilia (N. PI. d. 

adj. mirabilis, e) Ia 49. 
merveiller vb.: # mirabiliare Ib49. 
merveillus adj.: *mirabiliosum 

Ib 49. 

merveillusement adv.: *mirabili- 
osa-mente Ib V. 3385. 

mes m.: missum Ia 17. 

mespenser vb.: *minus-pensare 
Ib 42. 

message m.: *missaticum Ib 17. 
messager m. : *missaticarium Ibl7. 
messe f.: missa (sc. est ecclesia) 
Ia 34. 

mester m.: ministerium Ia 45. 

mesure f.: mensura Ia 59. 

mesurer vb.: mensurare Ia 59. 

metre vb.: mittere Ia 65. 

mie m. : mica la VV. 140, 724 
(nur als Füllwort der Ver- 
neinung) nfr. mie » Krume c 
(als Füllwort heute kaum 
noch verwendbar). 

mielz adv.: melius Ia VV. 44, 
58, 359, 1822 (adj.) 539 men 
escientre dous cenz anz ad e 
mielz nfr. mieux. Wegen der 
Verw. im V. 539 cf. L. s. v. 
No. 7 »Mieux signifie quelque- 
fois qch. d'autre, ach. de 
sup&ieur p. e. cette aame se 
donne trente ans, eile a mieux 
que cela, eile est plus ägde.« 

mil num.: mille V. 31 etc. Ia 
nfr. mil nur noch bei Angabe 
der Jahreszahl, wenn keine 
andere davor steht, aber 
andere folgen. 

milie num.: milia Ia VV. 13, 715, 
1919 nfr. mille. 



*) Möglicherweise geht das Wort zurück auf *maditus partic. Umbildung aus 
madidus. Die Bedeutungsentwickelung wäre dann >feucht gemacht, betrunken gemacht, 
ohnmächtig gemachte (vgl. ital. matto) ; cf. dagegen die Ableitung des Wortes von 
pars. mat. 
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millier num.: milliarium Ia VV. 

109, 1685, 2072 etc. nfr. millier. 
miracle m.: miraculum Ic 49. 
mirre: myrrha Ic 34. 
moller vb.: *modulare Ib 55. 
monie id.: monicum Ic 33. 
mordre vb.: *mordere (cl. mor- 

dere) Ib 27. 
mort f.: mortem Ia 11. 
mort m.: mort(u)um (Ptc. zu 

mori) Ia 11. 
mortel adj.: mortalem la 11. 
mot m.: muttum Ia 39. 
muable adj.: mutabilem Ia 71. 
muer adj.: *mutarium Ib 71. 
muer vb.: mutare Ia 71. 
muillerf.: *mulierem(cl.mulierem) 

Ib 14. 
mul m.: mulum Ia 8. 
mule f.: mula Ia 8. 
mulet m.: Abi. von mul mitt d. 

Sfx. -ittum Ib 8. 
mult adv.: multum Ia VV. 29, 

301, 635 etc. »beaucoup« nfr. 

moult veralt. 
munt m.: montem Ia 6. 
muntaigne f.: *montania Ib 6. 
munter vb.: *montare Ib 64. 
mur m.: murum Ia 13. 
murdrie f.: germ. morthr -h lt. 

Sfx. -ia II 27. 
murir vb.: *morire (cl. mori) Ib 

11, 27. 
muserat m.: ? V. 21. 
muster m.: mon(a)sterium Ia 32. 
mustrer vb.: monstrare Ia 42. 
muveir vb.: movere Ia 60. 

NafFrer vb.: Abi. v. germ. narwa 
II 27. 

nager vb.: navigare la 31. 
naistre vb. : *nascere (cl.nasci) Ib 1 0. 
nasel m.: *nasalem Ib 22. 



navilie m.: navigium Ia 30. 
navirie m.: navigium Ia 30. 
ne adv.: non Ia VV. 27, 724, 

1548 etc. etc. 
ne conj.: nec Ia VV. 5, 216 nfr. 

ne archaische Nebenform für 

ni (H-D-Th). 
nef f.: navem Ia 30. 
neieler vb.: *nigellare Ib 24. 
neier vb.: necare Ia 27. 
neif f.: nivem Ia 5. 
neir adj.: nigrum la 36. 
nen f adv.: non Ia VV. 828, 

1529. 

nepurquant f conj.: non-*por- 

quanto 1743 Mais nepurquant 

si est il asez melz. - 
nerf m.: nervum Ia 9. 
nes m.: nasum Ia 9. 
nevuld m.: nepotem Ia 15. 
nient f: ne-hgent Ib VV. 397, 

787 »nullement, aucunement« 

etc. 

nobile: nobilem Ia 53. 
nobilie: nobilium Ic 53. 
noefme f num.: *novimum (cl. 

nonum) Ib VV. 3076, 3229, 

3259 nfr. »neuvieme«. 
noise f.: nausea la 38. 
noveler vb.: novellare Ia 58. 
nud adj.: nudum Ia 55. 
nuit f.: noctem Ia 58. 
num m.: nomen Ia 40. 
numbrer vb.: numerare Ia 40. 
nun adv.: non Ia VV. 2168, 

3681 etc. nfr. non. 
nuncier vb.: nuntiare Ia 40. 
nunein (c. r. nune) f.: nonna Ia33. 
nurrir vb.: *nütrire (cl. nütrire) 

Ib 12. 

nusche f. : anfränk. *nusca II 12. 
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0, u, adv.: ubi la VV. 108, 1363, 

2402, 2912 nfr. oü. 
o, u conj.: aut la VV. 1279, 1626, 

1730 nfr. ou. 
ocire vb.: occidere la 27. 
ocisiun.f.: occisionem Ic 27. 
od f prp.: apud VV. 84, 98, 

175, 3286 nfr. »avec«. 
oes m.: opus la 19. 
oflrende 1: offerenda (F. d. Ger. 

zu offerre) la 34. 
oidme f num.: *octimum (cl. 

octavum) Ib VV. 3068, 3229, 

3245 nfr. »huitieme«. 
oie f.: audita (F. d. Ptc. P. zu 

audire) la 35. 
oil adv.: hoc-ille Ib V. 644 nfr. oui. 
oil in.: oculum la 9. 
oir vb.: audire la 35. 
oisel m.: avicellum la 8. 
oixur f.: uxorem Ic 14. 
olifant m.: elephantum la 8. 
olive f.: oliva Ic 7. 
omnipotent adj.: omnipotentem 

Ic 31. 
or id.: aurum la 7. 
ordre m.: ordinem Ic 33. 
or(e) adv.: hora la VV. 27, 179, 

424, 1242 nfr. or daneben alt 

ore »particule dont on se sert 

pour Her un discours ä un 

autre. II sert aussi ä lier une 

proposition ä une autre comme 

la mineure d'un argument ä la 

majeur« etc. etc. 
ore f: hora la 57. 
ored in.: *auratum lb 5. 
oret adj.: auratum la 7. 
oreille f.: auricula la 9. 
orgoill in.: germ. urgoli II 52. 
orgoillus adj.: orgoill -+- lt. Sfx. 

-osum II 52. 
orgoillusement adv.: orgoillus -h 

mente II V. 3199. 



os m.: ossum la 8. 
os adj.: ausum la 53. 
oser vb.: *ausare lb 53. 
osteier vb.: *hostidiare Ib 21. 
otrier vb.: *auctoridiare Ib 45. 

Paien m.: paganum la 31. 
paienime aaj.: *paganimum Ib32. 
paienur in.: paganorum la 32. 
paile m.: pallium Ic 12. 
pais na.: pagensem la 6. 
pais f.: pacem la 20. 
palais m.: palatium la 12. 
pale adj.: *pallum (cl. pallidum) 
Ib 36. 

palefreid m.: paraveredum la 8. 
palie m.: pallium la 12. 
palme 1.: palma la 9. 
palmeier vb.: *palmidiare Ib 65. 
pan m.: pannum la 12. 
par prp.: per la VV. 43, 631, 

647, 667, 692, 709, 714, 799 

etc., 546 par est proz etc. 

nfr. par. 
paraler vb.: per + aler (s.d.) V60. 
parastre in.: *parastrum Ib 15. 
parcuner in.: *partitionarium 

Ib 19. 

parduner vb.: *per-donare Ib34. 
pareir vb.*: parere la 37. 
pareis m. : paradisum(7r apddeiöog) 
la 31. 

pareit f.: *paretem (cl. parietem) 
Ib 13. 

parent m.: parentem la 14. 
parented m.: *parentatum Ib 14. 
parfund adj.: # perfundum (cl. 

profundum) Ib 56. 
parfundement f adv. : *perfunda- 

mente Ib VV. 974 etc. nfr. 

profond&nent halbgel. W. 
pargeter vb.: *per-jectare Ib 63. 
parjurer vb.: perjurare la 54. 
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parlement m.: *parabolamentum 
Ib 39. 

parier vb.: *parabolare Ib 39. 

parmi prp.: per -h medium Ib 
VV. 700, 739 parmi cel ost 
nfr. parmi »entre, dans le 
nombre de. II ne se met 
qu'avec un pluriel ind^fini qui 
signifie plus de deux ou trois, 
ou avec un singulier collectif «. 

parole f.: parabola {napaßoXrf) 
Ia 39. 

part f.: partem Ia 56. 

parvenir vb.: pervenTre Ia 61. 

pas m.: passum Ia 60. 

pas neg.: passum Ia V. 681. (Füll- 
wort der Negation). 

pasmeisun f.: Abi. von pasmer 
(s. d.) Ib 10. 

pasmer : *spasmare Ib 10. 

passage m.: *passaticum Ib 6. 

passer vb.: *passare Ib 62. 

paterne in.: paterna Ic 31. 

patparche tn.: patriarcha {narpi- 
"PXVs) I c 33. 

pecchet in.: peccatum Ia 34. 

peceier vb.: Abi. vom kelt. St. 
pett- III 28. 

peil m.: pilum Ia 9. 

peindre vb.: pingere Ia 38. 

peine f.: poena la 49. 

peiz f.: picem Ia 7. 

pejur comp: pejorem Ia 52. 

pel in.: pellem Ia 9. 

peler vb.: Abi. v. pel (s. d.) Ib 7. 

pendre vb.: pendere Ia 69. 

pene f.: ? V(Viell. v. penna??) 23. 

pelerin m.: peregrinum Ic 33. 

penitence f.: paenitentia Ic 34. 

penser vb.: pensare Ia 42. 

penus adj.: *paenosum Ib 49. 

per adj.: parem Ia 16. 

percer vb.: *per-tusiare Ib 29. 



perdiciun f.: perditionem Ic 29. 
perdre vb.: perdere Ia 44. 
pere m.: patrem Ia 14. 
peril m.: periculum Ia 29. 
perre f.: petra (nsrpa) Ia 7. 
perrun in.: *petronem Ib 13. 
pers adj.' persicum Ic 36. 
perte f.: perdita (N. PL d.PtcPf. 

v. perdere) Ia 29. 
pesance f.: *pensantia lb 49. 
pesant adj.: pensantem (Ptc. pr. v. 

pensare) Ia 70. 
peser vb.: pensare Ia 49. 
pesme adj.: pessimum Ia 52. 
petit adj.: kelt. St pett -h lt. Sfx. 

-ittus III 56. 
piece f. : kelt. St. pett + lt. Sfx. 

-ia III 28. 
pied m.: pedem Ia 10, 59. 
piler vb.: pilare Ia 68. 
piment in.: pigmentum Ia 12. 
pin m.: pinum Ia 7. 
pitet f.: pietatem Ia 49. 
piz m.: pectus Ia 10. 
place f.: plattea (cf. KtWb.s.v.) 

Ia 56. 

plaid m.: Vbsb. z. plaider (s. d.) Ia 1 8. 

plaider vb.: *placitare Ib 18. 

plaie f.: plaga Ia 27. 

plaigne f.: *planea für plana (F, 
d. Adj. planus, a, um) Ia 6. 

plaisir m.: placere Ia 45. 

plaisir vb.: placere Ia 45. 

plat adj.: *plattum Ib 57. 

plege id.: *plebium Ib 18. 

pleier vb.: plicare Ia 69. 

plein m.: planum (N. d. adj. 
planus, a, um) Ia 6. 

plein adj.: plenum Ia 57. 

pleindre vb.: planiere Ia 49. 

plener adj.: plenarium Ia 57. 

plevir: gleichs. *pla[c]uire, heraus- 
gebildet aus placuit Ib 18. 
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pluie f.: *plovia (cl. pluvia) Ib 5. 

plurer vb.: plorare Ia 49. 

plus adv.: plus IaV. 13 plus de vint 
milie humes, 1477 Ultre cest 
jurn ne serum plus vivant, 
2812 Si chevalcherent que 
fereient il plus, nfr. plus. 

poeste f.: *potesta Ib 15. 

poesteif adj.: potestativum Ia 15. 

poestet f.: potestatem la 15. 

poign m.: pugnum Ia \h 

poigneor m.: pugnatorem Ia 24. 

poisant adj.: Ptc. von poveir s. 
d. Ib 45. 

por, pur, prp.: *por (archaische 
Form für pro, enth. in por- 
tendere, porro etc.) Ib VV.807, 
810, 1473, 2789 etc. nfr. pour. 

porc m.: porcum la 8. 

port ra.: portum Ia 6. 

porte f.: porta Ia 13. 

porter vb.: portare Ia 63. 

pour f.: pavorem Ia 50. 

pouveir vb.: *potere (cl. posse) 
Ib 45. 

prametre vb.: promittere Ia 46. 
pred m.: pratum Ia 6. 
pre adj.: praestum Ia 71. 
pre(d)er vb.: praedare Ia 29. 
pree f.: prata (PI. zu pratum) Ia6. 
preiser vb.: *pretiare lb 47. 
premer num.: primarium IaVV. 

1211, 1259, 2656. 
premereinf num.: *primeranum 

VV. 122, 879 »der erste«, 
prendre vb.: prehendere Ia 65. . 
pres adv.: pressum Ia VV. 1992, 

2259 »nane«. 
prese f.: pressa (Ptc. P. zu pre- 

mere) Ia 59. 
present m.: praesentem (Ptc. pr. 

z. praeesse) Ia 72. 
presenter vb. : praesentare Ia 46. 



prier vb.: *precare (cl. precari) 
Ib 44. 

primes f adv.: *primas Ib V. 2845 
quant primes pert Ii albe. 

principal adj.: principalem Ic 71. 

prisun f.: pre(he)nsionem Ia 25. 

prod m.: *prodem Ib 19. 

prod adv.: .prode Ia V. 2098 Ki 
tant ne set ne Päd prod en- 
tendut nfr. prou veralt. »assez, 
beaucoup«, nur in fam. Rede- 
wendungen wie »peuouprou«, 
»ni peu ni prou« etc. 

produmem.: *prodem-hominem 
Ib 53. 

proecce f.: # prodititia Ib 53. 
prophete in.: propheta (npo- 

cprjr?jg) Ic 33. 
proveire m.: presbyterum {npaö- 

ßvrepos) Ia 33. 
proz adj.: *prodem Ib 19. 
pui in.: poaium Ia 6. 
puindre vb.: pungere Ia 23. 
puis: posteala (gekürzt aus # puisse 

n. Anal. v. ainz) (od. *postius) 
1) prp.: VV. 664, 3382, 2) adv.: 

V. 3394, 3) puis que conj.: VV. 

300, 896 ntr. puis, puisque. 
pulcele f.: *pulicella Ib 11. 
puldre f.: pulverem Ia 5. 
puldrus adj.: *pulverosum Ib 6. 
pulmun m.: pulmonem Ia 10. 
pume f.: poma Ia 7. 
pumier in.: pomarium (N. d.adj. 

pomarius, a, um) Ia 7. 
punt m.: pontem Ia 60. 
punt in.: pomum (das t ana- 
logisch) Ia 22. 
purcacervb.: *por-captiare Ib 49. 
purofifrir vb.: *por-offerire (cl. 

oflerre) Ib 46. 
purparier vb.: *por-parabolare 

lb 39. 

purpenser vb.: *por-pensare Ib42. 
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purprendre vb.: *por-pre(he)n- 

dere lb 65. 
put adj.: putidum Ia 54. 
Quanque f conj.: quantum-quod 

Ib VV. 1175, 1198, 2298, 3202 

»autant que« G. 
quant conj. : quando Ia VV. 142, 

289, 324, 601 nfr. quand. 
quarante num.: *quadräginta (cl. 

quadragmta) Ib V. 3936. 
quarrel m.: *quadrellum Ib 21. 
quart num.: quartum la VV. 3036, 

3225 »der vierte« nfr. quart 

»vierter Teil eines Ganzen« 

z. B. quart d'heure. 
quarter: *quartarium Ib 23. 
quasser vb.: auassare Ia 28. 1 ) 
quat m.: Vbsb. zu quatir: 

*quattire (cl. quattere) Ib 27. 
quatre num.: quattuor VV. 185, 

1686. 

que conj.: 1) quam* V 890 plus 
curt a piet que ne fait un 
cheval, 2) quod 9, 773, 884, 
1003, 1242 nfr. que. 

quei adj.: *quetum (cl. quietum) 
(cf. Kt. Wb. s.v.) lb 51. 

querre vb.: quaerere Ia 44. 

quider vb.: *cügitare für cogitare 
Ia 42. 

quint num.: quintum Ia W. 
1687, 3045, 3242 »der fünfte« 
nfr. quint nur in best. Ver- 
bindungen wie Charles-Quint 
und Sixte-Quint etc. 

quinze num.: quindecim IaV.109. 

quisine f.: # cöxina Ib 13. 

quit adj.: *quitidum Ib 20. 

quitedet f.: *quittitatem Ib 20. 

Racater vb. : *re-ad- captiare Ib 61. 

rage f.: *rabia (cl. raoies) Ib 52. 

raier vb.: radiäre Ia 63. 



raisun f.: rationem Ia 39. 
raier vb. : re -+- aler (s. d.) V 60. 
ralier vb.: *re-alligare Ib 61. 
rancune f.: rancorem -h Sfx. 

-una Ib 52. 
rapeler vb.: *re-appellare Ib 40. 
receivre vb.: recipere Ia 46. 
recerceler vb.: *re-circillare Ib 10. 
recercer vb.: *re-circare Ib 44. 
recet m.: receptum (Ptc. P. zu 

recipere) Ia 13. 
reclamer vb.: reclamare Ia 39. 
recoevrement m.: *recupera- 

mentum lb 20. 
reconuisable adj.: *recognos- 

cabilem Ib 42. 
reconuisance f.: *recognoscentia 

Ib 42. 

reconuistre v b.:recognoscereIa42. 
recreantise f.: *recredentitia Ib 54. 
recreire vb.: *recredere Ib 25. 
recuillir vb. : *re-colligire (cl. re- 

colligere) Ib 47. 
recumencer vb.: *re-cum-initiare 

Ib 58. 

recuverancef. : *recuperantialb30. 
recuverer vb.: recuperare Ia 19. 
redoter vb.: re-hgermdoten II 41. 
redrecer vb.: *re-directiare Ib 64. 
referir vb.: referire Ia 26. 
reflamber vb.: reflammare Ib 37. 
reflambier vb.: *reflammidiare 
Ib 36. 

refreider vb.: *refrigidare Ib 10. 
regne m.: regnum Ic 16. 
regnet m.: regnatum lc 16. 
regreter vb.: requiritare Ia 55. 
reguarder vb.: re •+• Abi. von 

guarde (s. d.) II 35. 
reguart m.: re -h guart (Vbsb.: 

guarder s. d.) II 35. 
rei m.: regem Ia 16. 



l ) p. 28 s. v. streiche das f und füge hinzu nfr. casser »(zer)brechen« ^etc. 
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reialme m.: *regalimen Ib 16. 
reine f.: regina Ia 16. 
reisne f.: ,*resina (cf.Kt.Wb.8001) 
Ib 23. 

relever vb.: relevare Ia 64. 
relique f.: reliquia Ic 32. 
reluisir vb.: relucere Ia 37. 
remaneir vb.: rem'anere la 58. 
remembrance f.: *rememorantia 
Ib 43. 

remembrer vb.: *re-memorare 
Ib 43. 

remuer vb.: *re-mutare Ib 71. 
renc m.: germ. bring II 18. 
rendre vb.: *rendere vb. (cl. 

reddere) Ib 46. 
renge f.: anfränk ringa II 22. 
renumer vb. : *re-nominare Ib 47. 
renuveler vb. : renovellare Ia 58. 
repaire m. : Vbsb. z. repairer (s. d.) 

Ib 61. 

repairer vb.: repatriare Ia 61. 

repentir vb. : *re-paenitere Ib 55. 

repos m: vbsb. reposer: *repau- 
sare Ib 66. 

reproce f.: Vbsb. zu reprocher: 
*reprobicare Ib 47. 

reprover m.: *reprobarium Ib 47. 

reprover vb.: *reprobare Ib 47. 

requer're vb.: *requaerere (cl. 
requirere) Ib 25. 

rereguarde f. : lt. retro -h guarde: 
(s. d.) II 25. 

rereguarder vb. : Abi. von rere- 
guarde (s. d.) II 26. 

resaillir vb.: *resalTre Ib 62. 

resembler vb. : *re-similare Ib 69. 

resortir vb. : *re-surtire (cf. surs) 
Ib 63. 

respundre vb.: *respondere (cl. 

respondere) lb 41. 
respuns m.: responsum Ia 41. 
restif adj.: *restivum Ib 71. 



resurdre: resurgere Ia 34. 
retenir vb.: retinere Ia 67. 
retraire vb.: *re- trägere (cl. 

retrahere Ib 71. 
returner vb.: *re-tornare Ib 61. 
revedeir vb.: revidere Ia 35. 
reveler vb.: rebellare Ia 21. 
revenir vb.: revenire Ia 61. 
riche adj.: germ. richi II 15. 
rire vb. : *ridere (cl. ridere) Ib 48. 
rive f.: ripa Ia 7. 
röche f. : *rocca (cf. Kt. Wb. s. v.) 

Ib 6. 

roer vb.: rotare Ia 23. 
rover vb. : rogare Ia 43. 
rue f.: ruga?? V 60. 
rumpre vb.: rumpere Ia 28. 
rumur m.: rumorem Ia 38. 
runciu m.: *runcinun (germ. 

ross -h lt. Sfx. - inum II 8. 
rusee f.: *rosata Ib 5. 

Sabelin adj.: *sabelinum Ib 8. 
safrer vb.: ar. zafaran IV 22. 
sage adj.: *sapium Ib 41. 
safllir vb.: sanre Ia 62. 
saisir vb.: germ. sazjan II 66. 
saive adj.: *sapium Ib 41. 
sale f.: ahd. sala II 13. 
salf adj.: salvum Ia 32. 
sals adj.: salsum Ia 35. 
salt m. : saltum Ia 63. 
saluer vb.: *salutare (cl. salutari) 
Ib 72. 

salut m.: Vbsb. zu saluer s.d. Ib72. 
salver vb.: *salvare Ib 30. 
salvement m. : *salvamentum 
Ib 30. 

salvet f.: salvitatem Ic 32. 
sanc m.: *sanguem(cl.sanguinem) 
Ib8. 

sanglent adj.: sanguilentum Ia 8. 
sapeie (ms. sapide) f.: *sapeta 
lb 7. 



Digitized by 



— 121 - 



sarcou m.: *sarcöphagum (gr. 

sarcophägum) Ib 11. 
sardonie: sardonicem Ic 7. 
sathanas m.: sathanas Ic 31. 
saveir vb.: *sapere (cl. sapere) 

Ib 42. 

sceptre m.: sceptrum {öHrjnrpov) 
Ic 16. 

science f.: scientia Ic 42. 
secle m.: saeculum Ic 58. 
sedeir vb.: sedere Ia 66. 
sedme f num : septimum Ia 

VV. 3061, 3228 nfr. »septieme«. 
seel m.: sigillum Ia 38. 
seieler vb.: sigillare Ia 38. 
seie adj.: *setatum Ib 9. 
seigner vb.. signare Ia 33. 
seignur m. : seniorem Ia 16. 
seignurill adj.: *seniorilem Ib 16. 
seiner vb.: sanguinare Ia 8. 
seint adj.: sanctum Ia 31. 
seintisme sup.: sanctissimum 

Ic 31. 

seinzprp.: sine Ia VV. 511, 1607, 
1775, 3619 nfr. sans. 

seir m.: serum (N. d. adj. serus, 
a, um) Ia 58. 

seisante num: *sexäginta (cl. 
sexagmta) VV. 1689, 1849 nfr. 
soixante. 

sele f.: sella Ia 23. 

selve f.: silva Ia 6. 

semblant m. : simulantem (P. pr. 
z. simulare) Ia 69. 

sembler vb.: simulare la 69. 

sempres f adv.: Semper (das s 
anal.) 1) »immer« V.3598, 2) »so- 
gleich« VV. 49, 2954, 3439. 

senefiance f.: significantia Ia 69. 

senefier vb.: significare Ia 69. 

senestre adj.: sinistrum Ia 57. 

sens m.: sensum Ia 35. 

senter m.: semitarium Ia 60. 

sentir vb.: sentire Ia 35. 



serf m.: servum Ia 17. 

serjant m.: servientem (Ptc. pr. 

z. servire) Ia 17. 
sermun m.: sermonem Ia 33. 
serpent m.: serpentem Ia 8. 
servir vb.: servire Ia 33. 
servise: servitium Ic 33. 
set num.: septem Ia VV. 2, 31 

etc. nfr. sept. 
severer vb.: separare Ia 67. 
se2 f adv.: satis Ia V. 1966 (ms. 

lez) nfr. »assez«. 
si adv.: sie Ia VV. 1858, 1874, 

2198 etc. 
si, se conj.: si Ia 1) se 273, 1522, 

1769, 2118 2) si 475, 928, 

2118 nfr. si. 
sied m.: sedem Ia 12. 
siege m.: Vbsb. zu siegen *se- 

aicare Ib 12. 
sigler vb.: altnord. sigla II 31. 
signacle m.: signaculum Ic 33. 
sinagogue f.: synagoga (öwa- 

yoDyrj) Ic 32. 
siste f num. : sextum Ia VV. 3052, 

3227 nfr. »sixieme«. 
sivre vb.: *sequere (cl. sequi) Ib 63. 
soef adj.: suavem Ia 35. 
soign m.: *sonium (cl. senium 

cf. Kt. Wb. 8878) Ib 5. 
soldeier m. : *soliditarium Ib 20. 
soleil m.: soliculum la 5. 
soleir vb.: solere Ia 45. 
soldre vb.: solvere la 20. 
sor adj.: germ. saur II 36. 
sor (sur) prp.: super la VV. 12, 

282, 778, 1617 nfr. sur. 
sort f.: sortem Ia 34. 
sorur (cr.soer)f.: sororemIal4. 
sour adj.: securum Ia 51. 
sourement adv.: *secura-mente 

Ib V. 790 Passez les porz 

trestut sourement nfr. süre- 

ment 
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suavet f adv.: suavem + -ittum 

Ib V. 3942 Mult suavet le 

chevaler desarment. 
sucurance f.: *succurentia Ib 30. 
sucurre vb.: succurrere Ia 30. 
sucurs m.: *succürsum Ib 30. 
suduiant m. : subducentem (Ptc. 

pr. z. subducere) Ia 55. 
suffraite f.: *sufFracta Ib 49. 
suffrirvb.: *sufferlre (cl. sufferre) 

Ib 49. 

sujurn m.: Vbsb. zu sujurner: 
*subdiurnare Ib 66. 

sumeier vb.: *sagmidiare Ib 63. 

sumier m.: sagmarium Ia 8. 

sumundre vb.: *submönere (cl. 
submonere) Ib 43. 

suner vb.: sonare Ia 24. 

sunjer vb.: somniare Ia 43. 

surdre vb.: surgere Ia 64. 

survivre vb.: supervivere Ia 11. 

sus adv.: susum (Nebenform zu 
sursum) Ia W. 2085, 2634, 
2708 nfr. sus adv., en sus 
»noch dazu gerechnet, dar- 
über«. 

suspirer vb.: suspirare Ia 49. 
sustenir vb.: sustinere Ia 29. 
suvenir vb.: subvenTre Ia 43. 
suvent adv.: subinde Ia V. 739 

nfr. souvent. 
suz prp.: subtus Ia V. 11 suz 

l'umbre, V. 1018 Guardet suz 

destre, nfr. sous. 
suzcliner vb.:*subtus-clinarelb64. 

Table f.: tabula Ic 13. 

tabur m.: germ. Stamm tab, 

tap (cf. Kt. Wb. 9317, Berger 

a. a. O. s. v.) V 24. 
tailler vb.: taliare Ia 28. 
taire vb.: *tacere (cl.tacere) Ib 40. 



talent m.: talentum Ia 43. 

tant adv.: tantum 1) VV. 1774, 
27 24( » au tant, aussilongtemps « ) 
2) 395, (»autant, telle- 
ment«) 3) 2178(»tellement, si« 
vor Adj.) 4) 2946 (»tellement, 
si« vor Adv.). 

targe f.: altnord. targa II 23. 

targer vb.: *tardicare Ib 58. 

teindre vb. : tingere Ia 10. 

tempeste f.: *tempesta Ib 5. 

tempez m.: *tempestum Ib 5. 

temple m.: templum Ia 32. 

temple f.: tempora Ia 9. 

tencer vb.: *tensare (cf. Kt. Wb. 
s. v.) Ib 41. 

tendre adj.: tenerum Ia 50. 

tendre vb.: tendere Ia 69. 

tendrurm.: Abi tg. v. tendre mitt. 
d. Sfx. -orem Ib 50. 

tenebres f.: tenebras Ic 38. 

tenebrus adj. : tenebrosum Ic 38. 

tenir vb.: tenere Ia 67. 

tens m.: tempus Ia 57. 

tenser vb.: *tentiare (cf. Kt. Wb. 
s. v.) Ib 30. 

terce num. : tertium Ia VV. 3027, 
3224 nfr. tiers, alt und auf be- 
stimmte Redewendungen be- 
schränkt (tiers £tat), gew. 
»troisieme«. 

terdre vb.: *tergere (cl. tergere) 
Ib 10. 

tere f.: terra Ia 19. 

teremoete f.: terra -h *movita 
(cl. mota) Ib 5. 

terme m.: terminum Ia 57. 

tertre m.: *tertrum (cf. Kt Wb. 
s. v.) Ib 6. 

teste f.: testa Ib 9. 

tetche 1 ) f.: ? V 54. 

tige f.: tibia Ia 7. 



l ) Vermutlich identisch mit nfr. tache. Über dieses cf. Kt. Wb. s. v. 
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timoinem: *thymonium f. thymi- 
ama (BvfjtajAa) lc 34. 

tinel m.: *tignale Ib 24. 

tirer vb.: *tirare Ib 64. 

toldre vb.: tollere Ia 67. 

topaze m.: topazum Ic 7. 

tort m.: tortum (Ptc. P. z. tor- 
quere) Ia 17. 

tost adv.: *toste (adv. zu tostum 
Ptc. P. zu torrere) VV. 1184, 
3217 »schnell« nfr. tot »früh, 
bald« etc. 

tra'ir vb.: *tradire (cl. tradere) 
Ib 54. 

traire vb.: *tragere (cl. trahere) 
Ib 64. 

traisun f.: traditionem Ia 54. 
traitur m.: traditorem Ia 54. 
trametre vb. : transmittere Ia 46. 
travailler vb.: *trabiculare Ib 70. 
travers (en) adv.: transversum 

Ia V 3239. 
traverser vb. : transversare Ia 62. 
tref m.: trabem Ia 13. 
treis num.: tres Ia V. 996 nfr. 

trois. 

trenchant adj.: *trinicantem Ib28. 
trente num. : *triginta (cl. trigmta) 

Ib V. 1410 etc. 
tres adv.: trans Ia 1) VV. 1385, 

1535, 2) tresque VV. 2, 685 

etc. »jusqu'a« nfr. tr£s. 
tresaler vb. : trans -+- aler (s. d.) 

V. 60. 

tresor m.: thesaurum Ia 17. 
tresorier m.: thesaurarium Ia 17. 
trespasser vb. : * trans - passare 
Ib 62. 

tresprendre vb.: *trans-pre(he)n- 
dere Ib 65. 



tressaillir vb.: *trans-salire Ib 62. 
tressuervb.: *trans-sudare Ib72. 
tresturner vb. : # trans - turnare 
Ib 63. 

treud m.: tributum Ia 19. 
trop ado: altgerm. thorp (cf. Kt. 

Wb. s. v.) Ö VV. 288, 659 etc. 
trosser vb.: *tortiare Ib 62. 
trubler vb.: *turbulare lb 72. 
truncun m.: *truncionem Ib 68. 
truver 1 ) vb.: ? V 44. 
tucher vb.: germ. # tukkon II 68. 
tuneire f.: *tomtrum (cl. toni- 

trum) Ib 5. 
tur f.: turrim Ia 13. 
turment m.: tormentum Ia 5. 
turner vb.: tornare Ia 63. 
tut adv.: *tottum V. 2184 tut 

suis, 1157 tut blanc, 3101 

tut veirement, 410 Tut entur 

lui nfr. tout. 

Uan f adv.: hoc-anno Ib V. 250 
Vos n'irez pas uan de mei si 
luign. 

ubli m.: vbsb. zu ublier (s. d.) 
Ib 43. 

ublier vb.: *oblitare Ib 43. 
ul trage m.: *ultraticum Ib 54. 
ultre prp.: ultra Ia VV. 1286, 

1477 nfr. outre adv. 
ultremarin adj.: *ultramarinum 

Ib 7. 

ultremer: ultra -h mare lb 7. 
umbre f.: umbra Ia 37. 
un num: unum Ia VV. 11, 
890 etc. 

unc, unces, unques, onques etc. 
adv.: unquam VV. 1040, 1333; 
629, 640; 1168, 1208, 2888 



1) Ich stelle trouver unter die Wörter unsicherer Herkunft, weil die von Schuchardt 
angenommene und scharfsinnig glaubhaft gemachte Etymologie trouver : turbare, noch 
nicht allseitig anerkannt ist. Ich persönlich bin von der Richtigkeit derselben über- 
zeugt und rechne es daher bei der Zählung als Wort lateinischer Abstammung. 
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»jemals, (vern.) niemals« nfr. 

onc, onques veralt. 
uncle m.: avunculum Ia 15. 
uncore adv. : hanc - ad - horam 

Ib VV. 156, 382 nfr. encore. 
ure f.: hora Ia 57. 
urs m.: ursum Ia 8. 
user vb.: *usare Ib 70. 
uvrir vb.: aperlre (cf. Kt. Wb. 

721) Ia 68. 

Vaillant adj.: *valiantem Ib 53. 
vair adj.: varium la 36. 
val m.: vallem Ia 6. 
valee f.: Vallata Ib 6. 
valeir vb.: valere Ia 48. 
valor: valorem Ia 48. 
vantance f.: *vanitantia Ib 54. 
vanter vb.: *vanitare Ib 54. 
vassal m: kelt gwas -h lt. Sfx. 

-alem III 15. 
vassalment f adv.: *vassali-mente 

Ib V. 1080. 
vasselage m.: vassal +- lt. Sfx. 

-aticum III 15. 
vedeir vb.: videre Ia 35. 
veiage m.: viaticum Ia 60. 
veie f.: via Ia 60. 
veier m.: vicarium Ia 16. 
veill adj.: *veculum (lt. vetulum) 

Ib 11. 

veintre vb.: vincere Ia 25. 

veir adj.: verum Ia 54. 

veirement f adv.: *vera-mente 
Ib W. 615, 882. 

veirs adv.: vere (das s anal.) 
V. 381 »wahrlich« nfr. voire 
veralt.: »wahrlich, in der Tat«. 

veisdie 1 ) f.: ? V 54. 

veltre m.: vertragum Ia 8. 



vendre vb.: vendere Ia 46. 
venger vb.: vindicare Ia 55. 
venir vb.: venire Ia 61. 
venjance f.: *vindicantia Ib 55. 
vent m. : ventum Ia 5. 
ventaille f.: *ventalia Ib 22. 
venteler vb.: *ventillare Ib 65. 
ver m.: verrem Ia 8. 
verai adj.: *veracum lb 54. 
verge f.: virga Ia 7. 
verger m. : viridarium Ia 13. 
vergoigne f.: verecundia la 54. 
vermeill adj.: vermiculum Ia36. 
verne f. : irisch ferm, corn.gwerm 

(cfTurneysen a.a.ü.p.H5)III7. 
vers prp.: versus la VV. 137 vers 

deu, 958. 
verser vb.: versare Ia 68. 
vert adj.: viridem Ia 36. 
vertudable adj.: *virtutabilem 

Ib 53. 

vertut f. : virtutem Ia 70. 

vertuus adj.: *virtuosum Ib 53. 

vertuusement adv.: *virtuosa- 
mente IbV. 1601 Li qufcns le 
fiert tant vertuusement = 
»kräftig« nfr. vertueusement 
»auf tugendhafte Weise«. 

vespere m.: vesperum Ia 58. 

vesperee f.: *vesperata Ib 58. 

vestement m. : vestimentum Ia 11. 

vestir vb. : vestire Ia 11. 

veue f.: *veduta Ib 35. 

vezcunte m.: # vice-comitem Ibl6. 

victorie f.: victoria Ic 25. 

vie f.: vita Ia 11. 

viel adj.: *veculum (cl. vetulum) 
Ib 11. 

vif adj.: vivum Ia 11. 

vigur: vigorem Ic 70. 



!) Die erste Silbe des Wortes, welches »Tücke« bedeutet, scheint mir eine 
Kreuzung von lat. vitium und ahd. bosi zu sein. Schwierigkeiten bereitet die zweite 
Silbe -die. Vgl. Tobler. Sitzungsb. der Berl. Akad. d. Wiss. , philos.-hist. Kl. 27. Okt. 1901. 
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vil adj.: vilem Ia 53. 
vile f.: villa Ia 13. 
viltet f.: vilitatem la 53. 
vin m.: vinum Ia 12. 
vint num.: viginti (cl. viginti) 
Ib 13. 

violer vb.: violare Ia 27. 

vis m.: visum Ia 9. 

vis (est) vb.: visum est Ia 42. 

vivre vb.: vivere Ia 11. 

vode f.: vota Ia 29. 

voeiz f. . vocem Ia 41. 



voide adj. : *vocitum (st.*vacitum) 
Ib 57. 

voleir vb.: *volere (cl. velle) lb 43. 
volenters adv.: voluntarie (s anal.) 

Ia V. 2254 nfr. volontiers. 
voler vb.: volare Ia 63. 
voltis adj.: *vol(u)titium Ib 13. 

Wigre: altnord. vigr II 72. 

Ydele f.: idola (etöcaXor) Ic 34. 
Ymagene f.: imaginem lc 34. 
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Thesen. 



i. 



Da bei dem heutigen Stande der Wissenschaft die 
Kenntnis der lateinischen Sprache zum Studium der 
romanischen wie auch der englischen Philologie ein- 
fach eine conditio sine qua non ist, so sollte den Ober- 
realschülern, die sich diesem Studium zuzuwenden 
gedenken, auf der Oberstufe durch Einrichtung 
facultativen Lateinunterrichtes Gelegenheit zur Er- 
lernung dieser Sprache gegeben werden. 



Das im oxforder Text des afr. Rolandsliedes in 
den Versen 600, 818, 952, 1616 vorkommende tere maior 
(maiur) führt man besser auf lat. terram maiorum als 
auf terram maiorem zurück. 



II. 



Frz. trouver << lat. turbare. 



III. 




Vita. 



Ich, Paul Robert Gerhard Blunk, evang. Konfession, 
wurde am 29. Juli 1881 als Sohn des Oberlehrers und 
Leiters der staatlichen Erziehungsanstalt Ludwig Blunk 
und seiner Ehefrau, geb. Stalmann, zu Hamburg ge- 
boren. In den Jahren 1891—1900 besuchte ich die alt- 
ehrwürdige Gelehrtenschule des Johanneums in meiner 
Vaterstadt. Im Herbst 1900 wandte ich mich nach 
erlangtem Reifezeugnis zum Studium der romanischen 
und englischen Philologie nach Marburg, wo ich drei 
Semester, bis Ostern 1902, immatrikuliert war. S.-S.1902 
setzte ich meine Studien in Berlin, W.-S. 1902/8 in 
Rostock fort. Zu Ostern 1903 bezog ich die Universität 
Kiel und nahm hier zur Beendigung meiner Studien 
hauptsächlich an den Vorlesungen und Übungen der 
Herren Professoren Dr. Deussen, Dr. Holthausen, sowie 
an denen des Herrn Geheimen Regierungsrat Professor 
Dr. Körting teil. Am 25. Februar 1905 bestand ich 
vor der phil. Fakultät das examen rigorosum. 

Es ist mir ein Bedürfnis, an dieser Stelle allen den 
Herren Professoren, die mich in meinen Studien ge- 
fördert haben, meinen verbindlichen Dank auszusprechen. 
Vor allen fühle ich mich aber Herrn Geh. Regierungs- 
rat Professor Dr. Körting zu dauerndem Danke ver-, 
pflichtet für die Anregung zu dieser Arbeit und für die 
stets in überaus liebenswürdiger Weise mir erwiesene 
Unterstützung bei Abfassung derselben. 
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